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Kurzbeschreibung des Studiengangs

Der Studiengang Industriewirtschaft ist interdisziplinar konzipiert. Mit einem
Modulanteil von ca. 70% Wirtschaft und ca. 30% Technik ist er deutlich
betriebswirtschaftlich ausgerichtet gegenliber einem Wirtschaftsingenieurstudium mit
ca. 70% Technikanteil und ca. 30% Wirtschaft. Der Studiengang vermittelt den
Studierenden die notwendigen Kompetenzen, um industrielle Probleme und
Zusammenhange mit wissenschaftlichen Methoden zu erkennen, zu analysieren und
zielorientiert umzusetzen. Neben Fach- und Methodenkompetenz werden auch
soziale, kommunikative und vernetzte Kompetenzen vermittelt.

Die Studierenden lernen ein breites Spektrum an betriebswirtschaftlichen und
technischen Begriffen, Methoden und Modellen sowie angrenzenden Themen wie
rechtliche, mathematische, informationsverarbeitende und betriebswirtschaftliche
Inhalte und Prozesse kennen. Die Auswahl von zwei Schwerpunkten im zweiten
Studienabschnitt ermdglicht eine Vertiefung in einem technischen und einem
betriebswirtschaftliches Fachgebiet. Mit zwei inter-disziplinaren Projekten und der
Fachsprache Englisch werden die notwendigen Kompetenzen flur eine Projekttatigkeit
in interdisziplinaren Teams vermittelt.

Die Absolvent*innen koénnen in ihrer spateren beruflichen Tatigkeit wichtige
Bindeglieder zwischen betriebswirtschaftlichen und technischen Abteilungen sein.
Dazu gehért die Wahrnehmung hochqualifizierter Aufgaben, die den
eigenverantwortlichen Einsatz betriebs-wirtschaftlicher, technischer  und
interdisziplinarer Methoden, Instrumente und Kenntnisse erfordern. Typische
Arbeitsbereiche eines Absolventen der Industriewirtschaft liegen im Bereich der
Organisation, Planung, Anpassungen bzw. Verbesserung von Unternehmens-
strukturen und Arbeitsablaufen an der Schnittstelle von Wirtschaft und Technik. Die
Tatigkeiten sind abwechslungsreich, oft projektorientiert in interdisziplinaren Teams
und erfordern eine fundierte wirtschaftswissenschaftliche Ausbildung gepaart mit
einem grundlegenden technischen Verstandnis flir das Produkt und seinen
Herstellungsprozess.
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Modulstruktur des Studiengangs — tabellarische Ubersicht

Fakultat Wirtschaftswissenschaften

Stand,

Vorriickungsbedingung
ausgenommen. (§ 4 SPO)

Summe Summe Anzahl
Bachelor | iewirtsch
achelor Industriewirtschaft ECTS SWS Prifungen
All i Math ikl- U | isziplina
1. Semester . gemelne Wirtschaftsrecht i athemati i Buchfuhl.‘ung und Wabhlpflichtmodul 1 nterd|52|p'|nare 30 24 6
Betriebswirtschaftslehre Wirtschaftsmathematik Perspektiven
i | isziplina M |
2. Semester| Volkswirtschaftslehre Statistik Technische Grundlagen Wahlpfllc.htmodul Rl nterdisziplindres Modu 30 24 6
Funktionallehren 1
Personal und Mathematik Il - Wahlpflichtmodul 2 aus
. Fach he Englisch Wahlpflichtmodul 2 30 24 6
3. Semester achsprache Engfisc Organisation Technische Mathematik eistungsrechnung Funktionallehren anipilichtmodu
F - - -
4. Semester Marketing Vertrieb |nanZ|erL.1r.1g und Wirtschaftsinformatik Naturwissenschaftliche 30 24 6
Investition Grundlagen
5. Semester Praxisphase (19 Wochen) i 30 4 1
Technisches Betriebswirtschaftliches | Betriebswirtschaftliches Interdisziplinares
o i Fih Meth 1 24
6. Semester| Strategie und Fiihrung Schwerpunktmodul 1 Schwerpunktmodul 1 Schwerpunktmodul 2 technisches Projekt ethodenmodu 30 6
Interdisziplindres Technisches . Bachelorseminar (3
7. Semester ., betriebswirtschaftliches Projekt e e Bachelorarbeit (12 ECTS) ECTS) 30 13 5
210 137 36
Legende Vorriickungsregeln
gemeinsam mit Betriebs- und keine Farbe Priffungen ab dem 3. Semester  [Priifungen ab dem 6. Semester |Die Bachelorarbeit darf erst
Versicherungswirtschaft darf nur ablegen, wer aus den darf nur ablegen, wer alle antreten, wer alle Priifungen der
nur Industriewirtschaft orange ersten 2 Semestern mindestens 7 |Pflichtmodule aus den ersten 4 ersten 4 Semester bestanden und
Kurse (=35 ECTS) bestanden hat. [Semestern bestanden hat. (§ 4 die Praxisphase erfolgreich
gemeinsam mit Betriebswirtschaft — Zweisemestrige interdisziplindre |SPO) (Wahlpflichtmodule bleiben |abgeleistet hat. (§ 7 SPO)
] ] ] ] Module sind von dieser unbericksichtigt dabei)
gemeinsam mit Versicherungswirtschaft orange-blau
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Modulbeschreibungen

1 Allgemeine Betriebswirtschaftslehre

(ABWL)

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Victor J. Randall

Dozierende Prof. Dr. Victor J. Randall
Lehr- und Priifungssprache Verwendbarkent"f U T
Studiengdnge
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 1 jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung
Zugangs-

keine
voraussetzungen
Gefahrdung in Bezug | griin
auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine
Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten

Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 1

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Es werden Grundlagenkenntnisse und Fahigkeiten in der Allgemeinen
Betriebswirtschaftslehre vermittelt.

Ubersicht:

Wirtschaften und Wirtschaftswissenschaften, 6konomisches Prinzip, disziplinare
Arbeitsteilung in den Wirtschaftswissenschaften

1. Betriebe und Haushalte als Trager des arbeitsteiligen Wirtschaftsprozesses

2. Rechtsformen sowie Typologie der Unternehmungen
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. Unternehmungsziele

. Unternehmungsfuhrung

. Betriebliche Leistungsprozesse
. Betriebliche Finanzprozesse

. Grundbegriffe und Systematik des Rechnungswesens

0o N o o0 b~ W

. Externe Unternehmungsrechnung

Lehr- und Lernmethoden

Vorlesung und Ubungen (Bearbeitung praxisbezogener Fallstudien)

Gastvortrage, ggf. erganzt durch eine Exkursion oder Betriebsbesichtigung
wahrend des Semesters

Lernergebnisse

Erarbeitung eines Uberblicks tber Fragestellungen, Methoden und Anséatze der
modernen Betriebswirtschaftslehre. Erwerb eines Verstandnisses Uber den
Aufbau des BWL-Studiums und der Vertiefungsmodulgruppen im 2.
Studienabschnitt.

Fachkompetenzen:

Erwerb eines Grundverstandnisses der wissenschaftlichen Problemstellungen
der Betriebswirtschaftslehre. Die Studierenden sollen wesentliche
betriebswirtschaftliche Prozesse und Funktionen, betriebswirtschaftliche
Entscheidungsprozesse und praxisbezogene Losungsansatze sowie
betriebswirtschaftliche Funktionsbereiche und Aufgaben verstehen.

Methodenkompetenzen:

Befahigung zur Arbeit mit analytischen Methoden der
Wirtschaftswissenschaften. Vermittlung des Problemlésungsprozesses,
Prasentation von Ergebnissen oder Planungen und ahnliches. Die Studierenden
sollen betriebswirtschaftliche Grundbegriffe sicher beherrschen und in der Lage
sein, ihr betriebswirtschaftliches Wissen praxisbezogen und lésungsorientiert
anzuwenden.

Weitere Kompetenzen (inkl. soziale und Persdnlichkeitskompetenzen):

Durch die Einbeziehung der Studierenden in die Diskussion und durch die
Losung von Ubungsfallen wird deren Fahigkeit geférdert, eine Auffassung bzw.
einen Standpunkt sachgerecht zu vertreten, andere Auffassungen oder
Interpretationen zu respektieren und in die Argumentation einzubeziehen,
Ldsungen durch Diskussion oder Teamarbeit gemeinsam zu erarbeiten. Die
Auseinandersetzung in den Gruppenubungen mit betriebswirtschaftlichen
Fallstudien sowie Problemen aus dem internationalen Fachdiskurs starkt die
Beurteilungs- und Kritikfahigkeit der Studierenden.
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Literatur

* Henner Schierenbeck, Claudia B. Wéhle, Grundzlge der
Betriebswirtschaftslehre, 19. Auflage, 2016, De Gruyter Studium Oldenbourg.

« Henner Schierenbeck, Claudia B. Wéhle, Ubungsbuch Grundziige der
Betriebswirtschaftslehre, 10. Auflage, 2011, Oldenbourg.

* Louis Perridon, Manfred Steiner, Andreas W. Rathgeber, Finanzwirtschaft der
Unternehmung, 17. Auflage, 2016, Vahlens Handbucher.

* Gunter Wohe und Ulrich Déring, Gerrit Brosel, Einflhrung in die Allgemeine
Betriebswirtschaftslehre, 27. Auflage, 2020, Vahlens Handbucher.
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2 Volkswirtschaftslehre

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Lutz Schneider

Dozierende Prof. Dr. Lutz Schneider
.. Verwendbarkeit fiir weitere
Lehr- und Priifungssprache Studienasnae
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 2 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 1

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

* Volkswirtschaftliches Denken: Wissenschaftliche Methode und dkonomische
Modelle

* Interdependenz und Handelsvorteile: Produktionsmaoglichkeiten, komparative
Kosten und Spezialisierung

* Angebot und Nachfrage: Allokation und Preisbildung auf Markten, Elastizitaten,
Wohlfahrtstheorie, Marktversagen

» Unternehmungstheorie: Grundztige der Produktions- und Kostentheorie,
Unternehmensverhalten im Wettbewerb, Monopol

» Konsumentenentscheidung: Budget, Praferenzen, Nutzenoptimierung
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* Messung von Volkseinkommens und Preisniveau: VGR, Wohlstand,
Kreislaufmodell, Indexbildung

* Arbeitslosigkeit: Messung, mikrookonomische Erklarungsansatze
* Geldtheorie: Geldfunktionen, -begriffe, -angebot; Quantitatstheorie und Inflation

» Makrodkonomische Theorie: Konjunktur, IS LM Modell; AS-AD-Modell, Geld-
und Fiskalpolitik

» Aullenwirtschaftstheorie: Kapital- und Leistungsbilanz; Erklarung von
Wechselkursen; Theorie der offenen Volkswirtschaft

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / Ubung / Lehrvideos / Fallstudien

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Teilnehmer*innen sollen volkswirtschaftliche Prozesse benennen und
beschreiben lernen. Sie unterscheiden Grundpositionen der 6konomischen
Theorie und wenden das 6konomische Gewinn- und Nutzenkalkul auf einzel-
und gesamtwirtschaftliche Fragestellungen an. Dabei benutzen sie das
erworbene wirtschaftswissenschaftliche Vokabular/Modellwissen. Sie
analysieren volkswirtschaftliche Problemlagen und bewerten
wirtschaftspolitische Strategien.

Methodenkompetenzen:

Die Teilnehmer*innen kénnen wissenschaftliche von nicht-wissenschaftlichen
Vorgehensweisen unterscheiden. Sie konnen die Vor- und Nachteile
modellorientierter Erklarungsschemata benennen. Sie entwickeln verbale,
grafische und formale Reprasentationen realer volkswirtschaftlicher
Problemstellungen. Sie wenden mathematische (Optimierungs-)Verfahren an.

Weitere Kompetenzen:

Die Teilnehmer*innen entwickeln eine reflektierte Haltung zum
volkswirtschaftlichen Modelldenken und sind in der Lage, einzelne Ansatze
kritisch zu beurteilen. Sie gewinnen eine skeptische Distanz zu (eigenen)
lebensweltlichen Erklarungsversuchen und tberwinden die Neigung zum
ubereilten Urteilen. Die Teilnehmer*innen sind in der Lage, Positionen auch im
Kontext groRerer sozialer Gruppen zu aul3ern, verstandlich zu machen und zu
verteidigen.

Literatur

* Mankiw, Nicholas Gregory; Taylor, Mark P.: Grundzuge der
Volkswirtschaftslehre. Stuttgart 2018.

* Herrmann, Marco: Arbeitsbuch Grundzuge der Volkswirtschaftslehre. Stuttgart
2016.
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» Krugman, Paul; Wells, Robin: Volkswirtschaftslehre. Stuttgart 2017.
* Bofinger, Peter: Grundzige der Volkswirtschaftslehre. Minchen 2019.
* Brunner, Sibylle; Kehrle, Karl: Volkswirtschaftslehre. Minchen 2014.

* Beck, Hanno: Volkswirtschaftslehre. Miinchen 2012.

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 13



& HOUHSCHULE COBURG

3 Wirtschaftsrecht

Modulverantwortliche*r |Matthias Huber (Direktor des Amtsgerichts)

Dozierende Matthias Huber / Sven Stopfel
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 1 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 1

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

» Grundbegriffe des Rechts

* Rechtssubjekte und Rechtsobjekte

* Rechtsgeschaftliche Grundlagen

* Stellvertretung

 Schuldverhaltnisse

* Leistungsstorungen und Pflichtverletzungen

* Besonders relevante Vertragstypen
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» Rechtliche Aspekte des Internets

* Deliktsrecht und Produkthaftung

» Sachenrecht und Kreditsicherung

* Grundzuge des Familienrechts

» Grundzuge des Erbrechts

» Grundzuge des Zivilprozessrechts

» Grundzuge des Handels- und Gesellschaftsrechts

» Grundzuge des Arbeitsrechts

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung / Fallbeispiele und Falllésung

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden lernen anwendungsbezogen die wichtigsten und fur
Betriebswirt:innen einschlagigen Bereiche des Privatrechts kennen.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden sollen die Fahigkeit erwerben, juristische Problemfelder zu
erkennen und einfache Falle in der beruflichen Praxis selbstandig — ggf. in
Zusammenarbeit mit juristischen Fachexperten — zu I6sen. Sie sollen hierzu in
die juristische Methode und Fallarbeit eingefuhrt werden. Das Modul soll dazu
fuhren, dass die Studierenden in ihren Fahigkeiten, rechtliche Sachverhalte zu
verstehen, zu analysieren und zu kommunizieren, gestarkt werden, um dadurch
in der praktischen Tatigkeit rechtliche Risiken sicher abschatzen zu kénnen.

Weitere Kompetenzen:

Das Modul fordert die Team- und Organisationsfahigkeit, leitet aber auch zum
selbstandigen Arbeiten an.

Literatur

* Mussig, P.: Wirtschaftsprivatrecht, C.F. Muller, Heidelberg (2021).

 Fuhrich, E.: Wirtschaftsprivatrecht in Fallen und Fragen, Vahlen, Minchen
(2020).

* Aunert-Micus/Gullemann/Streckel/Tonner/Wiese: Wirtschaftsprivatrecht,
Vahlen, Munchen (2018).

» Schade/Teufer/Graewe: Falle zum Wirtschaftsprivatrecht, Kohlhammer,
Stuttgart (2018).

* Hemmer, K., Wust A.: Privatrecht fur BWLer, WiWi's & Steuerberater,
Wdrzburg (2015).
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4 Mathematik | - Wirtschaftsmathematik

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Thomas Schauerte

Dozierende Dr. Detlef Bittner, Prof. Dr. Thomas Schauerte
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 1 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 1

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

* Reelle Analysis (Funktionen einer und mehrerer Veranderlicher,
Differentialrechnung, Integralrechnung)

* Lineare Algebra und Optimierung (Matrizen und Vektoren, lineare
Gleichungssysteme, Eigenwerttheorie, lineare Optimierung)

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung / Computer-Algebra - System
Maple

In der Lehrveranstaltung wird das Computer-Algebra-System Maple eingesetzt.
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Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden konnen die grundlegenden mathematischen Verfahren und
Ldsungswege der Analysis und linearen Algebra in Bezug auf wirtschaftliche
Fragestellungen beschreiben und bewerten.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden wenden mathematische Verfahren auf reale 6konomische
Problemstellungen an.

Weitere Kompetenzen:

Die Studierenden diskutieren in Gruppen mathematisch-wirtschaftliche
Problemstellungen und erarbeiten gemeinsame Losungsansatze (Team- und
Problemldsungsfahigkeit).

Literatur

» Haack, B., Tippe, U., Stobernack, M., Wendler, T.: Mathematik fur Wirtschafts-
wissenschaftler, Springer Gabler (2017).

* Hofner, G.: Mit Selbsttests gezielt Mathematik lernen, Springer Spektrum
(2017).

* Langenbahn, C.: Quantitative Methoden der Wirtschaftswissenschaften, De
Gruyter; 4. Auflage (2018).

* Merz, M., Wthrich, M. V.: Mathematik fur Wirtschaftswissenschaftler, Verlag
Franz Vahlen (2012).

* Merz, M.: Ubungsbuch zur Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler, Verlag
Franz Vahlen (2013)

* Ohse, D.: Mathematik fur Wirtschaftswissenschaftler | - Analysis, Verlag Franz
Vahle, 6. Auflage (2004).

*Ohse, D.: Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler Il - Lineare
Wirtschaftsalgebra, Verlag Franz Vahlen, 5. Auflage (2005).

+ Zeidler, E. (Hrsg.): Springer-Taschenbuch der Mathematik, Springer Vieweg, 3.
Auflage (2012).
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5 Mathematik Il - Technische Mathematik

Modulverantwortliche*r |Dr. Detlef Bitther

Dozierende Dr. Detlef Bittner, Prof. Dr. Thomas Schauerte
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 3 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickungsberechtigung in das 3. Semester It. § 4
voraussetzungen der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Prifung
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 1

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Der Kurs befasst sich mit folgenden mathematischen Grundlagen aus Technik
und Physik:

* Vektoranalysis (Skalar- und Vektorprodukt, Gradientenfeld, Divergenz,
Rotation)

» Anwendung der Integralrechnung (Kurven-, Flachen-, Volumen- und
Oberflachenintegrale, Rotationskorper)

* Gewohnliche Differenzialgleichungen (Losungsansatze, Newtonsche
Bewegungsgleichung)
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» Komplexe Zahlen (Darstellung, Ldsen algebraischer Gleichungen,
harmonische Schwingungen)

* Fourier Analyse (Fourier Reihe, Transformation, ausgewahlte Funktionen)

» Einfache Anwendungen in der Mechanik und Elektrotechnik

Lehr- und Lernmethoden

seminaristischer Unterricht / Ubung

Lernergebnisse

Fachkompetenz:

Die Studierenden sind mit den behandelten mathematischen Konzepten und
insbesondere mit der mathematischen Sprache und Symbolik im Hinblick auf
physikalische und technische Fragestellungen vertraut.

Methodenkompetenz:

Die Studierenden wenden die im Kurs behandelten mathematischen Konzepte
auf konkrete technische Fragestellungen im Bereich Maschinenbau und
Elektrotechnik an und konnen geeignete mathematische Modelle fur technische
Fragestellungen auswahlen.

Lernkompetenz:

Die Studierenden sind in der Lage, die im Kurs behandelten Themen mit Hilfe
des angegebenen Lehrbuchs in Eigenarbeit vorzubereiten, die Fragestellungen
in der Prasenzveranstaltung zu diskutieren und dabei vor allem mathematische
Symbolik und Techniken durch Ubungen zu vertiefen.

Literatur

Pflichtlektire:

* Otto, Markus: Rechenmethoden fur Studierende der Physik im ersten Jahr, 2.
Auflage, Heidelberg 2018.

Empfohlene Literatur:

* Papula, Lothar: Mathematik fur Ingenieure und Naturwissenschaftler Band1,
Springer Link, 14., GUberarb. und erw. Aufl., 2014.

» Papula, Lothar: Mathematik fur Ingenieure und Naturwissenschaftler Band2,
Springer Link, 14., Uberarb. und erw. Aufl., 2015.

* Papula, Lothar: Mathematik fur Ingenieure und Naturwissenschaftler Band3,
Springer Link, 7. Aufl., 2016.
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Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Christian Eckert

Dozierende Prof. Dr. Christian Eckert

Verwendbarkeit fiir weitere
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare

Lehr- und Priifungssprache

Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 2 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 1

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Deskriptive Statistik: Statistische Messskalen, Haufigkeitsverteilungen und ihre
Darstellungsmoglichkeiten sowie KenngroRen, Regressions- und
Korrelationsanalyse, Zeitreihenanalyse und Prognoserechnung

» Wahrscheinlichkeitstheorie: Grundlagen der Wahrscheinlichkeitstheorie,
Theoretische Verteilungen und ihre KenngroRen, Risikomalie

* Induktive Statistik: Punktschatzung, Intervallschatzung und Hypothesentests

Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung
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Wochentliche Ubungsblatter und Besprechung der Lésungen in den
Ubungsstunden zur Selbstkontrolle

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden beherrschen die wichtigsten Methoden der deskriptiven und
induktiven Statistik sowie der Wahrscheinlichkeitstheorie.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, statistische Methoden als Grundlage
des Arbeitens in empirischen Wissenschaften einzusetzen und die auf diesen
Methoden basierenden Ergebnisse kritisch zu Uberprifen.

Literatur

« Auer, B., Rottmann, H.: Statistik und Okonometrie fiir
Wirtschaftswissenschaftler, Springer Gabler, Wiesbaden (2020).

* Bourier, G.: Beschreibende Statistik, Springer Gabler, Wiesbaden (2018).

* Bourier, G.: Wahrscheinlichkeitsrechnung und schliel3ende Statistik, Springer
Gabler, Wiesbaden (2018).

* Eckstein, P. P.: Statistik fur Wirtschaftswissenschaftler, Springer Gabler,
Wiesbaden (2019).

* Kramer, W., Weihs, C.: Faszination Statistik — Einblicke in aktuelle
Forschungsfragen und Erkenntnisse, Springer Spektrum, Berlin (2019).

» Mittag, H.-J., Schiller, K.: Statistik — Eine EinflUhrung mit interaktiven
Elementen, Springer Spektrum, Berlin (2020).

» Puhani, J.: Statistik — Einfuhrung mit praktischen Beispielen, Springer Gabler,
Wiesbaden (2020).

* Weigand, C.: Statistik mit und ohne Zufall, Springer Spektrum, Berlin (2019).
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7 Naturwissenschaftliche Grundlagen

Modulverantwortliche*r |Dr. Holger Meinhard

Dozierende Dr. Holger Meinhard
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 4 jahrlich 0

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickungsberechtigungen in das 3. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Prifung
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 1

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls
Der Kurs befasst sich mit folgenden naturwissenschaftlichen Grundlagen:

* Mechanik

— Mechanik der Massenpunkte

— Dynamik starrer Korper

* Elektromagnetismus

— Ruhende Ladungen: Elektrostatik

— Bewegte Ladungen: Magnetostatik
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— Elektrodynamik

* Thermodynamik

— Temperatur, Warmeausdehnung, ideales Gasgesetz
— Kinetische Gastheorie

— Warme und der erste Hauptsatz der TD
— Der zweite Hauptsatz der TD

— Reale Gase, Warmetransport

* Schwingungen

— Harmonische, gedampfte, erzwungene, gekoppelte, elektrische Schwingungen
— Uberlagerung von Schwingungen

* Wellen

— Wellengleichung, Uberlagerung

— Geometrische Optik, Wellenoptik

* Quanten- und Atomphysik

— Phanomene

— Quantenphysik

— Atomphysik

» Kernphysik

— Aufbau der Atomkerne

— Radioaktivitat

— Kernspaltung, Kernfusion

— Strahlenschutz

Lehr- und Lernmethoden

Vorlesung, Ubungen, Tutorien

Lernergebnisse

Fachkompetenz:

Die Studierenden lernen die grundlegenden Konzepte und Methoden
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen kennen. Als grundlegende
Naturwissenschaft fur ingenieurwissenschaftliches Arbeiten lernen sie
exemplarisch die Konzepte der klassischen und modernen Physik kennen und
verstehen.

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 23



é ' HOCHSCHULE COBURG

Methodenkompetenz:

Die Studierenden werden in die Lage versetzt, naturwissenschaftliche
Zusammenhange zu erkennen und entsprechende Fragestellungen mit
naturwissenschaftlicher Methodik zu bearbeiten.

Lernkompetenz:

Die Studierenden werden in die Lage versetzt, sich naturwissenschaftliche
Sachverhalte und Zusammenhange mit einem hohen Mal an Selbstandigkeit
anzueignen. Aullerdem konnen sie naturwissenschaftliche Problemstellungen
selbstandig bearbeiten.

Literatur

» Paul A. Tipler u.a.: Physik. Springer Spektrum (2019).

» David Halliday u.a.: Halliday Physik. VILEY-VCH (2020).

« David Halliday u.a.: Ubungsbuch Halliday Physik. VILEY-VCH (2020).
* Douglas C. Giancoli: Physik. Pearson (2019).
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8 Technische Grundlagen

Modulverantwortliche*r |Dr. Detlef Bitther

Dozierende Dr. Detlef Bittner
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"fur LG
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 2 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Geféhrdung in Bezug |gelb
auf Schwangerschaft

und Stillzeit Bemerkung: Es werden optische Experimente
durchgefuhrt
Art der Schriftliche Prifung

Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 1

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
Der Kurs befasst sich mit folgenden technischen Grundlagen:

* Messtechnik

— Gegenstand der Messtechnik

— Die sieben Sl-Basiseinheiten

— Messen, Fehlerabschatzung, Statistik
— Verarbeiten von Messdaten

— Arten von Messsignalen
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— Sensoren und Technische Verfahren zur Messung von Sl-Einheiten
* Photonik

— Photonen und Halbleiter

— LED, OLED

— LASER

— Lichttechnik

Lehr- und Lernmethoden

seminaristischer Unterricht / Ubung

Lernergebnisse

Fachkompetenz:

Die Studierenden wenden die behandelten Konzepte der Messtechnik an und
sind insbesondere mit Fehlerrechnung, Sensoren fur SI-Einheiten und
Halbleitern vertraut.

Methodenkompetenz:

Die Studierenden konnen die im Kurs behandelten messtechnischen Konzepte
auf den Bereich der Sensorik anwenden und dartber hinaus geeignete Modelle
der Fehlerabschatzung und Messdatenauswertung auswahlen.

Lernkompetenz:

Die Studierenden sind in der Lage, die im Kurs behandelten Themen in
Eigenarbeit nachzuarbeiten und dabei vor allem Einsatzmdglichkeiten der
Photonik im betrieblichen Arbeitsumfeld und ihrer technischen Anwendung
abschatzen.

Literatur

* Rainer Parthier, Messtechnik, 9. Auflage, Springer Vieweg (2020).
« Jurgen Bechtloff: Messtechnik, Vogel Studienmodule, Wurzburg (2011).

» Peter Wellmann, Materialien der Elektronik und Energietechnik, 2. Auflage,
Wiesbaden (2019).

* Horst Kuchling, Taschenbuch der Physik, 21. Auflage, Minchen (2014).
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9 Busisness English (B2)

Modulverantwortliche*r | Andrea Kahlful® (Akademische Oberratin)

Dozierende Andrea Kahlful}

Verwendbarkeit fiir weitere
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare

Lehr- und Priifungssprache

Englisch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 3 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickungsberechtigung in das 3. Semester It. § 4
voraussetzungen der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten

Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 1

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Sprachkurs

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

Topic Areas

* Career Planning

» The Ageing Society

* Occupational Health

+ Job (Dis-) Satisfaction
* Health and Nutrition

» Sports and Fitness
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Skills

» Writing Skills

o Formal and Informal Register

o Job Application: Cover Letter/ CV

o Professional Correspondence: Letter/Email; Report/Proposal

» Speaking skills: Discussing/ Persuading/ Negotiating/Presenting

Extensive training of reading and listening skills

Lehr- und Lernmethoden

Seminaristischer Unterricht mit Vor- und Nachbereitung / Selbststudium / e-
learning

+ Pflichtmodul der UNIcert®ll English for Health Professions - Ausbildung
(www.unicert-online.org)

* Vorbereitung auf die international anerkannten Cambridge English Certi

Lernergebnisse

Fachkompetenzen: Die Studierenden

* kdnnen sich in der Zielsprache in den vier Fertigkeiten des Lesens,
Schreibens, Horverstehens und Sprechens mindestens auf dem B2-Niveau (mit
fachspezifischem Schwerpunkt Gesundheitforderung) verstandigen.

 kennen kulturelle und gesellschaftliche Aspekte der Ziellander im Bereich der
behandelten Themenfelder.

Methodenkompetenzen: Die Studierenden werden befahigt zur

* Recherche und Informationsbeschaffung.

» Unterscheidung von wichtigen und unwichtigen Informationen in einem Text.
» Zusammenfassung und Wiedergabe mit eigenen Worten.

* Analyse von Sachverhalten

* Bildung einer eigenen Meinung nebst Begrindung (neben der Fahigkeit, die
eigene Position verteidigen zu kénnen).

Literatur

* Handout

Diverse Internetquellen: z.B.

* www.who.int

* www.nhs.uk

Books:

* Glendinning, E. (2007) Professional English in Use: Medicine, CUP
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* Hewings, M. (2012) Cambridge Academic English, CUP

* McCullagh, M. (2008) Good Practice — communication skills in English for the
Medical Practitioner, CUP
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10 Interdisziplinare Perspektiven

Die Koordination iegt bei der Studiengangsleitung. Fur
die einzelnen Lehrveranstaltungen liegt die inhaltliche
Verantwortung bei:

Prof. Dr. Hedwig Schmid

Modulverantwortliche*r

Dr. Regina GralRmann
Prof. Dr. Hedwig Schmid,

Dozierende
Dr. Regina Grafimann, N.N.

Lehr- und Priifunassprache Verwendbarkeit fiir weitere
el Studiengédnge
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 1 jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung
Zugangs-

keine
voraussetzungen
Gefahrdung in Bezug | griin
auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine
Art der 1. Schriftliche Prifung (25%)

Priifungsleistung ) ) .
2. Studienbegleitende Dokumentation (75%)

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

* Ringvorlesung
+ Studien- und Karriereplanung

* Einflhrung in das wissenschaftliche Arbeiten fur Wirtschaftswissenschaftler
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Lehr- und Lernmethoden

Ringvorlesung, seminaristischer Unterricht

» freiwillige Teilnahme am persolog®Personlichkeitstest zur Karriere- und
Studienplanung und Angebot individueller Auswertungsgesprache

* Teilnahme an einer studentischen Schreibgruppe, Blended Learning (Lernpla

Lernergebnisse

1. Studien- und Karriereplanung
Fachkompetenzen:

Die Studierenden erhalten einen grundlegenden Einblick in
Personlichkeitsmodelle und vertiefte Kenntnisse uber ein oder mehrere
ausgewahlte Modelle, wie z.B. Persolog Verhaltenstendenz.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, ihre beruflichen Schwerpunktsetzungen im
Kontext ihrer Personlichkeits- und Verhaltensprofile zu reflektieren und mit
anderen zu besprechen.

Sonstige Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Verstandnis daflr entwickeln, dass auch andere
Personen ihre spezifischen Personlichkeits- und Verhaltenstendenzen haben,
sie kdnnen dadurch mit ihren eigenen und den Persdnlichkeitstendenzen
anderer konstruktiver umgehen.

2. Einflhrung in das wissenschaftliche Schreiben fur Wirtschaftswissenschaftler
Fachkompetenzen:

Durch die Integration der Schreibforderung in die Fachlehre setzen sich die
Studierenden mit diversen fachlichen Inhalten auseinander; sie erlernen
wissenschaftliche Schreibkompetenzen in der allgemeinen
Wissenschaftssprache (Sprachhandlungen) und kdnnen Merkmale
fachspezifisch relevanter akademischer Texte erkennen.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden erlernen Arbeitstechniken, mithilfe derer sie akademische
Texte rezipieren und produzieren konnen. Durch die studienzentrierte Beratung
bei der Erstellung eigener Texte erlernen sie personen- und kontextorientierte
Gesprachs- und Fragetechniken; sie werden dadurch befahigt, die eigenen
Schreibkompetenzen einzuschatzen.
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Sonstige Kompetenzen:

Die Studierenden entwickeln ein Verstandnis fur die Bedeutung von (Text-)
Feedbackprozessen und Teamprozessen. Sie erkennen unterschiedliche
disziplinare und interdisziplinare Perspektiven zum jeweiligen Themengebiet der
Ringvorlesung (interdisziplinare Kompetenz) und lernen differente Sichtweisen
und Ergebnisse zu akzeptieren (Ambiguitatstoleranz).

Literatur

Wird in den einzelnen Vortragen bekannt gegeben.
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11 Interdisziplinares Modul

Modulverantwortliche*r | Studiengangsleiter

Dozierende
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 2 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Studienbegleitender schriftlicher Projektbericht
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Projekt

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

In diesem Modul lernen die Studierenden komplexe Aufgaben- bzw.
Problemstellungen aus einem fur das disziplinare Studium relevanten Praxisfeld
in Peer-Gruppen zu analysieren, zu strukturieren und gemeinsame Lésungen
hierfur zu erarbeiten. Dabei werden Kenntnisse und Fahigkeiten aus dem
eigenen Studienbereich aktualisiert und praktisch angewandt sowie gleichzeitig
insbesondere unter interdisziplindren Gesichtspunkten konkretisiert bzw.
restrukturiert und umgesetzt.

Der inhaltliche Bearbeitungsfokus der Lehr-Lern-Projekte liegt zum einen auf der
vollstandigen studentischen Bewaltigung einer authentischen Projektaufgabe,
die sich durch ihre deutliche Nahe zu kunftigen Anforderungen in der Arbeitswelt
auszeichnet. Zum anderen steht die Férde-rung von Kommunikations- und

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 33




é ' HOCHSCHULE COBURG

Kooperationsfahigkeit durch Teamarbeit im Zentrum. Dabei soll gerade der
aktive Einbezug von fachlichen und Uberfachlichen Perspektivwechseln betont
werden, um Mehrwert und Synergieeffekte von interdisziplinaren Arbeitsformen
erkennbar zu machen. Interdisziplinaritat soll deshalb einerseits durch die
gewahlte praktische Projektaufgabe thematisiert und eingetibt werden. Sie wird
andererseits durch ein Team-Teaching von mindestens zwei Lehrenden aus
verschiedenen Studiengangen oder Fachrichtungen angeregt und im Diskurs fr
die Studierenden erlebbar. Die Studierenden der Projektgruppen stammen i.d.R.
ebenfalls aus zwei oder mehr Studiengangen, so dass
projektphasenubergreifend unterschiedliche fachliche Perspektiven und
Kompetenzen regelmaldig verzahnt werden.

Die zu bearbeitende Projektaufgabe ist i.d.R. Uber die Dauer von zwei
Semestern (2. und 3. Fach-/Studiensemester) angelegt. Dies ermdglicht
realistische Erfahrungen im Bereich des Projektmanagements (u.a.
Projektphasen, Projektmethoden, Projektorganisation) und bietet gleichzeitig
genugend Freiraum fur differenzierte Lernprozesse (bspw. Theorie-Praxis-
Transfer, spezifische Qualitatsprifung, personen- bzw. teambezogene
Lernreflexion). Die Lehrenden fungieren in dieser Zeit als Projektleitung, d.h. sie
steuern und moderieren den Prozess, und stehen den Studierenden ebenso als
Experten wie als Lern-/Teamcoaches verantwortlich zur Seite.

Lehr- und Lernmethoden

Projektarbeit, Fachvortrage, Modellstudie, Planspiele, Exkursion, externe
Lehrveranstaltungen, arbeitsteilige und kooperative Gruppenarbeit, Forschendes
Lernen, beratendes Lerncoaching, Problemorientiertes Lernen (POL/PBL), E-
Learning, Blended Learning

Lernergebnisse

Methodenkompetenzen:

* Faktoren erfolgreicher Teamarbeit kennen und verstehen sowie Methoden und
Regeln erfolg- reicher Teamarbeit in die Praxis umsetzen

* projektthemenbezogen in Datenbanken, im Internet und in der Bibliothek
recherchieren

» komplexe Texte kritisch lesen und analysieren, d.h. Strukturen und
Zusammenhange erkennen und Widerspriche aufdecken sowie Fakten von
Interpretationen unterscheiden

« fachspezifische Theorien, Modelle und Fertigkeiten in definierten
Praxiskontexten verwenden

 sachgerechte und zielgruppenspezifische Prasentationen von Projektinhalten
erstellen und durchfihren

* Projektergebnisse nach wissenschaftlichen Kriterien dokumentieren, gliedern
und aufbereiten (Projektbericht/Projekthandbuch, Abschlussbericht,
Abschlussprasentation)
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Fachliche und interdisziplinare Kompetenzen:

* Phasen, Methoden und Kriterien des Projektmanagement kennen, einordnen,
deuten und anwenden (z.B. Schritte planen und kontinuierlich Gberprifen,
Ressourcen sinnvoll einsetzen und nutzen ...)

» wertebezogene Aspekte in interdisziplinarer Perspektive reflektieren (z.B.
soziale Gerechtigkeit, Nachhaltigkeit)

« disziplinare Fachkompetenzen (Wissen und Fertigkeiten) projektbezogen
erweitern bzw. vertiefen und anwenden (bspw. Grundlagenwissen uber
besondere Zielgruppen und/oder besondere Problemstellungen und/oder
Handlungsfelder des Studiengangs, gesellschaftliche und/oder rechtliche
Rahmenbedingungen mit Relevanz fur den Studiengang kennen, verstehen,
einordnen und nutzen)

« disziplinare Theorien, Modelle und Konzepte herausstellen und prifen sowie
diese interdisziplinaren Problemldésungen gegenuberstellen und wechselseitig
prufen

* Perspektivenwechsel kennzeichnen, erklaren und aktiv einsetzen
Personalkompetenzen (Kommunikationskompetenzen)

» andere Fachperspektiven bewusst einnehmen

* im interdisziplinaren Kontext adressatenbezogen kommunizieren

« verbindliche Standards professioneller mundlicher und schriftlicher
Kommunikation kennen, verstehen und anwenden

» wissenschaftliche Erkenntnisse angemessen in projektbezogene Situationen
und Kontexte Ubertragen und einbringen

» Fach- und Wissenschaftssprache verwenden und den Einsatz kritisch
abschatzen

* eigenes Problemldseverhalten und Handeln reflektieren und selbst regulieren

Literatur

wird in den einzelnen Projekten bekanntgegeben
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12 Buchfuhrung und Bilanzierung

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Christian Wallasch

Dozierende Prof. Dr. Christian Wallasch
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 1 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Es werden wesentliche Begriffe, Inhalte und Verfahren von Buchfiuihrung und
Bilanzierung vermittelt.

Lehrveranstaltung beim Fach ,Buchfuhrung®:
* Einfihrung und Bestandskontenbuchung

* Erfolgskontenbuchung und GuV

* Behandlung der Umsatzsteuer

* Abschreibung des Anlagevermogens

+ Jahresabgrenzung
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Lehrveranstaltung beim Fach ,Bilanzierung*:

* Grundlagen von Rechnungswesen und Bilanzierung
 Basiselemente der Bilanzierung

* Bilanzierung des Anlagevermogens

* Bilanzierung des Umlaufvermoégens

* Bilanzierung des Eigenkapitals

* Bilanzierung des Fremdkapitals

* Bilanzierung sonstiger Posten

» Digitalisierung / IT-Unterstutzung des externen Rechnungswesens

Lehr- und Lernmethoden

Vorlesung, seminaristischer Unterricht, Ubung, Selbststudium

z.T. Gastreferenten und Maoglichkeit zur Teilnahme an Exkursionen; i.d.R.
Recherche und anfangliche Analyse von Jahresabschllissen im PC Labor

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden sollen Begriffe, Inhalte und Verfahren von Buchfuhrung und
Bilanzierung kennen und verstehen. Es soll damit ein breites und integriertes
Wissen zu wichtigen Teilen des externen Rechnungswesens auf neuestem
Stand entstehen.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden des Kurses sollen die vielfaltigen Methoden der deutschen
Buchfiihrung und (vor allem handelsrechtlichen) Bilanzierung verstehen und
anwenden konnen. Verschiedene Vorgehensweisen sollen kontextbezogen
beurteilt werden kdénnen. Durch Uben und Vertiefen wichtiger Techniken der
Buchfuhrung/Bilanzierung anhand von Kontroll-/Wiederholungsfragen sowie von
Aufgaben/Fallstudien sollen die Studierenden am Ende des Kurses in der Lage
sein, wesentliche bilanzierungsbezogene Aufgaben in Unternehmen zu
erfassen, Losungswege zu entwickeln und diese in der Praxis umzusetzen. Die
Anwendung insbesondere des Handelsgesetzbuches (HGB) wird geubt und
vollzogen.

Weitere Kompetenzen:

Die Studierenden sollen sich Arbeits- und Lernprozesse sowie Inhalte mittels
unterschiedlicher Lernmethoden aneignen und diese gestalten kdnnen.
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Literatur

Bilanzierung:

 Baetge, Jorg; Kirsch, Hans-Jurgen; Thiele, Stefan:

Bilanzen, jeweils in aktueller Auflage, Dusseldorf: IDW.

» Coenenberg, Adolf Gerhard; Haller, Axel; Schultze, Wolfgang:

Jahresabschluss und Jahresabschlussanalyse, jeweils in aktueller Auflage,
Stuttgart: Schaffer-Poeschel.

* Meyer, Claus; Theile, Carsten:

Bilanzierung nach Handels- und Steuerrecht: unter Einschluss der
Konzernrechnungslegung und der internationalen Rechnungslegung, jeweils in
aktueller Auflage, Herne/Berlin: NWB.

Buchfihrung:

* Deitermann, M.; Schmolke, S.; Ruckwart, W.-D.: Industrielles
Rechnungswesen — IKR, jeweils in aktueller Auflage , Darmstadt:

Winklers.

» Wedell, Harald; Dilling, Achim Arno: Grundlagen des Rechnungswesens. Band
1: Buchfuhrung und

Jahresabschluss, jeweils in aktueller Auflage, Herne/Berlin: NWB.
Gesetzestexte und Verordnungen:

* Insbesondere Handelsgesetzbuch (3. Buch) und Einkommensteuergesetz (§§
4-7) in jeweils neuer Auflage.
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13 Produktionswirtschaft

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Claus-Burkard Bohnlein

Dozierende Prof. Dr. Claus-Burkard Boéhnlein
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 2 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

* Leistungserstellung

* Leistungsangebot und Integrationsgrad

+ Standortentscheidung

» Aufgaben und Modelle der Produktionswirtschaft
* Produktionstypen und Fertigungsverfahren

« Strukturentscheidungen in der Fertigung

* Make to Stock, Make to Order und Order Penetration Point
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* Produktionsplanung

* Produktionsplanungs- und -steuerungssysteme
* Beschaffung und Bestande

» Engpassorientierung

* Toyota Produktionssystem

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / Ubung / Bearbeitung von Fallstudien

Gastvortrage

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

* Die Studierenden sollen zentrale Begriffe und Konzepte der Produktion
benennen, einordnen, abgrenzen und anwenden kdnnen.

* Die Studierenden sollen Ziele, Konzepte und Vorgehensweisen der
Produktionswirtschaft kennen und bewerten konnen.

* Die Studierenden kennen grundlegende Aufgabenstellungen und konnen
aktuelle Probleme in produzierenden Unternehmen benennen und bewerten.

Methodenkompetenzen:

* Die Studierenden kennen klassische und aktuelle Methoden bzw. Konzepte
der Planung und Steuerung in Fertigungsumgebungen.

« Die Studierenden erlernen anhand von ausgewahlten Beispielen
Ubertragungs- und Anwendungsmaoglichkeiten von Methoden und Konzepten
der Produktion auf andere Wirtschaftsbereiche.

Literatur

Empfohlene Literatur:

* Thonemann, U.: Operations Management - Konzepte, Methoden und
Anwendungen, Pearson, 3. Auflage, Minchen (2015).

Erganzende Literatur:

* Corsten, H.; Gossinger, R.: Produktionswirtschaft — Einfuhrung in das
industrielle Produktionsmanagement, De Gruyter Oldenbourg, 14. Auflage,
Munchen (2016).

* Gronau, N.: Enterprise Resource Planning — Architektur, Funktionen und
Management von ERP-Systemen, De Gruyter Oldenbourg, 3. Auflage, Minchen
(2014).

* Kiener, S.; Maier-Scheubeck, N.; Obermaier, R.; Weil3, M.: Produktions-
Management — Grundlagen der Produktionsplanung und -steuerung,
Oldenbourg, 10. Auflage, Minchen (2012).
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* Kummer, S. (Hrsg.); Grun, O.; Jammernegg, W.: Grundziige der Beschaffung,
Produktion und Logistik, Pearson, 4. Auflage, Minchen (2018).

* Ohno, T.: Das Toyota-Produktionssystem, Campus, 3. Auflage, Frankfurt
(2013).
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14 Personal und Organisation

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Hedwig Schmid

Dozierende Prof. Dr. Hedwig Schmid, Dr. Stephan Streller
Lehr- und Priufungssprache Verwendba.rkeit"f e
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 3 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorriickungssberechtigungen in das 3. Semester It.
voraussetzungen § 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

A. Personal

» Grundlagen und Begriffe

» Personalbedarfsplanung

* Personalbeschaffung

* Personaleinsatz & Personalentlohnung
* Personalbeurteilung

* Personalentwicklung
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* Personalfreisetzung

* Trends

B. Organisation

* Organisationstheorien

* Organisationssteuerung
» Aufbauorganisation

* Ablauforganisation

* Prozessmanagement

* Projektmanagement

* Organisation in der Praxis

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubungen
» Gastvortrage

* Fallstudien und freiwillige Rollenspiele

* Selbststudium

* Bearbeitung von Fallstudien gegebenenfalls auch als Prafungsaufgabe

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden sollen die grundlegenden theoretischen Ansatze, Modelle und
Konzepte, Rahmenbedingungen, Handlungsfelder und Instrumente des
Personalmanagements sowie im Bereich Organisation Organisationstheorien
und Organisationssteuerung, Prozess- und Projektmanagement verstehen und
Auf- und Ablauforganisation darstellen und anwenden konnen. Daruber hinaus
sollen die Studierenden in der Lage sein die erlernten Ansatze, Modelle,
Konzepte und Instrumente kritisch zu analysieren und zu bewerten.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden sollen personalwirtschaftliche sowie organisationale Methoden
unter Beachtung der Ziele und Rahmenbedingungen darstellen und anwenden
kénnen. Sie sollen ferner in der Lage sein, Moglichkeiten und Grenzen der
Anwendung grundlegender theoretischer Konzepte, Bezugsrahmen sowie von
Instrumenten zu reflektieren.

Weitere Kompetenzen: Die Studierenden sollen am Ende des Kurses ...

* ihre Vorstellungen prasentieren und mit anderen konstruktiv daruber
diskutieren konnen.
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* ihre Vorstellungen angemessen verbal, nonverbal und auch schriftlich
kommunizieren konnen (Kommunikationsfahigkeit).

* gemeinsam mit anderen in Teams oder allein Problemlésungen entwickeln,
prasentieren und andere davon uberzeugen konnen (Team- und
Problemldsefahigkeit).

* ihre eigenen Vorgehensweisen beim Lernen und bei der Bearbeitung von
Problemen analysieren, bewerten und weiterentwickeln
(Selbstlernkompetenzen).

Literatur

* Berthel, J.; Becker F. G.: Personalmanagement - Grundztige und Konzeption
betrieblicher Personalarbeit, jeweils in aktueller Auflage, Schaffer-Poeschel
Verlag.

* Bréckermann, R.: Personalwirtschaft - Lehr- und Ubungsbuch fiir Human
Resource Management, jeweils in aktueller Auflage, Schaffer-Poeschel Verlag.

» Jung, H.: Personalwirtschaft, jeweils in aktueller Auflag, Oldenbourg Verlag.

* Vahs, D.: Organisation: Ein Lehr- und Managementbuch, jeweils in aktueller
Auflage, Schaffer-Poeschel Verlag.
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15 Kosten- und Leistungsrechnung

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Mirko Kraft

Dozierende Prof. Dr. Mirko Kraft

Verwendbarkeit fiir weitere
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare

Lehr- und Priifungssprache

Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 3 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickungsberechtigung in das 3. Semester It. § 4
voraussetzungen der Studien- und Priifungsordnung.

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
Teil I: Grundlagen der Kosten- und Leistungsrechnung

» Zweckorientierung der Rechnungssysteme und Begriffe

» Systematik der Kostenrechnung

» Kostenartenrechnung

* Kostenstellenrechnung

 Kostentragerrechnung (Kostentragerstick-, Kostentragerzeitrechnung)

Teil II: Ausgewanhlt Kostenrechnungsverfahren
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« Kalkulationsverfahren (Divisions-, Aquivalenzziffern-, Zuschlags- und
Kuppelkalkulation)

* Prozesskostenrechnung

* Teilkostenrechnung (u. a. flexible Plankostenrechnung,
Deckungsbeitragsrechnung und Break-even-Rechnung)

* Target Costing

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung

* Es steht ein Online-Diskussionsforum flr Fragen der Studie-renden zur
Verfugung (,Fragenborse®).

» Aufgaben werden teilweise als Online-Aufgaben angeboten

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden sollen die Zusammenhange eines effizienten Kosten- und
Leistungsrechnungssystems kennen, um mit den sich daraus entwickelten
Instrumenten der Kostenarten-, Kostenstellen- und Kostentrager- sowie der
Teilkostenrechnung umgehen zu konnen.

Aulerdem sollen die Studierenden erkennen, dass die Kosten- und
Leistungsrechnung die Voraussetzung fur ein wirksames Controlling ist.

Zudem sollen die Studierenden die verschiedenen Sichtweisen des externen
Rechnungswesens, des internen Rechnungswesens und der
Investitionsrechnung voneinander unterscheiden kdnnen und damit akzeptieren
lernen, dass in sozialen Systemen wie Betrieben auch unterschiedliche
Sichtweise der Akteure mit verschiedenem disziplinaren Hintergrund
gerechtfertigt sein konnen.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden sollen Verfahren der Kostenrechnung wie die kurzfristige
Produktionsprogrammplanung und die flexible Plankostenrechnung anwenden
konnen und die Ergebnisse vor dem Hintergrund der gewahlten Verfahren
interpretieren kdnnen.

Weitere Kompetenzen:

Die Studierenden sollen elementare betriebswirtschaftliche Zusammenhange
zudem schriftlich unter Gebrauch fachsprachlicher Begriffe strukturiert und
systematisch formulieren kdnnen, wie dies beispielsweise in Fachkonzepten in
betrieblichen Kontexten verlangt ist.
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Literatur

Pflichtlekture:

» Coenenberg, A. G., Fischer, T. M., Glnther, T.: Kostenrechnung und
Kostenanalyse, 9. Auflage, Stuttgart (2016).

* Flacke, K., Kraft, M., Triska, T.: Grundlagen des betriebswirtschaftlichen
Rechnungswesens, Hrsg. Berens, W., Knauer, T., 14. Auflage, Munster
(Westfalen) (2018).

* Friedl, G., Hofmann, C., Pedell, B.: Kostenrechnung, 3. Auflage, Miinchen
(2017).

Weitere Lehrblcher:

» Becker, W., Holzmann, R.: Kosten-, Erlés- und Ergebnisrechnung — Einflihrung
fur Bachelor-Studierende, 2. Auflage, Wiesbaden (2016).

* Ewert, R., Wagenhofer, A.: Interne Unternehmensrechnung, 8. Auflage, Berlin
(2014).

* Macha, R.: Grundlagen der Kosten- und Leistungsrechnung, 6. Auflage,
Munchen (2021) (erscheint am 31.12.2021).

* Mumm, M.: Kosten- und Leistungsrechnung: Internes Rechnungswesen fir
Industrie- und Handelsbetriebe, 3. Auflage, Berlin (2019).

Ubungsblicher:

« Homburg, C., Berens, M., Reimer, K.: Ubungsbuch Kosten- und
Leistungsrechnung, 3. Auflage, Konstanz (2012).

« Kiipper, H.U., Friedl, G., Hofmann, C., Pedell, B.: Ubungsbuch zur Kosten- und
Erlésrechnung, 7. Auflage, Minchen (2017).
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16 Controlling

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Andreas Helmut Griin

Dozierende Prof. Dr. Andreas Helmut Grin
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 4 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickungsberechtigungen in das 3. Semester It.
voraussetzungen §4 der Studien- und Prifungsordnung.

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Prifung
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

* Grundlagen des Controlling

o Begriffe

o Entstehung des Controllings

o Abgrenzung zum Rechnungswesen
o Controlling in Forschung und Lehre
* Aufgaben und Funktionen

o Kompetenzfelder des Controlling
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o Einordnung in die Management-Funktionen

o Controlling-Funktionen

o Accounting-Theorien

* Informationen als Basis des Controlling

o Information als Grundlage des Controlling

o Informationsbedarf und Informationsversorgung
o Anforderungen an den Controller

o Rationalitat von Informationen

o Digitalisierung im Controlling

» Externes Rechnungswesen als Basis des Controllings
» Externes Rechnungswesen

* Internes Rechnungswesen

* Planung und Kontrolle

* Definitionen

* FUhrung und Fuhrungsprozesse

* Analyse

* Ziele und Planung

» Strategische, taktische und operative Planung und Steuerung
* Planung und Unsicherheit

» Aufgaben des Controllers im Planungsprozess

* Personal und Organisation

» Anforderungen an den Controller

* Organisation im Management

* Collaboration im Management

+ Organisation des Controllings

* Fihrung im Controlling

* Controlling in agilen Unternehmen

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung

Lernergebnisse

Die Studierenden lernen kennen:

* das Verstandnis der Strukturen, die dem Controlling inharent sind sowie ihre
Interdependenzen bezlglich der Lenkung und Steuerung von Unternehmen.
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« unterschiedliche Controlling-Konzeptionen, die das Controlling aus funktionaler
oder aus institutioneller Sicht erklaren sowie deren Entstehungshintergrund.

+ die Bedeutung des Controllings als funktionale Fihrungsunterstutzung.

* die verschiedenen Moglichkeiten der organisatorischen Einbindung des
Controllings in die Unternehmenskontexte.

+ die Notwendigkeit der Implementierung und Anwendung des Controllings auf
Unternehmensebene in einem sich dynamisch verandernden Umfeld.

+ die Bedeutung des Controllings vor den Herausforderungen durch
Digitalisierung und Kunstlicher Intelligenz.

Die Studierenden sind in der Lage:

+ die wesentlichen Controllinginstrumente hinsichtlich ihrer Technik zu
beschreiben und ihre Einsatzgebiete einzuordnen sowie ausgewahlte
Instrumente mathematisch herzuleiten, anzuwenden und zu bewerten.

+ das Controlling betriebswirtschaftlich darzulegen.

+ auf einem Abstraktionsniveau die Wechselwirkungen des Controllings mit den
anderen Subsystemen der Unternehmensfuhrung zu erkennen und aufzeigen.

* Empfehlungen fur den Aufbau und die Zielsetzung von Controllingsystemen
abzuleiten.

* Fehlentwicklungen vor Eintritt im Sinne eines Risikomanagements durch die
konsequente Handhabung des Controllings aufzuzeigen.

» Chancen der Digitalisierung und Kunstlichen Intelligenz mit Hilfe von
Controlling darzulegen.

Neben der Fach- und Methodenkompetenz wird durch die direkte Beteiligung
der Studierenden im Sinne von Mitarbeit und Prasentation von Hausaufgaben
die Sozial- und Personlichkeitskompetenz gefordert.

Literatur

 Weber/Schéaffer/Binder, Einfiihrung in das Controlling — Ubungen und
Fallstudien mit Losungen, 4. Auflage, 2020.

» Horvath/Gleich/Seiter, Controlling, 14. Auflage, 2019.
» Weber/Schaffer, Einflihrung in das Controlling, 16. Auflage, 2020.

» Schaffer/Briuckner, Rollenspezifische Kompetenzprofile fur das Controlling der
Zukunft, Controlling und Management Review 07/2019.

» Schaffer/Weber, Wie kommt man zu richtigen Entscheidungen — das
Zusammenspiel von Analytik und Intuition, 2020.

» Hubert, Grundlagen des operativen und strategischen Controllings:
Konzeptionen, Instrumente und ihre Anwendung, 2019.

» Keimer, Die Digitalisierung der Controlling-Funktion: Anwendungsbeispiele aus
Theorie und Praxis, 2020.
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17 Marketing

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Michael Hartmann

Dozierende Prof. Dr. Michael Hartmann
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 4 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorriickungssberechtigungen in das 3. Semester It.
voraussetzungen § 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Das Modul Marketing gibt einen ersten aber umfassenden Einblick in das
Marketing von Unternehmen und anderen Organisationen. Die Teilnehmer*innen
lernen ausgewahlte Konzepte des Marketings kennen und sollen die Inhalte und
die Bedeutung des Marketings fur die erfolgreiche Fihrung eines Unternehmens
verstehen. Sie werden lernen, welche marketingbezogenen Aufgaben es in
Unternehmen gibt, wie Losungswege (Marketingplane) entwickelt werden und
wie diese Plane in die Praxis umgesetzt werden konnen.

Kursinhalte:

Grundlagen des Marketing
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» Bedeutung, Historie und Aufgaben des Marketing
* Mikroumwelt und Makroumwelt des Marketing
* Marketing und soziale Verantwortung
Analyse des Absatzmarktes

» Kaufverhalten von (End-) Konsumenten

» Kaufverhalten von Organisationen

» Marktforschung

Strategische Marketingplanung

* Markenmanagement

« Strategische Situationsanalyse

« Strategische Unternehmensplanung
Operative Marketingplanung

* Produktpolitik

* Preispolitik

* Distributionspolitik

» Kommunikationspolitik

Marketingorganisation und Controlling

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / Ubung

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Nachdem Studierende die Veranstaltung besucht haben, kdnnen sie die
historische Entwicklung und verschiedenen Facetten des Marketingbegriffs
skizzieren und beschreieben, wodurch Markte charakterisiert werden, welche
Arten von Markten es gibt und wie diese voneinander abgegrenzt werden
konnen. Sie kdnnen die grundlegenden theoretischen Konzepte zur Analyse von
Absatzmarkten und der Unternehmenssituation erklaren und darauf aufbauend
fallbezogen eine Analyse eigenstandig durchfuhren. Sie konnen unter
Anwendung theoretischer Konzepte selbstandig Marketingplane auf operativer
Ebene fachgerecht beurteilen und selbst entwerfen.

Methodenkompetenz:

Nachdem Studierende den Kurs besucht haben, kdnnen Sie komplexe
Sachverhalte aus der Wirtschaftspraxis abstrahieren und unter Anwendung
theoretischer Konzepte selbststanding analysieren, problemfelder erkennen und
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Handlungsempfehlungen entwickeln. Sie kdnnen erarbeitete Analysen und
Problemlosungen prasentieren.

Sozialkompetenz:

Nachdem Studierende den Kurs besucht haben, kdnnen Sie fachbezogene
Positionen und Problemlosungen gegenuber verschiedenen Zielgruppen
formulieren bzw. prasentieren und argumentativ verteidigen.

Literatur

» Backhaus, K., Voeth, M.: Industriegutermarketing, jeweils in aktueller Auflage,
Muanchen, Verlag Franz Vahlen.

* Kotler, P., Armstrong, G., Harris, L.C., Piercy, N.: Grundlagen des Marketing,
jeweils in aktueller Auflage, Hallbergmoos, Pearson.

* Kuly, A., Kleinaltenkamp, M., Makreting — EinfUhrung, jeweils in aktueller
Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler.

» Meffert, H., Burmann, C., Kirchgeorg, M., Eisenbeil3, M.: Marketing:
Grundlagen marktorientierter Unternehmensflihrung Konzepte — Instrumente —
Praxisbeispiele, jeweils in aktueller Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler.

* Homburg, C.: Marketing Management: Strategie — Instrumente — Umsetzung —
Unternehmensflhrung, jeweils in aktueller Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler.
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18 Vertrieb

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Felix Weispfenning

Dozierende Prof. Dr. Felix Weispfenning
Lehr- und Priufungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 4 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickungsberechtigung in das 3. Semester It. § 4
voraussetzungen der Studien- und Priifungsordnung.

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
1. Zentrale Stellhebel des Vertriebs

* Verstandnis des Konsumentenverhaltens

* Verstehen der Wettbewerbsmechanismen

* Die richtige Vertriebswegestrategie umsetzen
* Erfolgreiche Preisdurchsetzung

* Personlicher Verkauf

* Vertriebscontrolling

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 54



é ' HOCHSCHULE COBURG

2. Gestaltung wichtiger Rahmenbedingungen des Vertriebs
* 2.1. Interne Vertriebsorganisation

* 2.2. Effektive IT-Systeme und Logistik

* 2.3. Vertriebskultur

3. Spezialthemen im Vertrieb

* 3.1. Key-Account-Management

« 3.2. Digitalisierung im Vertrieb

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung

In der Regel Gastvortrag bzw. Exkursion

Lernergebnisse

Fachkompetenzen: Die Teilnehmer*innen des Kurses Vertrieb sollen die Inhalte
und die Bedeutung des Vertriebs fur die erfolgreiche Flhrung eines
Unternehmens verstehen. Die Teilnehmer*innen sollen einen Uberblick tber
erfolgskritische Fragestellungen in den Bereichen Vertriebsstrategie,
Vertriebsmanagement, Informationsmanagement und
Kundenbeziehungsmanagement erhalten.

Methodenkompetenzen: Selbstandiges Erfassen und Losen von
vertriebsspezifischen Fragestellungen in Case Study Format.

Weitere Kompetenzen:

Die Studierenden sollen am Ende des Kurses...

* ... In der Lage sein eine situativ marktgerechte Vertriebsstrategie zu entwickeln
* ... strategische Alternativen zur Durchsetzung von Preisen kennen

» ... die grundlegenden Techniken des persdnlichen Verkaufs planen und
umsetzen kdnnen

» ... Potenziale fur die Digitalisierung im Vertrieb erkennen und umsetzen kénnen

Literatur

* Homburg, C.; Schafer, H.; Schneider, J.: Sales Excellence, Gabler Verlag, 8.
Auflage (2016).

* Vorlesungsskript
* https://www.springer.com/de/book/9783658050535
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19 Finanzierung und Investition

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Jutta Michel

Dozierende Prof. Dr. Jutta Michel / Prof. Dr. Thomas Schauerte

Verwendbarkeit fiir weitere
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare

Lehr- und Priifungssprache

Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 4 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickungsberechtigung in das 3. Semester It. § 4
voraussetzungen der Studien- und Priifungsordnung.

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

Allgemein:

* Betriebswirtschaftliche Zusammenhange von Finanzierung und Investition
Teil Finanzierung:

* Finanzmarkte, Finanzintermediare und betriebliches Finanzmanagement
» Systematisierung der Finanzierungsformen

* Aul3enfinanzierung

* Innenfinanzierung
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» Kapitalkosten
* Finanzplanung
* Finanzanalyse
Teil Investition

» Grundlagen Finanzierung und Investition: Relevanz finanzwirtschaftlicher
Fragestellungen, Finanzwirtschaftliche Begriffe und Bedeutung

* Finanzmathematische Grundlagen der Investitionsrechnung: Zins- und
Zinseszinsrechnung, Renten- und Tilgungsrechnung

* Methoden zur Beurteilung von Investitionsentscheidungen: Kapitalwertmethode
& Kapitalwertrate, Annuitatenmethode, Endwertmethode & vollstandige
Zahlungsplane, Interne Zinsfullmethode, Amortisationsrechnung,
Nutzungsdauerentscheidungen

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung / Einzel- und Gruppenarbeiten,
Diskussionen, Selbststudium / Vortrage von externen Experten zu ausgewahlten
Themen

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden kennen grundlegende Elemente aus der Finanzwirtschaft der
Unternehmung, konnen wesentliche Finanzierungsinstrumente beschreiben und
ihre Eignung fir verschiedene Finanzierungsbedurfnisse einschatzen. Die
Studierenden beherrschen finanzmathematische Grundlagen und kdnnen diese
zur quantitativen Entscheidungsfindung fir Investitionen anwenden. Die
Studierenden kennen die Praxisrelevanz von finanzmathematischen und —
wirtschaftlichen Uberlegungen und kénnen praktische Problemstellungen hiermit
|6sen.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, Finanzierungsbedarfe zu analysieren und
geeignete Finanzinstrumente auszuwahlen. Sie sind in der Lage,
finanzmathematische Methoden problemadaquat anzuwenden, 6konomisch zu
interpretieren und kritisch zu wardigen.

Weitere Kompetenzen:

Die Studierenden diskutieren in Gruppen finanzwirtschaftliche
Problemstellungen und erarbeiten gemeinsame Losungsansatze (Team- und
Problemldsefahigkeit). Auf individueller Ebene reflektieren die Studierenden
ihren Lernprozess.
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Literatur

* Beike, R.; Schliitz, J.: Finanznachrichten lesen — verstehen — nutzen, Schéaffer-
Poeschl, 6. Auflage (2015).

* Bieg, H.; KuBmaul, H.; Waschbusch, G.: Finanzierung, Vahlen, 3. Auflage
(2016).

* Bitz, M., Stark; G.: Finanzdienstleistungen, De Gruyter, 9. Auflage (2015).
* Hirth, H.: Grundzlge der Finanzierung und Investition, 4. Auflage (2017).

« Klting, K.; Weber, C.P.: die Bilanzanalyse — Beurteilung von Abschllssen
nach HGB und IFRS, Schaffer-Poeschl, 11. Auflage (2015).

* Luderer, Bernd_; Klassische Finanzmathematik - Grundideen, zentrale Formeln
und Begriffe im Uberblick; Springer Spektrum, Wiesbaden 2019

Luderer, Bernd: Starthilfe Finanzmathematik, Zinsen — Kurse — Renditen, 4.
Auflage, Springer 2015

Pape, U.: Grundlagen der Finanzierung und Investition, DeGruyter, 4. Auflage
(2018).

* Perridon, L.; Steiner, M.; Rathgeber, A.: Finanzwirtschaft der Unternehmung,
Vahlen, 17. Auflage (2017).

* Wohe, G.; Bilstein, J.; Ernst, D.; Hacker, J.: Grundzlge der
Unternehmensfinanzierung, Vahlen, 11. Auflage (2013).
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20 Wirtschaftsinformatik

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Eduard Gerhardt

Dozierende Prof. Dr. Eduard Gerhardt
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 4 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickungsberechtigung in das 3. Semester It. § 4
voraussetzungen der Studien- und Priifungsordnung.

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Die Verbreitung der IT ist in den vergangenen Jahrzehnten extrem angestiegen.
Nicht jede IT-Investition brachte die gewunschten Ergebnisse. Damit IT-
Losungen in den Unternehmen erfolgreich eingefuhrt werden, ist es wichtig,
sowohl die Technologie als auch die betriebswirtschaftliche Problemstellung zu
verstehen. Die Wirtschaftsinformatik als interdisziplinare Wissenschaft spielt
dabei eine wichtige Rolle, da diese die Bricke zwischen den zwei
Hauptkomponenten Informatik und Betriebswirtschaftslehre schlagt.

EinfUhrung in die Wirtschaftsinformatik vermittelt schrittweise Grundbegriffe der
Informationstechnologie und zeigt die Bedeutung der Informationssysteme flr
Unternehmen.
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Kurzgliederung des theoretischen Teils
* Daten, Informationen, Wissen

» Datenorganisation

» Aufbau der betrieblichen Infosysteme
* Interne Infosysteme

» Externe Infosysteme

* Managementinfosysteme

* Informationssicherheit

Inhalte des praktischen Teils

Im Rahmen von praktischen Ubungen am Rechner erhalten die Studierenden
eine Einfuhrung in HTML, Datenbanken, Java und in Grundlagen der
Programmierung und lésen konkreter Aufgaben mit den genannten
Technologien.

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / Ubung

Im Rahmen von praktischen Ubungen am Rechner erhalten die Studierenden eine
Einfuhrung in HTML, Datenbanken und Java.

Lernergebnisse

Fachkompetenz:

« Studierende verstehen Grundlagen der betrieblichen Informationsverarbeitung
und haben Grundkenntnissen in Java, HTML und SQL.

« Studierende konnen Abhangigkeiten zwischen Unternehmensaufgaben und
Informationstechnologie (IT) mit konkretem Unternehmensbezug erkennen.
Studierende konnen Auswirkungen der neuen IT-Technologien auf die
Geschaftsprozesse und Projekte im Unternehmen grob einschatzen.

Methodenkompetenz:

Studierende nutzen Verfahren zur Daten- und Prozessmodellierung; zur
Bewertung der betrieblichen Relevanz von neuen IT-Entwicklungen; zur
Einflhrung von IT-Systemen und zur Analyse von betrieblichen Daten.

Weitere Kompetenzen: Die Studierenden wenden adaquate Regeln im Rahmen
der betrieblichen Kommunikation an.

Literatur

* Laudon, K.C., Laudon, J.P., Schoder, D.: Wirtschaftsinformatik — Eine
Einfuhrung, Pearson Studium, Minchen (aktuelle Auflage).
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* Mertens, P., Bodendorf, F., Konig, W. u.a.: Grundzlge der
Wirtschaftsinformatik, Springer Verlag, 9. Auflage, Berlin, Heidel-berg, New York
(aktuelle Auflage).

+ Stahlknecht, P.: Einfihrung in die Wirtschaftsinformatik, Springer Verlag, 11.
Auflage, Heidelberg (2004).

« Stahlknecht, P; Arbeitsbuch Wirtschaftsinformatik, Springer, 18. Auflage,
Heidelberg (2005).

* Thome, R., Winkelmann, A.: Grundzlige der Wirtschaftsinformatik, Springer
Gabler, Heidelberg (aktuelle Auflage).
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21-22 Triz

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Kai Hiltmann

Dozierende
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Kursanmeldung Uber Studium
Deutsch Generale
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 2./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Ar?_ der Prasentation einer Aufgabenlésung
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
* Methoden der widerspruchsorientierten Problemlésung nach VDI 4521

» Abschlussprasentation
* Methoden der widerspruchsorientierten Problemlosung nach VDI 4521

» Abschlussprasentation

Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Prasentation
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Lernergebnisse

Fachkompetenzen:
Die Studierenden konnen

+ vorlaufige Losungen zu einem Problem mit Hilfe verschiedener
Kreativitatstechniken finden

« die aus den vorlaufigen Lésungen entstehenden Widersprtiche 16sen

* eine Problemsituation in die funktionalen Wirkungen zwischen den
Komponenten strukturieren und hieraus Teilprobleme und -ldsungen ableiten,
das System verkleinern (trimmen) sowie unter wertanalytischen Aspekten
verbessern

« die zukunftige weitere Entwicklung von technischen Systemen / Produkten
abschatzen

Methodenkompetenzen:
Die Studierenden kénnen

* eine Fragestellung in die Suche nach Primarlésungen und entstehende
Widerspriche strukturieren.

« fur die Einhaltung der Formathinweise in Projektarbeit und Prasentation die
Funktionalitat einer marktiblichen Textverarbeitung bzw. Prasentationssoftware
nutzen.

Literatur

* Verein Deutscher Ingenieure VDI: VDI 4521 BI. 1 — 3: Erfinderisches
Problemldsen mit TRIZ [online]. Berlin: Beuth, 2016 - 2020.

* Koltze, Karl und Souchkov, Valeri: Systematische Innovation. Munchen:
Hanser, 2. Auflage, 2017. ISBN: 978-3-446-45257-2.

» Gadd, Karen: TRIZ fur Ingenieure. Weinheim: Wiley-VCH Verlag, 2016. ISBN:
978-3-527-33777-4.

* Altschuller, Genrich S. und Seljuckij, A. B.: Flugel fur Ikarus. Leipzig: Urania, 1.
Aufl. 1980.
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21-22 Management von Supply Networks

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Claus-Burkard Bohnlein

Dozierende vhb
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 2./3. jedes Semester 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen
Gefahrdung in Bezug | griin
auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine
Art der Schriftliche Priifung, siehe Modulhinweise unter vhb.org

Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

online-Vorlesung (vhb.org)

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
Es sind zwei vhb online Module zu absolvieren:

Teil 1: ,Grundlagen von Supply Networks® (vhb.org)

* Entwicklung von Supply Networks

« Strukturelle und methodische Defizite klassischer Auftragsabwicklung
» Collaborative Netzwerke

» Supply Network Modelle

» FUnf Schritte zum collaborativen Netzwerk

* Anforderungen an SNM-L6sungen
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* Architektur von SNM-Lésungen

* Integration von SNM, ERP und CRM

Teil 2: ,Management von Supply Networks® (vhb.org)

* Durchfihrung von SCM-Projekten

* Erfolgsfaktoren in SCM-Projekten

» Auswirkungen von SCM auf Geschaftsprozesse

* Supply Chain Performance Management/Measurement
* Supply Chain Risk Management

* Neue Anforderungen an Unternehmen und Netzwerke

Lehr- und Lernmethoden

online Lernbeitrage / online Ubungen / Bearbeitung von online Fallbeispielen

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

* Die Studierenden sollen zentrale Begriffe und Konzepte des Supply Network
Management benennen, einordnen, abgrenzen und anwenden kénnen.

* Die Studierenden sollen Ziele und Konzepte der unternehmensubergreifenden
Leistungserstellung in Supply Networks kennen und bewerten kénnen.

* Die Studierenden kdnnen aktuelle Probleme der Leistungserstellung in
Unternehmensnetzwerken benennen und bewerten.

Methodenkompetenzen:

* Die Studierenden kennen Methoden und Konzepte zur Planung und Steuerung
einer unternehmensubergreifenden Leistungserstellung in Supply Networks.

* Die Studierenden kennen die Softwarearchitektur von SCM-L6sungen und
typische Umsetzungen von Advanced Planning und Scheduling Systemen (APS)
in Unternehmen.

Literatur

Literatur

Siehe Kursbeschreibung der Virtuellen Hochschule Bayern.
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21-22 Produktionslogistik

Modulverantwortliche*r | Thomas Kurth

Dozierende Thomas Kurth
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f T e
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 2./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen
Gefahrdung in Bezug | griin
auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine
Art der Schriftliche Priifung 90 Minuten

Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
* Logistische Aufgaben und Funktionen

* Prozesse in Produktion und Logistik

* Planung in Produktion und Logistik

* Informationsverarbeitung in Produktion und Logistik
* Digitalisierung und Industrie 4.0

* Lean Prinzipien in der Produktionslogistik

* Fallbeispiele, Exkursionen und Anwendungen

Lehr- und Lernmethoden
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Lehrvortrag / Ubung / Fallstudien / Einzel- und Gruppenarbeit

Lernergebnisse

Fachkompetenzen: Studierende kdnnen

 Ablaufe und Prinzipien der Logistik in Produktionsunternehmen benennen und
bewerten.

« Ziele, Konzepte und Vorgehensweisen zur Planung von Logistikablaufen
kennen und bewerten.

* relevante Methoden zur Produktionssteuerung in Unternehmen kennen und
bewerten.

» Anforderungen an Informationssysteme in Produktions- und
Logistikumgebungen benennen und bewerten.

Literatur

* Kummer, S.; Grun, O.; Jammernegg, W.: Grundzige der Beschaffung,
Produktion und Logistik, Pearson Studium, 4. Auflage, Minchen (2018).

* Rother, M.; Shook, J.: Sehen Lernen; Lean Management Institut,
Muahlheim/Ruhr (2011).

» Koether, R.: Taschenbuch der Logistik, 5. Auflage, Carl Hanser, Minchen
(2018).

* Schulte, C.: Logistik — Wege zur Optimierung der Supply Chain. 7. Auflage,
Vahlen, Muinchen (2016).

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 67



& HOUHSCHULE COBURG

21-22 Internationale Transportlogistik- und

Distributionssysteme

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Claus-Burkard Bohnlein

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Evi Hartmann
Lehr- und Priifungssprache Verwendba_rkelt"f 7 e
Studiengange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 2./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Siehe VHB-Kurs unter www.vhb.org
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

online-Vorlesung (vhb.org)

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
* Logistische Aufgaben und Funktionen

* Prozesse in Produktion und Logistik

* Planung in Produktion und Logistik

* Informationsverarbeitung in Produktion und Logistik
* Digitalisierung und Industrie 4.0

* Lean Prinzipien in der Produktionslogistik

* Fallbeispiele, Exkursionen und Anwendungen

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 68



é ' HOCHSCHULE COBURG

Lehr- und Lernmethoden

Virtuelle Vorlesung

Lernergebnisse

Studierenden sollen durch den Kurs die besondere Rolle der operativen Logistik
und des internationalen Transports besser verstehen und durchdringen. Hierbei
sind folgende Lern- und Qualifikationsziele vorgesehen:

+ Die Studierenden kennen die Rolle der operativen Logistik und des Transports
im internationalen Kontext und verstehen lander- und industriespezifische
Besonderheiten. Durch die verschiedenen Referenten aus der Praxis erwerben
die Studierenden ferner ein Wissen Uber firmenspezifische Besonderheiten in
der Umsetzung.

* Die Lernenden kennen und verstehen Herausforderungen und Potenziale der
relevanten Verkehrstrager internationaler Guterstrome.

* Die Studierenden erwerben die darauf aufbauende Befahigung zur Planung
und Steuerung Die globaler Lieferketten unter Berticksichtigung verschiedenster
Nebenbedingungen (bspw. Sicherheitsanforderungen bei Gefahrgut oder dem
jeweiligen Wert-/Volumen-Verhaltnis des Produktes).

* Durch verschiedenste Praxisbeispiele verstehen die Studierenden
industriespezifische Besonderheiten bei der Auslegung internationaler
logistischer Systeme.

* Die Studierenden sind in der Lage, die relevanten Methoden fur die Auswahl
und Auslegung von Transport- und Ladungstragern anzuwenden und verstehen
den Zusammenhang zwischen der Auswahlentscheidung und dem
Kundennutzen.

* Die Konzeption als Selbststudium férdert die Selbstorganisation und -disziplin
sowie das eigenverantwortliche Zeitmanagement der Studierenden.

Literatur

Siehe Kursbeschreibung der Virtuellen Hochschule Bayern (vhb.org).
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23-24 Digitale Disruption

Modulverantwortliche*r |Wolfgang Maller

Dozierende Wolfgang Miller
Lehr- und Priufungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Die Veranderungen durch die zunehmende Digitalisierung sind immens,
besonders auch aus 6konomischer Perspektive. Geschaftsmodelle, Markte,
Branchen und Kundebeziehungen sind einem starken teilweise disruptiven
Wandel unterzogen. Den meisten grofdten, am schnellsten wachsenden und
disruptivsten Unternehmen liegt das Plattform-Geschaftsmodell zugrunde.

Inhalt und Schwerpunkte:
* Digitale Disruption
* Technologie Trends

* Digitale Geschaftsmodelle
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» Digitale Okosysteme

« Plattform-Okonomie

* GAFA

* InterNet der Dinge (u.a. SmartHome, Connected Car, eHealth)

» Sharing Economy

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Einzel- und Gruppenarbeiten,
Diskussionen, Selbststudium

Sehr viele aktuelle Beispiele und ausgepragter Praxisbezug

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden entwickeln anhand von Beispielen und wissenschaftlichen
Grundlagen die Fahigkeit die Abhangigkeiten und Zusammenhange der
unterschiedlichen Aspekte und Entwicklungen der Digitalisierung, der digitalen
Disruptionsansatze und der digitalen Geschaftsmodelle und der daraus
folgenden Konsequenzen und Handlungsoptionen zu erkennen.

Methodenkompetenzen:

Durch die Analyse, Bearbeitung und Diskussion aktueller Praxisbeispiele wird
die selbstandige Einarbeitung in sowie die kritische Auseinandersetzung mit den
neuen digitalen Themenfeldern geubt.

Weitere Kompetenzen:

Zur Steigerung der Problemldsungs-, Team- und Prasentationsfahigkeit werden
in Kleingruppen Praxisbeispiele systematisch aufgearbeitet, die im Anschluss —
in Anlehnung an die erlernten Inhalte — vorgestellt und gemeinsam diskutiert
werden. Die Studierenden werden in die Lage versetzt, die unterschiedlichsten
Gesichtspunkte zu beurteilen und kritisch zu hinterfragen.

Literatur

» Schallmo, Daniel: Digitale Transformation von Geschaftsmodellen, Springer
Gabler, Ulm (2017).

» Wasser, Rimon: Disruption und Transformation Management, Springer Gabiler,
Hamburg (2017).

 Clement, R., Schreiber. D., Bossauer, P., Pakusch, C.: Internet-Okonomie, 4.
Auflage, Bonn (2019).

+ Jaekel, Michael: Die Macht der digitalen Plattform, Springer Vieweg, Berlin
(2017).

 Parker, G., Van Alstyne, M., Choudary, S.: Die Plattfom-Revolution, mitp,
Frechen (2017).

» Weitere werden in der Vorlesung besprochen.
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23-24 Digitale Innovation

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Andreas Helmut Griin

Dozierende Prof. Dr. Andeas Helmut Grln
.. Verwendbarkeit fiir weitere
Lehr- und Priifungssprache Studienasnae
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

» Gesamtbetrachtung

* Digitalisierung

» Entwicklung der Digitalisierung

* Digitale Innovationen

* Internet of Things / ... Everything
* Cloud Computing

* Big Data
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« Klnstliche Intelligenz (KI/Al)
* Robotik

* 3D-Druck

* 5 G Technologie

* Digitale Kommunikation

» Extended Reality

* Mobile Devices

* Wirtschaft 4.0

* New Work

» Smart Factory

» Smart Hospital

* New Economy

* Gesellschaft

* Smart City

* Smart Home

» Zusammenleben

* Freizeit und Familie

* Praxisbeispiele und Zukunftsszenarien
* Bildungssystem

* Schulsystem

* Studium

* Personalentwicklung

* Digitalisierung und Werte
* Digital Security

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung
* Online Beispiele

» Eventuell Praxisbesuche

Lernergebnisse

Fachkompetenzen: Aktuelle Trends in der Digitalisierung kennen.
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Methodenkompetenzen: Methoden zur Entwicklung von Geschaftsmodellen im
Digitalen Business kennen.

Literatur

* Meinhard/Pflaum, Digitale Geschaftsmodelle — Band 1: Geschaftsmodell-
Innovationen, digitale Transformation, digitale Plattformen, Internet der Dinge
und Industrie 4.0, 2019.

» Matusiewicz/NuUrnberg/Nobis (Hrsg.), Gesundheit und Arbeit 4.0, 2018.
» Miller, Stefan, Internet of Things (loT), 2019.

» Katzenmeier, Christian, Rechtsfragen der Digitalisierung des
Gesundheitswesens, 2019.

« JOrg, Johannes, Digitalisierung in der Medizin, 2018.

* CPS HUB NRW, Eckpunktepapier Kunstliche Intelligenz und Maschinelles
Lernen, 2018.

* Puls/Matusiewicz (Hrsg.), Digitale Geschaftsmodelle im Gesundheitswesen,
2020.

» Seebach/Wasilewski, Digitaler Puls, 2021, 1. Auflage.
 Tuczek, Innovationen in einer digitalen Welt 2021.

* Horn/Kreuter, Die digitale Herausforderung, 1. Aufl., 2020.
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23-24 Wirtschaftsethik

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Lutz Schneider

Dozierende Prof. Dr. Lutz Schneider
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f Tl
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

seminaristischer Unterricht

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
* Begriffliche Klarung von Wirtschaftsethik

* Ethische Grundkonzeptionen (Tugendethik, Pflichtenethik, Utilitarismus,
Vertragskonzepte, Diskursethik)

» Okonomie, Marktlogik und Ethik des Wirtschaftens (Homo oeconomicus vs.
homo moralis)

» Wirtschaftsethische Grundprobleme (Gerechtigkeit, Nachhaltigkeit,
Transparenz)

» Wirtschaftsethische Ansatze (Homann, Ulrich)
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» Unternehmens- und Konsumentenethik (Gewinnmaximierung, Corporate
Social Responsibility, Sharing)

* Ethik der Wirtschaftsform (Kapitalismus, Post-Wachstum)

Lehr- und Lernmethoden

Seminaristischer Unterricht, Fallstudien, Laborexperimente

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Teilnehmenden reflektieren Grundpositionen der Ethik und beurteilen Grélke
und Grenze der einzelnen Ansatze. Sie lernen die Komplexitat ethischer
Fragestellungen im 6konomischen Kontext kennen, unterscheiden zwischen
Okonomischer und ethischer Handlungslogik, zwischen positiver und normativer
Analyse und bewerten 6konomische Sachverhalte vor dem Hintergrund
wirtschaftsethischer Positionen.

Methodenkompetenzen:

Die Teilnehmenden entwickeln eine Sensorik flr die Komplexitat, Ambiguitat und
Vielfalt ethischer Problemlagen in der Wirtschaft und in Unternehmen und
entwickeln einen begrifflichen Apparat, um ethische Probleme in der Okonomie
angemessen zu beschreiben. Sie Uben kritisches Denken ein, lernen
vorschnelles Urteilen zu vermeiden und anerkennen die Omniprasenz und den
Primat ethischer Imperative auch im unternehmersichen Handeln.

Weitere Kompetenzen:

Die Teilnehmenden Uben kooperatives Verhalten in Gruppenarbeit ein und
reflektieren ihre Rolle. Sie konnen eigene Positionen in der Gruppe und im
Plenum stringent darstellen und gegenuber Kritik verteidigen. Sie entwickeln
eine kritische Haltung zu (eigenen) lebensweltlichen Erklarungsversuchen und
lernen die Vorteile einer von empirischer Kenntnis getragenen normativen
Analyse schatzen.

Literatur

* Bak, P. M. (2014): Wirtschafts- und Unternehmensethik. Eine EinfGhrung.
Stuttgart: Schaffer-Poeschel.

» Conrad, Chr. A. (2020): Wirtschaftsethik. Eine Voraussetzung fur Produktivitat.
Wiesbaden: Springer Gabler.

* Heidereich, F. (2012): Wirtschaftsethik zur Einfihrung. Hamburg: Junius.
* Holzmann, R. (2019): Wirtschaftsethik. Wiesbaden: Springer Gabler

» Sandel, M. J. (2013): Gerechtigkeit. Berlin: Ullstein.

» Uhl, M.; Lutge, Chr. (2017): Wirtschaftsethik. Minchen: Vahlen.
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23-24 Finanzwissen kompakt

Modulverantwortliche*r | Marcus Hentschel, M.A.

Dozierende Marcus Hentschel, M.A.
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Ar?_ der Praktischer Leistungsnachweis
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
Teil 1) Finanzielles Grundwissen

» Wirtschaftliches Denken als Ausgangspunkt des Handelns (6konomisches
Prinzip, Effizienz, Effektivitat)

* Grundelemente der Geldwirtschaft: Kapital, Zeit, Zins, Zinseszins, Steuern
(inkl. mathematische Grundlagen)

* Risiko, Rendite, Verfugbarkeit als zentrale Entscheidungseckpfeiler
Teil Il) Privatfinanzen kompakt

* Dispositionskredite, Ratenkredite, Darlehen.
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* Wesentliche Kapitalanlagen: (Sparbuch, Anleihen, Aktien, Fondsprodukte,
Immobilien)

* Immobilien zur Eigennutzung: Kaufen oder Mieten
* Versicherungen: Welche sind wirklich wichtig?

* Altersvorsorge: 3-Saulenmodell, Bildungsrendite
Teil Ill) Unternehmensfinanzen kompakt

* Unternehmerische Rechenwerke (Bilanz, GuV, Kostenrechnung,
Finanzwirtschaft)

* Mittelbeschaffung im Unternehmen: Eigen- und Fremdfinanzierung, Innen- und
AulRenfinanzierung

» Zentrale finanzwirtschaftliche Kennzahlen

» Wirtschaftlichkeitsberechnungen als quantitative Entscheidungsgrundlage fur
Investitionen

Lehr- und Lernmethoden

seminaristischer Unterricht / Gastvortrage

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden haben einen grundlegenden Einblick in die Prinzipien des
Wirtschaftens und kennen die Grundelemente der Geldwirtschaft sowie zentrale
Kriterien fur Finanzentscheidungen. Im Bereich Privatfinanzen kénnen
Studierende Kreditarten unterscheiden, Chancen und Risiken diverser
Finanzprodukte beurteilen und ihre Altersvorsorgemaoglichkeiten einschatzen. Im
unternehmerischen Kontext verstehen die Studierenden Relevanz und
unterschiedliche Zielsetzungen der verschiedenen Rechenwerke. Insbesondere
konnen Studierende erste Finanzierungs- und Investitionsentscheidungen auf
einer fundierten Basis treffen.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, wirtschaftliches Denken und Methoden auf
private und unternehmerische Fragestellungen anzuwenden.

Weitere Kompetenzen:

Die Studierenden diskutieren in Gruppen finanzielle Problemstellungen und
erarbeiten gemeinsame Loésungsansatze (Team- und Problemldsefahigkeit). Auf
der individuellen Ebene reflektieren die Studierenden den Wissensfortschritt und
den Lernprozess auf Grundlage der verschiedenen Lehr-/Lernmethoden.
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Literatur

* Keller, H.: Praxishandbuch Finanzwissen, Springer Gabler (2013).
» Maller, D.: Cashkurs, Droemer (2011).
* Hirth, H.: Grundzlge der Finanzierung und Investition, 4. Auflage (2017).
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23-24 Grundlagen der Office-Digitalisierung

Modulverantwortliche*r |Dipl.-Ing. (FH) Andreas Hertrich

Dozierende Dip.-Ing.(FH) Andreas Hertrich
Lehr- und Priufungssprache Verwendba.rkeit"f e
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Ar?_ der Praktischer Leistungsnachweis
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
Tabellenkalkulation mit MS Excel:

* Pivot Tabellen

* Makro Programmierung

 Darlehnsberechnung

* Matrixberechnungen

* Linearer und Exponentieller Trend mit Glattung

* Break- Even- Point Analyse

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 80



é ' HOCHSCHULE COBURG

* Diagramm und Tabellenerstellung

Textverarbeitung mit MS Word:

* Darstellung von richtigen Schreibweisen fur E-Mails und dergleichen

* Gestaltung von Dokumenten fur technische und wirtschaftliche Anwendungen
* Berucksichtigung der Inhalte von DIN 5008 bei der Textgestaltung

* Gestaltung professioneller Bewerbungen

* Verwendung von Vorgaben des Programmersteller fur die Gestaltung
aussagefahiger Dokumente in Wirtschaft und Industrie

Prasentation mit MS PowerPoint:

* Gestaltung von PP Folien sowie Folienibergange und Animationen

* Erstellung von Prasentationen fur geschaftliche/industrielle Anwendung
» Bearbeitung der Prasentationsfolien

* Professionelle Prasentation vor Fachpublikum mit entsprechenden wichtigen
Aspekten

* Handhabung von Prasentationswerkzeugen

Lehr- und Lernmethoden

- Seminaristischer Unterricht und Ubung

- Hinweise auf praktische Anwendung in Wirtschaft und Industrie

Lernergebnisse

Fachkompetenzen: Die Studierenden lernen die sichere Anwendung von
Tabellen- kalkulation, Textverarbeitung und Prasentationen.

Methodenkompetenzen: Die Studierenden wenden
Tabellenkalkulationsprogramme zu betriebswirtschaftlichen Problemlosungen
an.

Weitere Kompetenzen: s. o.!

Literatur

Schulungsunterlagen fur die Anwendungsprogramme

Wird bei Bedarf rechtzeitig bekanntgegeben
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23-24 Konfliktreiche Gesprachssituationen

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Uwe Galil

Dozierende Prof. Dr. Uwe Gall
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Ar?_ der Praktischer Leistungsnachweis
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

seminaristischer Unterricht

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Wiederholung theoretischer Ansatze zu Gesprachen und Kommunikation.
Gliederung in die verschiedenen konfliktreichen Gesprachssituationen und
Analyse der Gesprache mit Aufteilung in Einleitung, Hauptteil und Abschluss.
Ubungen mit Rollenspielen und Feedback, Verhandlungstraining und Ansatze
der Mediation.

Lehr- und Lernmethoden

seminaristicher Unterricht; Theoretischer Input durch Prasentation mit
Gruppenarbeiten, Referate Zu Gesprachsthemen (praktischer
Leistungsnachweis), Rollenspiele mit Feedback.

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 82



é ' HOCHSCHULE COBURG

Lernergebnisse

Die Teilnehmer sollen in die Lage versetzt werden, konfliktreiche
Gesprachssituationen im Vorfeld zu erkennen und sich auf derartige Gesprache
strukturiert vorzubereiten. Im Gesprach selbst soll durch Kenntnis verschiedener
Gesprachstechniken die Moglichkeit geschaffen sein, Konflikte zu entscharfen
und Losungswege im Sinne einer win-win-Situation zu finden.

Literatur

* Gerard Shaw: Die 7 Techniken der Konfliktlosung: Meistern Sie gewaltfreie und
effektive Kommunikationsfahigkeiten, um alltagliche Konflikte am Arbeitsplatz, in
Beziehungen und in wichtigen Gesprachen zu I6sen, Communication Excellence
(2020).

* Julius Lowenstein: GEWALTFREIE KOMMUNIKATION - Konflikte 16sen: Wie
Sie die Gefuhle lhrer Mitmenschen effektiv durchleuchten und durch raffinierte

Methoden aus der Psychologie Ihre Beziehungen nachhaltig verbessern,
Independently published (2019).

« Friedrich Glasl: Selbsthilfe in Konflikten: Konzepte - Ubungen - Praktische
Methoden, freies Geistesleben; 8. Edition (2007).
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23-24 Unternehmensentwicklung durch

Mergers and Acquisitions

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Jutta Michel

Dozierende Alexandra Hahn und Prof. Dr. Jutta Michel
Lehr- und Prifungssprache Verwendba_rkeit"f e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Prasentation 50% + Dokumentation 50%
Prifungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

Inhalte (Grobstruktur):

1) Grinde fur Unternehmenswachstum durch Merger & Acquisition
a. Ubersicht (iber verschiedene Maglichkeiten fiir Kooperationen
(Strategische Allianzen, Joint Venture, Merger & Acquisition)

b. Ubersicht Gber globale M&A Aktivitaten

c. Strategische Grunde fur Unternehmenszukaufe

d. Unternehmensbewertung
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2) Werte steigern durch Unternehmenszukauf

a. Ubersicht Giber Phasen eines Unternehmenszukaufs (Vorbereitung,
Transaktion, Integration)

b. Fallbeispiele: Anhand von Beispielen wird die Vorbereitung und Gestaltung
der Integrationsphase als erfolgskritische Phase des Zusammenschlusses von
Unternehmen betrachtet

c. Kritische Reflexion des Unternehmenserwerbs anhand von definierten
Kriterien

(Wertsteigerung, Marktposition, realisierte Synergien, Mitarbeiter- und
Kundenentwicklung)

Lehr- und Lernmethoden

seminaristischer Unterricht / Ubung

Blocktermine + Abschlusskonferenz, regelmafRige Rucksprachetermine in
Kleingruppen

Lernergebnisse

Fachkompetenzen: Die Studierenden entwickeln anhand von Fallbeispielen die
Fahigkeit Losungen fur praxisrelevante Fragestellungen im Zusammenhang von
Unternehmenszukaufen zu entwickeln. Dabei lernen sie die strategischen
Griunde, den Ablauf von Unternehmenszukaufen sowie Erfolgsfaktoren fur
erfolgreiche Integrationen kennen. Sie kdnnen den Einfluss der
Unternehmenskultur auf den wirtschaftlichen Erfolg einer Akquisition beurteilen.
Die Analyse von Fallbeispielen aus der Praxis ermdglicht die Entwicklung von
MalRnahmen zur Gestaltung von erfolgreichen
Unternehmenszusammenschlissen. Die Studierenden lernen zudem
wissenschaftliche Theorien im Kontext von M&A und Post-Merger-Integration
kennen.

Methodenkompetenzen: Durch die Analyse, Aufarbeitung und Diskussion
aktueller Praxisbeispiele wird die selbstandige Einarbeitung in sowie die kritische
Auseinandersetzung mit neuen Themenfeldern gelbt. Die Studierenden lernen
zudem die Ubertragung wissenschaftlicher Modelle auf Praxisphanomene. Es
wird die Fahigkeit geférdert, unterschiedliche Lernmethoden anzuwenden.

Weitere Kompetenzen: Zur Steigerung der Problemldsungs-, Team- und
Prasentationsfahigkeit werden in Kleingruppen Praxisbeispiele systematisch
aufgearbeitet, die im Anschluss — in Anlehnung an die erlernten Inhalte —
vorgestellt und gemeinsam diskutiert werden. Die Studierenden werden in die
Lage versetzt, Sachverhalte unter Unternehmenskultur-Gesichtspunkten zu
beurteilen und kritisch zu hinterfragen.

Literatur

* Hackmann, Sven (2011): Organisatorische Gestaltung in der Post Merger
Integration: Wiesbaden: Gabler.

* Kotter, John P. (2011): Leading Change: Wie Sie lhr Unternehmen in acht
Schritten erfolgreich verandern. Minchen: Vahlen.
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23-24 Spanisch A1

Modulverantwortliche*r | Eva-Maria Rosenthal

Dozierende Eva-Maria-Rosenthal
.. Verwendbarkeit fiir weitere
Lehr- und Priifungssprache Studienasnae
Geeignet fur vergleichbare
Spanisch/Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin
auf Schwangerschaft

und Stillzeit Bemerkung: keine
Art der Schriftliche Prifung
Prifungsleistung ) _ . _
Teil 1 (30 Min): Lesen 40% (100-150 Wérter)/Lexik 60%

Teil 2 (30 Min): Grammatik 60% / Schreiben (20-30
Worter) 40%

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Sprachkurs

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

Allgemein

+ studien- und berufsbezogene Themen (sich vorstellen, Orte beschreiben, Uber
Vorlieben sprechen...)

» dazugehdrende landeskundliche Aspekte
Wortschatz und Redemittel
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» themenbezogene Wortfelder (Zahlen, Nationalitdten, Sprachen, Freizeit)
« Uber persoénliche Beziehungen sprechen

+ Uber Plane sprechen, Offnungszeiten, Stundenplane

+ Uber gemeinsame Interessen und Vorlieben sprechen

« Stadte, Stadtviertel beschreiben, nach dem Weg fragen

» Gemutszustande beschreiben, Uber die Routine sprechen

« Uber Erfahrungen sprechen

Grammatik

* El genero y numero del sustantivo, los articulos

* El presente de indicativo

* Hay-estar

* Los pronombres demonstrativos

* Los pronombres posesivos

* Los pronombres del objeto directo de tercera persona

* El futuro préximo

* El verbo gustar (también/tampoco)/pronombres objeto indirecto
* Los cuantificadores (algun, ningun, muchos)

* Estar+Gerundio

* Los verbos reflexivos

* El pretérito perfecto

Lehr- und Lernmethoden

Seminaristischer Unterricht + Moodle Kursraum fur autonomes Lernen

Lernergebnisse

Die Studierenden

* kdbnnen authentische Lese- und Hortexte zu berufs- und studienrelevanten,
kulturellen und gesellschaftlichen Themen zusammenfassen, beurteilen und
diskutieren.

* kdnnen sich zu diesen Themen mit dem passenden Vokabular, mit
differenzierten Redemitteln und einfachen grammatikalischen Strukturen
schriftlich und mindlich aufdern und austauschen.

» kennen kulturelle und gesellschaftliche Aspekte des Ziellandes im Bereich der
behandelten Themenfelder.

Literatur

* ESTUDIANTES.ELE A1, Klett Verlag, ISBN 978-3-12-515074-4
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23-24 Spanisch A2

Modulverantwortliche*r | Eva-Maria Rosenthal

Dozierende Eva-Maria Rosenthal
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Spanisch/Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vorkenntnisse in der Zielsprache auf dem Niveau A1
voraussetzungen (GER)

Gefahrdung in Bezug | griin
auf Schwangerschaft
und Stillzeit Bemerkung: keine
Art der Schriftlich 2x35 Minuten
Priifungsleistung

40% Vokabeln 60% Lesen (180-250 Worter)

40% Grammatik  60% Schreiben (50-70 Worter)

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Sprachkurs

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

Themen

» Entsprechend den Lehrwerkslektionen (z.B. ERASMUS, Wohnungssuche,
Ratschlage u. Anweisungen geben, uber Reiseerfahrungen berichten und
dazugehdrende landeskundliche Aspekte

Wortschatz und Redemittel
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» themenbezogene Wortfelder (Routine, Uhrzeit)

» Beschreibung eines (zeitlichen) Ablaufs

* Verabredung treffen

* Uber Erfahrungen sprechen

* Handlungen in die Gegenwart und Vergangenheit einordnen

* einfache Mitteilungen schreiben

Grammatik

* El indefinido (el contraste del indefinido y del perfecto)

» Desde/desde hace/hace que...

* ya/todavia no

* Pronombres de objeto directo e indirecto (OD,Ol) y su posicién
* El imperfecto (el contraste del imperfecto y del indefinido)

* Perifrasis verbales (empezar a, estar+Gerundio, volver a, tener que...)

* El imperativo

Lehr- und Lernmethoden

Seminaristischer Unterricht + Moodle Kursraum fur autonomes Lernen.

Lernergebnisse

Die Studierenden

* kdnnen sich in der Zielsprache in den vier Fertigkeiten des Lesens,
Schreibens, Horverstehens und Sprechens mindestens auf dem A2-Niveau
verstandigen.

* kennen kulturelle und gesellschaftliche Aspekte des Ziellandes im Bereich
der behandelten Themenfelder.

Literatur

ESTUDIANTES.ELE A2, Klett Verlag, ISBN 978-3-12-515079-9
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23-24 Standardtools im Unternehmen - heute

wichtiger denn je?

Modulverantwortliche*r |Holger Gaksch

Dozierende Holger Gaksch
Lehr- und Priifungssprache Verwendba_rkelt"f 7 e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jedes Semester 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Praktischer Leistungsnachweis
Prifungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
Inhalte (Grobstruktur) / Fragestellungen anhand von Theorie und Beispielen:

1) Standardprozeduren, Arbeitsanweisungen, Ablaufbeschreibungen

a. Basis ist ein fiktives Unternehmen mit verschiedenen Unternehmensbereichen
(Einkauf, Vertrieb, Produktion...)

b. Anriss der DIN EN ISO 9001:2015 bzw. DIN EN ISO 13485:2016

c. Beispiele von notwendigen Prozeduren, Arbeitsanweisungen etc. zur Erflllung
der Vorga-ben (Aufbau, Darstellung, Umsetzung der Vorgaben anhand von
Beispielen)
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d. Uberblick Ablauf Einfiihrung DIN EN 1SO 9001:2015 in einem Unternehmen

2) Q-Tools zum Fakten sammeln, analysieren, auswerten und darstellen
(stichpunktartig)

a. PDCA Zyklus

b. Ursache-Wirkungsdiagramm (Ishikawa- und Mindmapping-Darstellung)
c. Pareto Analyse

d. Kraftfeldanalyse/Entscheidungsanalyse

e. 5 Whys

f. Korrelationen und Korrelationskoeffizient — Zusammenhange und
Berechnungen

g.
Haufigkeitsschaubild/Histogramm/Mittelwert/Standardabweichung
h. 8D Report

i. 5S

3) Grundlagen/Tools der Prozessoptimierungen, Arbeiten mit Kennzahlen
(stichpunktartig)

a. Lean Management-KVP Prozess/Kaizen

b. TPS/7 Mudas

c. TPM/Mikrostillstande

d. Rustprozess, SMED

e. Anderungsmanagement/Serienprojektmanagement

f. Optimierungsworkshops (Produkt, Prozess)

g. Einbindung OEE und Qualitatstools in den Tagesablauf der Firma
4) Diskussionen — parallel zu den anderen Punkten

a. Pro und Contra von Standards/Tools in der heutigen Zeit

b. Warum der Einsatz von Tools oftmals auch negativ sein kann

c. Transfer von Fertigungstools auf andere Unternehmenstypen/-bereiche

Lehr- und Lernmethoden

seminaristischer Unterricht / Ubung

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden sollen erfahren, welche Qualitats- und Optimierungstools
eines Unternehmens es gibt und wie diese anzuwenden sind. Zudem erlernen
sie, welche Kennzahlen man aus Standardtools zur Steuerung und Optimierung
von Unternehmen ermitteln kann, um daraus Standarddokumente mit allen
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Kompetenzstrukturen zu erstellen. Ferner lernen sie anhand von Beispielen, wie
unternehmensrelevante Normen zu lesen und in interne Ablaufe und Dokumente
umzusetzen sind.

Methodenkompetenzen:

Anhand von praxisnahen Beispielen wird durch die Aufarbeitung, Diskussion und
kritische Auseinandersetzung der Kennzahlen das eigenstandige Anwenden von
Qualitats- und Optimierungstools zur Unternehmenssteuerung erlernt. Die
Studierenden lernen, verschiedene Methoden der Qualitdtsmessung und
Optimierung in unterschiedlichen Unternehmenskontexten zu beurteilen.

Weitere Kompetenzen:

Zudem diskutieren sie, inwieweit die, groldtenteils aus dem Fertigungsbereich

kommenden, Tools und Kennzahlen auch flr andere Unternehmenstypen z.B.
Dienstleistungsunternehmen sinnvoll und anwendbar sind. Die Studierenden,

konnen Texte analysieren, Normen beurteilen und kritisch hinterfragen.

Literatur

* Seibert, Prof. Dr. Siegfried: Technisches Management (Nachdruck 2006, S.
Seibert)

» Takeda, Hitoshi: LCIA Low cost intelligent automation (3. Auflage 2011, mi
Fachverlag)

» Kamiske; Gerd F..: Handbuch QM-Methoden (3. Auflage 2015, Hanser Verlag)
* Normen DIN EN SIO 13485:2016; DIN EN ISO 9001:2015 (Beuth Verlag)
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23-24 Data Science mit

Versicherungsanwendungen

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Jochen L. Leidner FRGS

Dozierende Prof. Dr. Jochen L. Leidner FRGS

Verwendbarkeit fiir weitere

Studiengédnge
Deutsch (wird in manchen Semestern in | Geeignet flr vergleichbare
englischer Sprache angeboten) Studiengange

Lehr- und Prifungssprache

Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester

Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Prifung
Prifungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Die Vorlesung fuhrt in die Bereiche Data Science und maschinelles Lernen ein
und bezieht Beispiele aus dem Versicherungswesen ein.

Datengetriebene Systeme (,Big Data“) haben sich in den letzten Jahren in vielen
Bereichen durchgesetzt, und diese Veranstaltung bietet eine intuitive Einflhrung
in die Kern-Konzepte, Methoden und Modelle des maschinellen Lernens, also
des Problemldsens durch ,die-Maschine-aus-Beispieldaten-Lernen-lassen® im
Gegensatz zum traditionellen Problemldsen durch Entwicklung von Algorithmen
(Rezepten, die den Computer anleiten). Fragen wie: ,Was ist eigentlich
,maschinelles Lernen‘?“, ,Wie funktioniert eine automatische
Kreditwlrdigkeitsprtufung?“, ,Wie kdnnen Computer (mit meiner Anleitung)
Versicherungsbetrug aufdecken?“, ,Was braucht man, um selbst ein
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maschinelles Lernsystem zu trainieren?“, ,Wie testen wir, ob der Computer
etwas gelernt hat?“ und andere sind genauso Gegenstand der Vorlesung mit
Ubung wie die Frage, was passiert, wenn diese Mechanismen nicht
funktionieren.

Die Veranstaltung ist geeignet fur Studierende im Bachelor Betriebs- und/oder
Industriewirtschaft oder auch fur Studierende der Informatik. Grundkenntnisse
der englischen Sprache und der Mathematik, wie sie am Gymnasium vermittelt
werden, werden vorausgesetzt (einige der zu lesenden Beitrage sind in
englischer Sprache verfasst). Grundlegende Programmierkenntnisse
(Gymnasialstufe) sind auch hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich.

Die Veranstaltung besteht aus traditionellen Vorlesungsanteilen, gemischt mit
Diskussionen, und das so erworbene Wissen wird in Ubungen vertieft.

Lehr- und Lernmethoden

seminaristischer Unterricht

Keine Programmierkenntnisse erforderlich. Vorkenntnisse hilfreich (nétige
Kenntnisse werden innerhalb der Veranstaltung vermittelt).

Lernergebnisse

Fachkompetenzen: Kenntnisse der Kernkonzepte und -methoden der Data
Science

Methodenkompetenzen:

Konstruieren und Evaluieren von einfachen maschinellen Lernmodellen;
Durchfihren von Data Science-Projekten

Weitere Kompetenzen:

Ubersicht Giber das Projektmanagement

Literatur

» Seehafter, Martin et al. (2021) Actuarial Data Science De Gruyter. Beschaffung
nicht erforderlich (ist in der Bibliothek).
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23-24 Governance, Risk & Compliance

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Christian Eckert

Dozierende Prof. Dr. Christian Eckert ggf. mit Lehrbeauftragten
Lehr- und Priufungssprache Verwendba.rkeit"f e
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung, 90 Minuten
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Der erste Teil des Kurses erlautert die Grundlagen zu Governance,
Risikomanagement und Compliance. Zudem werden die wesentlichen
Anforderungen und Richtlinien in diesen Bereichen thematisiert.

Im zweiten Teil werden die wesentlichen Konzepte und Strategien erarbeitet, um
als Unternehmen den Anforderungen und Richtlinien zu gentigen und die
langfristige Uberlebensfahigkeit von Unternehmen sicherzustellen.

Abschliel3end wird der Fokus auf den geeigneten Umgang mit Daten und
Informationen gelegt und ein entsprechendes IT-GRC behandelt.
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Der Kurs wird abgerundet durch Gastvortrage oder kleine Praxisprojekte, mit
denen der Praxisbezug vertieft wird.

Lehr- und Lernmethoden

seminaristischer Unterricht
Gastreferent*innen

In Absprache mit den Teilnehmer*innen kann der Kurs hybrid (mit variablen
Anteilen von Prasenz und Distanzlehre) gestaltet werden.

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden sollen wesentliche Anforderungen und Richtlinien im Bereich
Governance, Risikomanagement und Compliance kennen. Basierend darauf
sollen sie Konzepte und Strategien beurteilen kdnnen, mit denen die langfristige
Uberlebensfahigkeit von Unternehmen sichergestellt werden kann. Zudem sollen
sie daraus resultierende Zusammenhange uberblicken konnen und die
Bedeutung von GRC bei dem Umgang mit Daten verstehen (IT-GRC).

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, neue Anforderungen und Richtlinien
im Bereich Governance, Risikomanagement und Compliance zu beurteilen und
basierend darauf entsprechende Konzepte anzuwenden und Strategien zu
initiieren. Die Studierenden sollen dabei zudem fahig sein sich selbstandig
weitere Konzepte erarbeiten zu kdnnen.

Weitere Kompetenzen:

Die Studierenden sollen sich Lerninhalte mittels verschiedener Lernmethoden
aneignen konnen (z.B. Einzelarbeit, Gruppenarbeit, Diskussion, Prasentation).

Literatur

* Brauweiler, H.-C. (2019): Risikomanagement in Unternehmen — Ein
grundlegender Uberblick flr die Management-Praxis. Springer Gabler.

* Henschel, T., Heinze, |. (2016): Governance, Risk und Compliance im
Mittelstand: Praxisleitfaden flr gute Unternehmensfihrung. Erich Schmidt
Verlag.

* Keuper, F., Neumann, F. (2010): Governance, Risk Management und
Compliance: Innovative Konzepte und Strategien. Gabler.

* Knoll, M., Strahringer, S. (2018): IT-GRC-Management — Governance, Risk
und Compliance: Grundlagen und Anwendungen. Springer Verlag.

* Otremba, S. (2016): GRC-Management als interdisziplinare Corporate
Governance. Springer Gabler.

» Aktuelle Literatur aus Fachzeitschriften.
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23-24 Einfuhrung in die Hohere Mathematik

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Thomas Schauerte

Dozierende Franz Vogler

Verwendbarkeit fiir weitere
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare

Lehr- und Priifungssprache

Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin
auf Schwangerschaft

und Stillzeit Bemerkung: keine
Art der schriftiche  Prufung; maudndliche oder praktische
Prifungsleistung Fernpriifung gem. § 2 BayFEV

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

1. Aufbau des Zahlensystems

. Lésen von Gleichungen, Betragsgleichungen und Ungleichungen

. Folgen, Reihen, Grenzwerte

. Stetigkeit und Differenzierbarkeit von Funktionen

. Funktionsuntersuchung, Extremwertbestimmung, Verhalten an Polstellen

. Komplexe Zahlen

N OO 0o~ WDN

. Integralrechnung
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Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung

Lernergebnisse

Fachkompetenzen: Die Studierenden beschreiben und bewerten Methoden der
Hoheren Mathematik.

Methodenkompetenzen: Die Studierenden wenden Verfahren der Hoheren
Mathematik zur Losung praxisorientierter Fragestellungen an.

Weitere Kompetenzen: Die Studierenden diskutieren in Gruppen mathematisch-
wirtschaftliche Problemstellungen und erarbeiten gemeinsame Losungsansatze
(Team- und Problemlosefahigkeit).

Literatur

* Merz, M., Wuthrich, M.V.: Mathematik fur Wirtschaftswissenschaftler, Vahlen
(2012).

« Zeidler, E. (Hrsg.): Springer-Taschenbuch der Mathematik, Springer Vieweg, 3.
Auflage (2012).
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23-24 Mathematik und

Unternehmenssteuerun

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Thomas Schauerte

Dozierende Franz Vogler
Lehr- und Priifungssprache Verwendba_rkelt"f 7 e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin
auf Schwangerschaft

und Stillzeit Bemerkung: keine
Art der schriftiche  Prifung; mundliche oder praktische
Prifungsleistung Fernpriifung gem. § 2 BayFEV

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

1. Finanzmathematik

* Folgen und Reihen

* Zins-, Renten- und Tilgungsrechnung

» Barwert- und interne ZinsfuBmethode

2. Operations Research

* Lineare Gleichungssysteme und Matrixalgebra

* Lineare Programmierung und Modellbildung
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* Sensitivitatsanalysen

Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung

Lernergebnisse
Fachkompetenzen: Die Studierenden beschreiben und bewerten grundlegende
mathematische Verfahren und Losungswege der Finanzmathematik und des
Operations Research.

Methodenkompetenzen: Die Studierenden wenden Verfahren der
Finanzmathematik und des Operations Research zur Losung ékonomischer
Problemstellungen an.

Weitere Kompetenzen: Die Studierenden diskutieren in Gruppen mathematisch-
wirtschaftliche Problemstellungen und erarbeiten gemeinsame Losungsansatze
(Team- und Problemlosefahigkeit).

Literatur

* Albrecht, P.: Finanzmathematik fur Wirtschaftswissenschaftler, Schaffer-
Poeschel, 4. Auflage (2019)

* Langenbahn, C.: Quantitative Methoden der Wirtschaftswissenschaften, De
Gruyter; 4. Auflage (2018)

« Zeidler, E. (Hrsg.): Springer-Taschenbuch der Mathematik, Springer Vieweg, 3.
Auflage (2012)
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23-24 Internationales Projektmanagement 1

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Eduard Gerhardt

Dozierende Prof. Dr. Eduard Gerhardt
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkeit"f e
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Englisch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

Teilnehmerzahl ist begrenzt.
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug
auf Schwangerschaft | Bemerkung:
und Stillzeit

Art der Praktischer Leistungsnachweis und Projektbericht
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Die Veranstaltung wird mit der Partneruniversitat Novosibirsk State University in
Novosibirsk/Russland durchgefiihrt. Im Rahmen des Projektes bekommen
Studenten beider Universitaten eine reale Aufgabe von einem deutschen
Unternehmen, die sie standortibergreifend zusammen |6sen. Die
Projektabwicklung basiert auf klassischen Methoden und ist in drei Phasen
unterteilt: (1) Recherchel1(2) Konzepterstellung(1(3) Erstellung des
Projektberichts

Phase 1: Im Rahmen dieser Phase erfolgt die Zieldefinition,
Anforderungsanalyse, Festlegung der einzusetzenden Methoden etc. Studenten
arbeiten unter Einsatz von Projektmanagement- und CSCW-Tools.
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Phase 2: Die Durchfliihrung der Befragungen, Feldversuche, Konferenzen etc.
erfolgt gemeinsam in Form mehrerer Workshops vor Ort in Novosibirsk. Dazu
reisen Studenten der HS Coburg fir ca. 10 Tage nach Novosibirsk.

Phase 3: Die letzte Phase bildet den Abschluss des Projektes. Studenten beider
Universitaten verfassen gemeinsam den Abschlussbericht. Diese Arbeit wird mit
Hilfe der modernen Remotetechnologien wie Videokonferenzen, verteilte
Dokumentbearbeitung, Screensharing etc. standortibergreifend durchgeflhrt.

Lehr- und Lernmethoden
Internationale Projektarbeit im Team unter realen Bedingungen

Lernergebnisse

Fachkompetenz ist die Fahigkeit, fachliche Aufgaben gemafR den theoretischen
Anforderungen selbstandig zu bewaltigen.

Die Studierenden

« fuhren selbstandig eine Anforderungsanalyse mit Bezug zu der Projektaufgabe
durch

» erstellen einen Projektstrukturplan und managen das Projekt nach klassischem
Vorgehen mit Hilfe eines PM-Tools

« erstellen einen Kommunikationsplan unter Berlcksichtigenden der kulturellen
Besonderheiten

* organisieren die Abarbeitung der Projektmanagementaufgaben, Arbeitspakete,
Joure fixes etc. unter Einsatz von CSCW-Werkzeugen im Team

« erstellen einen Projektbericht mittels einer integrierten, verteilten
Dokumentbearbeitung im Team

Methodenkompetenz ist die Fahigkeit, Fachwissen zu beschaffen und zu
verwerten und allgemein mit Problemen umzugehen.

Die Studierenden

» kbnnen grundlegende Projektmanagementtechniken (klassisch, agil) bewerten
und im Projekt adaquat einsetzen

» kdnnen die Relevanz der Kulturmodelle bewerten und im Projekt zum Aufbau
der interkulturellen Kompetenz einsetzen

* kdnnen Methoden der virtuellen und der realen Teamarbeit bewerten und
Projekt situationsspezifisch einsetzen

» kbnnen Methoden identifizieren, die zur Losung der Projektaufgabe eingesetzt
werden konnen.

Literatur

Aufgabenbezogen
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23-24 Internationales Projektmanagement 2

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Eduard Gerhardt

Dozierende Prof. Dr. Eduard Gerhardt
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkeit"f e
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Englisch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Teilnehmerzahl ist begrenzt, Teilnahme an der
voraussetzungen Veranstaltung ,, Internationales Projektmanagement 1“ ist
vorausgesetzt.

Gefahrdung in Bezug
auf Schwangerschaft | Bemerkung:
und Stillzeit

Art der Praktischer Leistungsnachweis und Projektbericht
Prifungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Die Veranstaltung wird mit der Partneruniversitat Novosibirsk State University in
Novosibirsk/Russland durchgefihrt. Im Rahmen des Projektes bekommen
Studenten beider Universitaten eine reale Aufgabe von einem russischen
Unternehmen, die sie standortibergreifend l16sen. Die Projektabwicklung basiert
auf agilen Methoden und ist in drei Phasen unterteilt: (1) Recherchel1(2)
Konzepterstellung(1(3) Erstellung des Projektberichts

Phase 1: Im Rahmen dieser Phase erfolgt die Zieldefinition,
Anforderungsanalyse, Festlegung der einzusetzenden Methoden etc. Studenten
arbeiten mit Hilfe von Projektmanagement- und CSCW-Tools.
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Phase 2: Die Durchflihrung der Befragungen, Feldversuche, Konferenzen etc.
erfolgt gemeinsam in Form mehrerer Workshops vor Ort in Coburg. Dazu reisen
Studenten der NSUEM fir eine Woche nach Coburg.

Phase 3: Die letzte Phase bildet den Abschluss des Projektes. Studenten beider
Universitaten verfassen gemeinsam den Abschlussbericht. Diese Arbeit wird mit
Hilfe der modernen Remotetechnologien wie Videokonferenzen, verteilte
Dokumentbearbeitung, Screensharing etc. standortibergreifend durchgeflhrt.

Lehr- und Lernmethoden
Internationale Projektarbeit im Team unter realen Bedingungen

Lernergebnisse
Fachkompetenz ist die Fahigkeit, fachliche Aufgaben gemafR den theoretischen
Anforderungen selbstandig zu bewaltigen.

Die Studierenden

« fuhren selbstandig eine Anforderungsanalyse mit Bezug zu der Projektaufgabe
durch

» erstellen ein Backlog und managen das Projekt nach agilem Vorgehen mit Hilfe
eines PM-Tools

« erstellen einen Kommunikationsplan unter Berlcksichtigenden der kulturellen
Besonderheiten

* organisieren die Abarbeitung der Projektmanagementaufgaben, Arbeitspakete,
Joure fixes etc. unter Einsatz von CSCW-Werkzeugen im Team

* erstellen einen Projektbericht mittels einer integrierten, verteilten
Dokumentbearbeitung im Team

Methodenkompetenz ist die Fahigkeit, Fachwissen zu beschaffen und zu
verwerten und allgemein mit Problemen umzugehen.

Die Studierenden

» kbnnen grundlegende Projektmanagementtechniken (klassisch, agil) bewerten
und im Projekt adaquat einsetzen

» kdnnen die Relevanz der Kulturmodelle bewerten und im Projekt zum Aufbau
der interkulturellen Kompetenz einsetzen

* kdnnen Methoden der virtuellen und der realen Teamarbeit bewerten und
Projekt situationsspezifisch einsetzen

» kbnnen Methoden identifizieren, die zur Losung der Projektaufgabe eingesetzt
werden konnen.

Literatur

Aufgabenbezogen
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23-24 Introduction to Artificial Intelligence

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Jochen Leidner

Dozierende Prof. Dr. Jochen Leidner
.. Verwendbarkeit fiir weitere
Lehr- und Priifungssprache Studienasnae
Geeignet fur vergleichbare
Englisch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jedes Semester 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs-

Englische Sprachkenntnisse
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin
auf Schwangerschaft

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Benotete schriftiche  Abschlu3prifung (Antworten

Priifungsleistung wahlweise in deutscher oder englischer Sprache) - 90
Minuten

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

seminaristischer Unterricht

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

* Introduction — Course Content Overview — Admin Preliminaries - Motivation
Terminology — "Atrtificial Intelligence®? - Motivation: Modelling Intelligence or
Automating Advanced (Human) Tasks - History of Al - Philosophical Implications
of Al

* Applications - The 5 "V"s of Big Data,What is machine learning?“ —
classification — regression — linear separability — features and feature vectors —
pre-processing: normalisation, imputation evaluation: : P, R, F1, confusion
matrix.
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» Supervised learning from data (naive Bayes, linear regression, logistic
regression, decision trees, neural networks and "deep learning" evaluation:
cross-validation, learning curves, qualitative analysis

* Unsupervised machine learning from data (hierarchical clustering, "flat" k-
means clustering, evaluation of clustering methods)

« Scientific literature research, how to read a scientific paper

* Rule based systems, sequence learning, inter-annotator agreement,
information extraction from textual documents.

« Software tools: Orange, WEKA, Spark & co.

* Project Management for Al/Machine Learning/Data-Science & the Data-to-
Value Process Methodology

* A short introduction to programming — the Python programming language (2
sessions, shared with MBA programme Financial Management)

* Al and ethics: moral and social implications of automation, machine learning
and Al

Lehr- und Lernmethoden
1. Vorlesung durch den Dozenten

2. Ubungen und Hausaufgaben

3. Eigene Lekture und eigene Programmierpraxis zur Vertiefung

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

» Kenntnisse von Grundkonzepten des maschinellen Lernens (lineare
entscheidungsuberwachte Modelle fur die Klassifikation, nicht
entscheidungstberwachtes Clustering)

* Methodik der Entwicklung von Kl-Projekten
* Grundkenntnisse der Programmierung und der Programmiersprache Python
* Verstandnis, wie Modelle quantitativ evaluiert werden

» Einiben des Rezipierens und Artikulierens wissenschaftlicher Inhalte in
englischer Sprache als Vorbereitung fur eine Forschungstatigkeit oder ein
Auslandspraktikum

Literatur

* Hastie, Trevor, Robert Tibshirani and Jerome Friedman (2009) Elements of
Statistical Learning (2nd ed.), New York, NY, USA: Springer. [free download]

* Beazley, David M. (2006) Python: Essential Reference, Indianapolis, IN, USA:
SAMS.Lutz, Mark (2013) Learning Python: Powerful Object-Oriented
Programming, Sebastopol, CA, USA: O'Reilly.
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21-24 "BigCorp 360": GroBRkonzerne aus

verschiedenen Blickwinkeln

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Jochen Leidner

Dozierende Prof. Dr. Jochen Leidner
Lehr- und Prifungssprache Verwendba_rkelt"f 7 e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 1./3. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs-

keine
voraussetzungen

Gefahrdung in Bezug | griin
auf Schwangerschaft

und Stillzeit Bemerkung: keine
Art der Unbenotetes mundliches Referat
Priifungsleistung (bestanden/durchgefallen) 30 Minuten

Benotete schriftliche Abschlu3prufung 60 Minuten

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 2

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

seminaristischer Unterricht

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Uberall sind wir von groRen Konzernen umgeben, manche kennen wir (VW,
Shell, ReWe) andere vielleicht nicht (Rheinmetall, Rio Tinto). In diesem Seminar
betrachten wir grof3e, multinationale Konzerne aus verschiedenen Blickwinkeln:
was sie tun, wie sie strukturiert sind, welche Vor- und Nachteile sie als
Arbeitgeber im Vergleich zu kleineren Firmen haben usw. Wir schauen uns
Unternehmen mit >20,000 Mitarbeitern und Umsatzen jenseits von z.B. 1
Milliarde Euro/Jahr an, versuchen ihre Funktionsweise als komplexe Systeme zu
verstehen, die am besten aus vielen verschiedenen Dimensionen zu betrachtet
sind - inklusive wie man/frau diese am besten beruflich navigiert bzw. als Teil
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davon operiert. Auch, wie sie mit ihrer Umwelt (Natur, Politik) interagieren. Das
Format ist ein Mischformat von studentischen Prasentationen, Literaturarbeit,
Ubungen und Dozentenbeitragen. Der Dozent greift auch auf Anekdoten aus
dem eigenen Berufsleben in multinationalen Konzernen in vier Landern zuruck.

Themen beinhalten:

» Konzernbesteuerung, OECD-Regeln und Transfer-Pricing: Wo und wieviel
Steuern zahlen internationale Grol3konzerne?

* Quo vadis? Aus Arbeitnehmersicht: Auswahlen groRer Organisationen als
potentielle Arbeitgeber

* Kommunizieren in grof3en Organisationen

* Projekte durchfuhren in grof3en Organisationen

* IT in grol3en Organisationen

* Wo kommt das alles her? Rohstoffe, Supply Chain und die Konzerne
 Karriere machen: Jobs & Praktika in gro3en Organisationen

* Interne Politik in grof3en Organisationen

* Finanzen in groRen Organisationen: Des einen Arbeitsplatz ist des anderen
Investition

* Rechtliches & Regulierung in groten Organisationen
* Leadership in grof3en Organisationen

* Entscheiden in groRen Organisationen: Wie werden Entscheidungen
getroffen?

* Grol3e, multinationale Konzerne im 21. Jahrhundert: Nachhaltigkeit, Kl, Klima —
wie reagieren die Konzerne in Wort und Tat?

* Lobbying und Geopolitik: Corporates als quasi-state actors
* Kultur und Werte in grof3en Organisationen
» Zeitmanagement in grof3en Organisationen

* Erfolg in gro3en Organisationen: Wie ist er definiert, wie wird er erreicht?

Lehr- und Lernmethoden
1. Studentische Vortrage (Primarform; eigene Themenwahl aus vorgegebener
Liste; am Semesteranfang zu wahlen und mit dem Dozenten in der Sprechstunde
zu besprechen)

2. Seminarartige Diskussion
3. Eigenes Erarbeiten der Fachliteratur

4. Vorlesungen
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Lernergebnisse
Fachkompetenzen: Ziel ist es, Uber eine mdglichst Breite Menge von Themen,
die alle die gro3en, multinationalen Konzerne betreffen, ein wenig Wissen
aufzubauen, so dass Studierende orientiert und fur das weitere Selbststudum
sowie die berufliche Praxis besser gewappnet sind, z.B.

 Corporate governance & compliance

* Corporate finance

* Corporate/international taxation

* Corporate HR

Methodenkompetenzen:

» Recherche wiss. Fachliteratur

* Erstellen und Halten von einfachen (wiss.) Vortragen
Weitere Kompetenzen:

« Schaffen eines Uberblicks, welcher die Studierenden zu besser orientierten
demokratischen Burgern macht

Literatur
Es gibt kein durchgangiges Lehrbuch fur die Veranstaltung. Zu lesende
(prafungsrelevante) Literatur wird jeweils in den einzelnen Sitzungen
bekanntgegeben.

Die Literatur fur die studentischen Vortrage sind unter Anleitung des Dozenten
selbst zu recherchieren (in der zweiten Sitzung gibt es dazu ein
Methodenkapitel integriert in die Veranstaltung).
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25 Praxisphase

Modulverantwortliche*r |Dr. Detlef Bitther

Dozierende
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 5. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 3. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |gelb
auf Schwangerschaft .
und Stillzeit Bemerkung: Abhangig vom Unternehmen und

Arbeitsgebieten; mit dem Praxisunternehmen abzuklaren

Art der Studien- / Projektarbeit (Praktikumsbericht)
Prufungsleistung

Workload gesamt 0 h, davon h Prasenzzeit ( SWS) und
Arbeitsleistung h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |25 ECTS, Gewichtung: 0

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Praxisphase

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
Praktikum (je nach Praktikumsstelle)

Lehr- und Lernmethoden

Je nach Praktikum

Lernergebnisse
Fachliche und methodische Kompetenzen:

Die Studierenden
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« stellen eine enge Verbindung zwischen Studium und Berufspraxis her
« setzen wissenschaftliche Erkenntnisse und Methoden in die Praxis um

» wenden im Studium erworbene Kenntnisse und Fertigkeiten auf komplexe
Probleme der Praxis an

Literatur

Je nach Praktikum
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26-27 Praxisseminar Teil 1, Praxisseminar

Teil 2

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Thomas Schauerte

Dozierende Prof. Dr. Thomas Schauerte, Dr. Detlef Bittner
Lehr- und Prifungssprache Verwendba_rkelt"f Ly ettt
Studiengange
Deutsch Industriewirtschaft (Bachelor)
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 5. jedes Semester 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 3. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Praktischer Leistungsnachweis

Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 0

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung/Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

Teil 1:
* Erarbeitung eines Ausbildungsplans fur die Praxisphase

* Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens (insbesondere Prasentationen und
Berichte erstellen)

» Business Etikette
Teil 2:

* Prasentation des Ausbildungsbetriebes sowie der Praxistatigkeit
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* Vertiefung praxisorientierter Themen anhand aktueller Trends in den
Wirtschaftswissenschaften

» Ggf. Fachvortrage zu praxisrelevanten Themen

Lehr- und Lernmethoden

Workshops unter Einbeziehung des Schreiblabors und externer Berater; Einsatz
von modernen Lehrmethoden (z.B. Inner Circle, Infomarkt, Skript- Puzzle) und
digitalen Medien (z.B. Padlet)

Lernergebnisse
Fachkompetenzen: Die Studierenden

* bereiten |hre Praxisphase anhand eines Ausbildungsplans vor
« erstellen einen Praxisbericht

* tauschen sich in Gruppenarbeit Uber eigene Erfahrungen in der Praxisphase
aus (Practice Sharing)

Methodenkompetenzen: Die Studierenden

» wenden Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens auf Inhalte des
Praktikums an

Weitere Kompetenzen: Die Studierenden
« diskutieren praxisrelevante Themen (z. B. Umgang mit Konfliktsituationen)

* Uben den Umgang im Arbeitsalltag (Business Etikette).

Literatur
ggf. Unternehmensberichterstattung
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28 Strategie und Fuhrung

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Hedwig Schmid

Dozierende Prof. Dr. Hedwig Schmid / Prof. Dr. Thomas Schauerte

Verwendbarkeit fiir weitere

Studiengéange
Das Modul kann ganz oder teilweise in|Geeignet flr vergleichbare
englischer Sprache durchgefuhrt werden. |Studiengange

Lehr- und Priifungssprache

Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester

Pflichtmodul 6 jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung

Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

Strategie

« Strategiebegriff

* Managementmodell

* Strategische Analyse

* Portfoliokonzepte im strategischen Management
Fuhrung

* Kennzeichnung Fuhrung (Begriff, Stile, Modelle)
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» Kommunikation als Fuhrungsaufgabe
* FUhrungstechniken und -instrumente

« Strategische Fuhrung von der Vision zum Veranderungsmanagement

Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung / Fallstudien

Gastvortrage

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

+ Die Studierenden kennen die grundlegenden Konzepte, Rahmenbedingungen,
Handlungsfelder und Instrumente der Mitarbeiterfihrung, kdnnen diese
darstellen, anschlieRend anwenden und selbst erstellen.

* Die Studierenden kennen die grundlegenden Instrumente der strategischen
Unternehmensfuhrung und kdnnen fallbezogene strategische Analysen
durchfuhren und strategische Handlungsalternativen entwickeln und formulieren.

* Die Studierenden verstehen bzw. erkennen die Relevanz und
Zusammenhange der kennengelernten Verfahren und Methoden in der
strategischen Unternehmensfuhrung und kénnen diese bewerten.

Methodenkompetenzen:

* Die Studierenden konnen die einzelnen FiUhrungsmethoden, -strategien, -
konzepte und -instrumente nennen und darstellen.

* Sie konnen fihrungsbezogene Konzepte und Instrumente exemplarisch
anwenden und deren Maoglichkeiten und Grenzen reflektieren.

* Sie entwickeln selbstandig Ansatze zur Implementierung von Strategien in der
Unternehmensfuhrung.

Weitere Kompetenzen: Die Studierenden sollen am Ende des Kurses

+ ihre Vorstellungen prasentieren und mit anderen konstruktiv daruber
diskutieren konnen.

« ihre Vorstellungen angemessen verbal, nonverbal und auch schriftlich
kommunizieren kdnnen (Kommunikationsfahigkeit).

* gemeinsam mit anderen in Teams oder allein Problemlésungen entwickeln,
prasentieren und andere davon uberzeugen konnen (Team- und
Problemldsefahigkeit).

Die Studierenden konnen ihre eigenen Vorgehensweisen beim Lernen und bei
der Bearbeitung von Problemen analysieren, bewerten und weiterentwickeln
(Selbstlernkompetenzen).

Literatur

* Blessin, B. und Wick, A.: Fuhren und fuhren lassen, jeweils in der akutellen
Auflage, utb Verlag.
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* Hungenberg, H.: Strategisches Management in Unternehmen: Ziele —
Prozesse — Verfahren, jeweils in der aktuellen Auflage, Springer Gabler Verlag.

* Lorenz, M. und Rohrschneider, J.: Praxishandbuch der Mitarbeiterfuhrung,
jeweils in der aktuellen Auflage, Haufe-Lexware.

» Simon, H.: Hidden Champions des 21. Jahrhunderts: Die Erfolgsstrategien
unbekannter Weltmarktfuhrer, jeweils in der aktuellen Auflage, Campus Verlag.

* Vahs, D.: Organisation — ein Lehr- und Managementbuch, jeweils in der
aktuellen Auflage, Schaffer-Poeschel Verlag.

» Schreydgg, G.; Koch, J.: Grundlagen des Managements: Basiswissen fur
Studium und Praxis, jeweils in der aktuellen Auflage, Springer-Gabler.

* Welge, M.; Al-Laham, A.; Eulerich, M.: Strategisches Management:
Grundlagen — Prozess — Implementierung, jeweils in der aktuellen Auflage,
Springer-Gabler.

» Schawel, C.; Billing, F.: Top 100 Management Tools, jeweils in der aktuellen
Auflage, Springer-Gabler.
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29-31 Aktuelle Aspekte in Marketing und

Vertrieb |

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Felix Weispfenning

Dozierende Prof. Dr. Felix Weispfenning
Lehr- und Priifungssprache Verwendba_rkeit"f e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Praktischer Leistungsnachweis und Seminararbeit

Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Die Seminararbeit wird Uber die Analyse und Bewertung des Multi-Channel-
System eines Unternehmens geschrieben.

Lehr- und Lernmethoden
seminaristischer Unterricht / Ubungen

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden
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« verstehen die Herausforderungen des Multi- Channel-Managements.

* konnen theoretische Erfolgsfaktoren im Multi- Channel-Management auf
praktische Situationen anwenden.

» kdnnen Multi-Channel-Systeme analysieren und Verbesserungspotenziale
aufzeigen.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden entwickeln Losungswege zur Optimierung eines Multi-
Channel-Systems eines Unternehmens.

Literatur

* Wirtz, B.: Multi-Channel-Marketing: Grundlagen — Instrumente — Prozesse,
Gabler, Wiesbaden (2013).
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29-31 Aktuelle Aspekte in Marketing und

Vertrieb I

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Michael Hartmann

Dozierende Prof. Dr. Michael Hartmann
Lehr- und Prifungssprache Verwendba_rkelt"f 7 e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Studienbegleitende Dokumentation

Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

In dem Kurs werden wechselnd aktuelle Themen aus dem Bereich Marketing
und Vertrieb vertieft behandelt. Themen kdénnen insb. aus dem Bereich der
Marketingforschung (z.B. Wesen und Einsatzmdglichkeiten von Kl), des
strategischen Marketings (z.B. Geschaftsmodellinnovation und
Plattformdkonomie) und des operativen Marketings (z.B. Moglichkeiten von
Open Innovation oder Multi-Channel Management) stammen. Nach einer
thematischen Einfuhrung analysieren die Studierenden die mit dem
Themenkomplex verbundenen Implikationen im Hinblick auf eine
Marktorientierte Unternehmensfuhrung. Der Aufbau der Kursinhalte richtet sich
nach den Erfordernissen des gewahlten Themas. Zielsetzung ist die
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eigenstandige Erkennung einer Problemstellung, sowie die Entwicklung eines
Losungsansatzes und die Prasentation der Ergebnisse.

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht

Lernergebnisse

Fachkompetenz:

Nachdem Studierende dieses Seminar besucht haben, kdnnen sie den
behandelten Themenkomplex und dessen Bedeutung fur das Marketing
erklaren, daraus resultierende Problemstellungen fur eine marktorientierte
Unternehmensfuhrung skizzieren und Losungsansatze entwickeln.

Methodenkompetenz:

Nachdem Studierende den Kurs besucht haben, kdnnen Sie komplexe
Sachverhalte aus der Wirtschaftspraxis abstrahieren und unter Anwendung
theoretischer Konzepte selbststanding analysieren, problemfelder erkennen und
Handlungsempfehlungen entwickeln. Vorhandene Losungsansatze aus der
Unternehmenspraxis kdnnen sie kritisch reflektieren und weiterentwickeln. Sie
konnen Sie kdnnen erarbeitete Analysen und Problemlésungen fur
unterschiedliche Zielgruppen prasentieren.

Sozialkompetenz:

Nachdem Studierende den Kurs besucht haben, kdnnen sie fachbezogene
Positionen und Problemlésungen gegentber verschiedenen Zielgruppen
formulieren bzw. prasentieren und argumentativ verteidigen. Sie kdnnen
Gruppenentwicklungsprozesse steuern und Konflikte in kollektiven
Arbeitsprozessen erkennen und konstruktiv bewaltigen.

Literatur

Fallweise und in Abhangigkeit von der behandelten Thematik. Vorzugsweise
wird aktuelle Literatur aus referierten akademischen Fachjournalen verwendet.
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29-31 Integrierte Kommunikation und Social

Media

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Felix Weispfenning

Dozierende Prof. Dr. Felix Weispfenning
Lehr- und Priifungssprache Verwendba_rkeit"f e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Arﬁ der Schrifiche  Prufung, 60 Min und praktischer
Prifungsleistung Leistungsnachweis

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
Grundlagen des Kommunikationsmanagement

* Ziele und Zielgruppen der Kommunikation
* Budgetierung und Mediaplanung

* Klassische Kommunikationsinstrumente

* Gestaltung des Kommunikationsauftritts

» Kontrolle der Kommunikation
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Grundlagen der Online-Kommunikation

* Online - Kommunikationsinstrumente

* Gestaltung des Online-Kommunikationsauftritts

* SEO - Search-Engine-Optimization/SEA - Search-Engine-Advertising
* Spezifische Social Media Strategien

* Social Media Controlling

* Rechtliche Rahmenbedingungen

Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung

Praktischer Leistungsnachweis im Bereich integrierte Kommunikationskampagne
anhand praktischer Fallstudie

Lernergebnisse

Die Studierenden sollen die wesentlichen Grundlagen der klassischen
Kommunikation (Theorien der Budgetierung und der Mediaplanung) sowie der
Online - Kommunikation (Online - Instrumentarium, Social Media sowie SEO und
SEA) beherrschen. Weiterhin sollen die Studierenden die wesentlichen
Techniken zum Einsatz und zur Gestaltung dieser Off- und Online -
Kommunikationsinstrumente beherrschen. Diese Grundlagen sollen im Rahmen
von praktischen Ubungen angewendet und vertieft werden.

Literatur

* Rossiter, J., Percy, L.: Advertising and Promotion Management, McGraw-Hill,
Maidenh. (1987).

* Kreutzer, R.: Praxisorientiertes Online-Marketing, Gabler, Wiesbaden (2014).
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29-31 Operativer Vertrieb und Key Account

Management

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Michael Hartmann

Dozierende Prof. Dr. Michael Hartmann
Lehr- und Prifungssprache Verwendba_rkelt"f 7 e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Studienbegleitende Dokumentation und praktischer
Prufungsleistung Leistungsnachweis

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Die Studierenden lernen die Grundlagen des personlichen Verkaufs und sollen
die wesentlichen Techniken zur erfolgreichen Gestaltung eines
Verkaufsgespraches beherrschen. Insbesondere die Vorbereitung und
Durchfihrung von Verkaufsgesprachen und (Vertrags-)Verhandlungen werden
im Rahmen von praktischen Ubungen angewendet und vertieft. Hierbei werden
auch ethische Aspekte im Vertrieb diskutiert. Dartiber hinaus setzen sich die
Studierenden mit dem Themenkomplex Key Account Management auseinander.
Sie lernen einen Key Account Plan zu entwerfen und wissen, wie dieser
systematisch umgesetzt werden kann. Ebenso lernen die Studierenden wie ein
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Key Account Management Programm implementiert und professionalisiert
werden kann.

Kursinhalte:

Operativer Vertrieb:

* Personlicher Verkauf

o EinflUhrung zum personlichen Verkauf
o Grundlagen Kaufer und Verkaufer

o Grundlagen zur Interaktion und Kommunikation zwischen Verkaufer und
Kaufer

o Phasenmodell des personlichen Verkaufs

o Fragetechniken und Behandlung von Einwanden
* Verhandlungsfuhrung

» Compliance und Ethik im Vertrieb

Key Account Management:

+ EinfUhrung in das Key Account Management

» Auswahl von Schlusselkunden

» Systematische Bearbeitung von Schlisselkunden

* Organisatorische Aspekte und Prozesse des Key Account Management

Lehr- und Lernmethoden

Seminaristischer Unterricht (mit Durchfuhrung und Analyse von echten
Verkaufsgesprachen).

Lernergebnisse

Fachkompetenz:

Nachdem Studierende die Veranstaltung besucht haben, konnen sie
ausgewabhlte theoretische Konzepte aus den Bereichen Psychologie, Soziologie
und Vertriebsmanagement zum personlichen Verkauf, der (Vertrags-
)Verhandlung und des Key Account Managements beschreiben. Sie konnen die
theoretischen Konzepte anwenden um selbstandig Verkaufsgesprache und
(Vertrags-) Verhandlungen vorzubereiten und durchzufliihren sowie einen Key
Account Plan zu entwerfen. Sie konnen Verkaufsgesprache und (Vertrags-
)Verhandlungssituationen sowie Key Account Plane auswerten, fachgerecht
beurteilen und darauf aufbauend Handlungsempfehlungen entwickeln.

Methodenkompetenz:

Nachdem Studierende den Kurs besucht haben, kdnnen Sie komplexe
Sachverhalte aus der Wirtschaftspraxis abstrahieren und unter Anwendung
theoretischer Konzepte selbststanding analysieren, problemfelder erkennen und
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Handlungsempfehlungen entwickeln. Vorhandene Lésungsansatze aus der
Unternehmenspraxis kdnnen sie kritisch reflektieren und weiterentwickeln. Sie
konnen erarbeitete Analysen und Problemlésungen flr unterschiedliche
Zielgruppen aufbereiten und prasentieren.

Sozialkompetenz:

Nachdem Studierende den Kurs besucht haben, kdnnen sie fachbezogene
Positionen und Problemlosungen gegenuber verschiedenen Zielgruppen
formulieren bzw. prasentieren und argumentativ verteidigen. Sie kdnnen
Gruppenentwicklungsprozesse steuern und Konflikte in kollektiven
Arbeitsprozessen erkennen und konstruktiv bewaltigen. Insbesondere
entwickeln Studierende ein Verstandnis fur Funktion und Sinn von Konflikten.
Daruber hinaus konnen Studierende ihre eigene Verkauferpersonlichkeit
entwickeln und diese unter ethischen Aspekten reflektieren.

Literatur

* Bansch, A., Verkaufspsyhcologie und Verkaufstechnik, jeweils in aktueller
Auflage, Oldenbourg, Munchen.

* Belz, C., Mlllner, M., Zupancic, D., Spitzenleistungen im Key Account
Management: Das St. Galler KAM-Konzept, jeweils in aktueller Auflage,
Muanchen, Verlag Franz Vahlen.

* Fischer, R., William, U., Patton, B., Das Harvard-Konzept: Der Klassiker der
Verhandlungstechnik, jeweils in aktueller Auflage, Frankfurt a.M., Campus.

* Nerdinger, F. W., Psychologie des personlichen Verkaufs, jeweils in aktueller
Auflage, Minchen, Oldenbourg.
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29-31 Marketingforschung

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Michael Hartmann

Dozierende Prof. Dr. Michael Hartmann

Verwendbarkeit fiir weitere
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare

Lehr- und Priifungssprache

Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Klausur
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Der Kurs Marketingforschung vermittelt die notwendigen Kenntnisse tuber
Techniken und Vorgehensweisen, um relevante, genaue und zeitgerechte
Informationen fur eine marktorientierte Unternehmensfluhrung bereit zu stellen.
Neben den technischen Aspekten der Marketingforschung hinsichtlich der
Methoden der Informationsgewinnung und der Informationsauswertung wird
ebenfalls Uber das Management von Marktforschungsprojekten, d.h. der
Planung, Abwicklung und Prasentation gesprochen.

Kursinhalte:

Einfuhrung und Grundlagen der Marketingforschung
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* Begriffsbestimmung, Historie und Relevanz der Marketingforschung
* Anforderung an Marketingforschungsprojekte und Gutekriterien
* Phasen einer Untersuchung

Qualitative Methoden der Marketingforschung

* Besonderheiten und Einsatzbereiche qualitativer Forschung

* Gruppendiskussionen

* Tiefeninterview / Experteninterview

* Ethno- / Nethnographie

* Indirekte Befragung

Quantitative Methoden der Marketingforschung

» Reprasentative Befragung

* Beobachtung

 Langsschnittuntersuchungen

* Experimente

Datenanalyse

» Beschreibende Statisitk

+ Bivariate Statistik

» Multivariate Statistik

* Hypothesentest

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht (mit Gastvortrag)

Lernergebnisse

Fachkompetenz:

Nachdem Studierende dieses Seminar besucht haben, kdnnen sie den Prozess
eines Marketingforschungsprojekts sowie inharente Probleme beschreiben. Sie
konnen die Gutekriterien und verschiedene Maoglichkeiten des Vorgehens bei
der Informationsgewinnung und —auswertung erklaren, ein eigenes
Forschungsdesign aufsetzen und ausgewahlte Methoden der qualitativen und
quantitativen empirischen Forschung anwenden. Studierende kénnen qualitative
und quantitative Daten fachgerecht auswerten, aufbereiten und die Ergebnisse
im Hinblick auf Marketingrelevante Fragestellungen diskutieren.

Methodenkompetenz:

Nachdem Studierende den Kurs besucht haben, kdnnen Sie komplexe
Sachverhalte aus der Wirtschaftspraxis abstrahieren und unter Anwendung
theoretischer Konzepte selbststanding analysieren, problemfelder erkennen und

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 127



é ' HOCHSCHULE COBURG

Handlungsempfehlungen entwickeln. Vorhandene Lésungsansatze aus der
Unternehmenspraxis kdnnen sie kritisch reflektieren und weiterentwickeln. Sie
konnen erarbeitete Analysen und Problemlésungen flr unterschiedliche
Zielgruppen aufbereiten und prasentieren. Sie konnen sicher mit
unterschiedlicher Software zur Informationsgewinnung und —auswertung
umgehen.

Sozialkompetenz:

Nachdem Studierende den Kurs besucht haben, kdnnen sie fachbezogene
Positionen und Problemldsungen gegentber verschiedenen Zielgruppen
formulieren bzw. prasentieren und argumentativ verteidigen. Sie kdnnen
Gruppenentwicklungsprozesse steuern und Konflikte in kollektiven
Arbeitsprozessen erkennen und konstruktiv bewaltigen.

Literatur

* Glaser, J. Laudel, G., Experteninterviews und Qualitative Inhaltsanalyse,
jeweils in aktueller Auflage, Wiesbaden, Verlag flr Sozialwissenschaften.

* Kuly, A., Wildner, R., Kreis, H.: Marktforschung, jeweils in aktueller Auflage,
Wiesbaden, Springer Gabler.

* Kromrey, H., Roose, J., Strubing, J., Empirische Sozialforschung, jeweils in
aktueller Auflage, Konstanz, UTB.

* Raab, G., Unger, A., Unger, F., Methoden der Marketing-Forschung, jeweils in
aktueller Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler.

* Quatember, A., Statistik ohne Angst vor Formeln — Das Studienbuch fur
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler, jeweils in aktueller Auflage, Minchen,
Pearson Studium.

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 128



& HOUHSCHULE COBURG

29-31 Markenmanagement

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Michael Hartmann

Dozierende Prof. Dr. Michael Hartmann
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Klausur
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse Uber Markenaufbau, -
positionierung, -kommunikation, und —pflege. Dies beinhaltet die Betrachtung
von Unternehmens- und Produktmarken und schliel3t das Management von
Markenportfolios ein. Insbesondere wird die Perspektive der identitatsbasierten
Markenfuhrung vermittelt, sodass das Management von Marken mit Bezug zu
internen (z.B. Mitarbeiter*innen) und externen (z.B. Kund*innen)
Anspruchsgruppen im unternehmerischen Umfeld beleuchtet wird. Damit erfolgt
eine ganzheitliche Betrachtung der Markenfuhrung. Zudem werden rechtliche
Aspekte des Markenmanagements beleuchtet. Dies betrifft die
Auseinandersetzung mit gewerblichen Schutzrechten im nationalen und
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internationalen Kontext. Anhand von Fallstudien werden praktische
Problemstellungen und mogliche Losungsansatze diskutiert.

Kursinhalte:

* Grundlagen der Markenflhrung

o Relevanz und Funktion von Marken

o Entwicklungsphasen des Markenmanagements und theoretische Perspektiven
o Das Konzept der identitatsbasierten Markenfuhrung

o Markenvertrauen und Markenauthentizitat

» Strategische Aspekte der Markenflhrung

o Markenentwicklung

o Markenpositionierung

o Markenarchitektur und Markenportfolios

o Markenevolution

* Operative Aspekte der Markenfihrung

o Internes Markenmanagement

o Externes Markenmanagement (insb. Touchpoint-Management)
* Rechtliche Aspekte der Markenfluhrung

o Schutz von geistigem Eigentum und Kennzeichenrechte

o Entstehung und Verfall von Markenschutz

o Prozess der Markenanmeldung (beim DPMA)

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht

Lernergebnisse

Fachkompetenz:

Nachdem Studierende die Veranstaltung besucht haben, kbnnen sie das Wesen
von Marken und deren wirtschaftliche Bedeutung skizzieren, zentrale Aspekte
von Markenaufbau, -positionierung, -kommunikation und - pflege beschreiben
sowie unterschiedliche Konzepte der Markenfuhrung erklaren. Sie kdnnen
anhand praktischer Beispiele Markenarchitekturen und Markenportfolios
analysieren und Handlungsempfehlungen fur deren Optimierung entwickeln.
Studierende kénnen rechtliche Aspekte des Markenmanagements darlegen, den
Prozess der Markenanmeldung (national und international) erklaren und
eigenstandig eine Markenrecherche beim deutschen Patent- und Markenamt
durfihren.
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Methodenkompetenz:

Nachdem Studierende den Kurs besucht haben, kbnnen Sie komplexe
Sachverhalte aus der Wirtschaftspraxis abstrahieren und unter Anwendung
theoretischer Konzepte selbststanding analysieren, problemfelder erkennen und
Handlungsempfehlungen entwickeln. Vorhandene Lésungsansatze aus der
Unternehmenspraxis kdnnen sie kritisch reflektieren und weiterentwickeln. Sie
konnen erarbeitete Analysen und Problemlésungen flr unterschiedliche
Zielgruppen aufbereiten und prasentieren.

Sozialkompetenz:

Nachdem Studierende den Kurs besucht haben, kdnnen sie fachbezogene
Positionen und Problemlosungen gegenuber verschiedenen Zielgruppen
formulieren bzw. prasentieren und argumentativ verteidigen. Sie kdnnen
Gruppenentwicklungsprozesse steuern und Konflikte in kollektiven
Arbeitsprozessen erkennen und konstruktiv bewaltigen.

Literatur

* Burmann, C., Halaszovich, T., Hemmann, F.: Identitatsbasierte Markenflhrung,
jeweils in aktueller Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler.

* Esch, F.-R.: Strategie und Technik der Markenfuhrung, jeweils in aktueller
Auflage, Minchen, Vahlen.

* Esch, F.-R., Tomczak, T., Kernstock, J., Langner, T., Redler, J. (Hrsg.):
Corporate Brand Management: Marken als Anker strategischer Fuhrung von
Unternehmen, jeweils in aktueller Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler.

* Theobald, E., Jentschke, M.: Kundenzentrierte Markenmanagement. Effektive
Markenflihrung entlang der Customer Experience Journey, jeweils in aktueller
Auflage, Wiesbaden, Springer.
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29-31 Pricing Excellence

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Felix Weispfenning

Dozierende Prof. Dr. Felix Weispfenning

Verwendbarkeit fiir weitere
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare

Lehr- und Priifungssprache

Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung

Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
Grundlagen der Preisgestaltung und Umsetzung

* EinfUhrung

Grundlagen

» Nachfrageorientierte Preisbestimmung - Mikro6konomische Perspektive

* Nachfrageorientierte Preisbestimmung - Perspektive der Preispsychologie
* Wettbewerbsorientierte Preisbestimmung

* Mehrdimensionale Preisbestimmung
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Umsetzung
* Rabattsysteme
* Bonusprogramme

» Konditionensysteme

Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung

Lernergebnisse
Die Studierenden sollen die wesentlichen Grundlagen der Preisgestaltung
(Theorien der Preiswahrnehmung und der Preisbildung) beherrschen. Weiterhin
sollen die Studierenden die wesentlichen Techniken zur Umsetzung von
Preisentscheidungen beherrschen. Diese Grundlagen sollen im Rahmen von
praktischen Ubungen angewendet und vertieft werden.

Literatur
» Simon, H., Fassnacht, M.: Preismanagement, Gabler, Wiesbaden (2009).
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29-31 Arbeits- und Sozialversicherungsrecht

Modulverantwortliche*r | Roland Dietrich

Dozierende Roland Dietrich
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Prifung
Prifungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Die Vorlesung vermittelt Kenntnisse im Individual- und Kollektiven Arbeitsrecht.
Sie behandelt insbesondere:

» den Anwendungsbereich und die Grundbegriffe

+ die Begruindung und Pflichten des Arbeitsverhaltnisses
+ die Rechte und Pflichten aus dem Arbeitsverhaltnis

* den Zusammenhang zwischen Lohn und Arbeit

* den innerbetrieblichen Schadensausgleich mit Hinweis auf
sozialversicherungsrechtliche Aspekte
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* die Beendigung des Arbeitsverhaltnisses, insbesondere die Kiindigung und die
Kundigungsschutzklage

» das Recht der Koalitionen
* das Tarifvertragsrecht
» Grundzuge des Arbeitskampfrechts

* Grundzuge des Betriebsverfassungsrechts, insbesondere Mitwirkungs- und
Mitbestimmungsrechte des Betriebsrats

» Grundzuge des Sozialversicherungsrechts, insbesondere der gesetzlichen
Kranken-, Rentenversicherung soweit dies fur die betriebliche Praxis von
Relevanz ist.

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht / Seminar

Lernergebnisse

Die Studierenden sollen

* befahigt werden, anhand des erworbenen Wissens grundsatzliche
Fragestellungen des Arbeitsrechts und Sozialversicherungsrechts selbstandig
|6sen zu konnen.

* Verstandnis fur die speziellen Fragestellungen des Arbeitsrechts bekommen.

« sich kritisch mit den von Rechtsprechung und Literatur angebotenen
Ldsungswegen auseinandersetzen.

* insbesondere die Realitat der Arbeitspraxis im Verhaltnis zu den theoretischen
Grundlagen erkennen.

Literatur

Pflichtlekture:

* Arbeitsgesetze (ArbG).

* Eigenes Skript.

Empfohlene Literatur:

» Dutz, W.; Thusing, G.: Arbeitsrecht, C.H. Beck, Munchen, 20. Auflage (2015).
 Junker, A.: Grundkurs Arbeitsrecht, C.H. Beck, Minchen (2016).

* Worlen, R.; Kokemoor, A.: Arbeitsrecht, Vahlen, Manchen (2013).
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29-31 Personalcontrolling

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Heinrich Schafmeister

Dozierende Prof. Dr. Heinrich Schafmeister

Verwendbarkeit fiir weitere
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare

Lehr- und Priifungssprache

Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Seminararbeit
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

Einflhrung

» Kontroverse Controllingansatze

* Controlling als kybernetischer Prozess
* Spezifika Personalcontrolling

* Aufgaben des Personalcontrolling
Personalplanung

« Ubersicht Personalplanung
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* Fortschreibungssysteme
* Analytische Systeme
* Normative Systeme

» Systemkombinationen als anwendungsbezogener Sicht

Lehr- und Lernmethoden

Seminaristischer Unterricht / Bearbeitung von Fallstudien / Studentische
Prasentationen

Lernergebnisse
Fachliche und methodische Ziele

Im Ergebnis der Lehrveranstaltungen kennen die Studierenden die
unterschiedlichen Controllingbegriffe und verstehen die aufgabenbezogenen
Konsequenzen, die sich hieraus ergeben. Die Studierenden verstehen die
Spezifika, die sich aus dem Controllinggegenstand Personal ergeben. Die
Studierenden kennen und verstehen Fortschreibungssysteme, analytische
Systeme und normative Systeme der quantitativen Personalplanung und sind
befahigt, diese situations- und einzelfallgerecht anzuwenden.

Personliche und soziale Ziele

Die Studierenden erkennen personliche Belastungssituationen, die in den
Arbeitsbereichen des Personalcontrollings auftreten. Sie kennen und verstehen
Methoden des Umgangs mit solchen Belastungssituationen und konnen diese
anwenden. Die Studierenden verstehen Personalcontrolling als instrumentelle,
kommunikative und interaktive Aufgabe.

Literatur

» Coenenberg, A. G.: Kostenrechnung und Kostenanalyse, Stuttgart, Schaffer-
Poeschel Verlag (2016).

* Deutsche Gesellschaft fur Personalfiuhrung (DGFP), Personalcontrolling in der
Praxis, Bielefeld, W. Bertelsmann Verlag (2013).

* Lisges, G., Schubbe, F.: Personalcontrolling, Munchen, Verlag Franz Vahlen
(2014).

* Wunderer, R., Jaritz, A.: Unternehmerisches Personalcontrolling, Luchterhand,
Neuwied (2007).
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29-31 Personalgewinnung und

Informationsverarbeitung im Personalwesen

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Hedwig Schmid

Dozierende Prof. Dr. Hedwig Schmid, Prof. Dr. Eduard Gerhardt
Lehr- und Priifungssprache Verwendba_rkeit"f U7 T
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Prufung (45 Minuten) und Praktischer
Prufungsleistung Leistungsnachweis (45 Minuten)

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
Personalgewinnung / Mitarbeiterbindung

* Megatrends und HR-Trends

» Personalmarketing/Employer Branding

» Klassischer Rekrutierungsprozess und Personalauswahl (inkl. Workshop)
* Rekruitingprozess der Zukunft

+ Talent Relationship Management
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» Was Mitarbeiter anzieht, bindet und motiviert

* Ausgewabhlte Instrumente zur Mitarbeiterbindung
IT-Systeme im Personalmanagement

* Navigation im SAP HCM

» Datenrecherche und Datenschutzaspekte

» Unternehmensstruktur und Organisationsmanagement
* Personalbeschaffung

* Personalentwicklung

* Personalabrechnung

» Ausgewahlte Integrationsaspekte des HCM- Moduls

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag, seminaristischer Unterricht, Online- Ubungen im SAP ERP-System
im Modul Personalwesen

Fachbezogene Gastvortrage (u.U. Exkursionen)

Lernergebnisse
Fachliche Kompetenz: Die Studierenden

« formulieren fallbezogene Stellenangebote, fuhren Vorstellungsgesprache durch
und simulieren Assessment Center Verfahren.

« fUhren den gesamten Prozess der Personalgewinnung mit Unterstitzung eines
IT- Systems fur Personalmanagement durch.

» kdnnen die grundlegenden Konzepte, Rahmenbedingungen, Handlungsfelder
und Instrumente der Personalgewinnung und Mitarbeiterbindung darstellen,
analysieren, bewerten und in einem IT-System fur Personalmanagement
umsetzen.

« verstehen den grundlegenden Aufbau eines Standard IT-Systems fur
Personalmanagement.

Methodische Kompetenzen: Die Studierenden

* kennen und entwickeln Ansatze zur Implementierung von Strategien in der
Personalgewinnung und -bindung in enger Abstimmung mit adaquaten IT-
Systemen fur Personalmanagement.

» wenden Konzepte und Instrumente zur Personalgewinnung und -bindung
exemplarisch an und reflektieren deren Mdglichkeiten und Grenzen integriert mit
adaquaten IT-Systemen.

Soziale Kompetenzen: Die Studierenden sollen am Ende des Kurses

« ihre Vorstellungen prasentieren und mit anderen konstruktiv dartiber
diskutieren kdnnen.
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* ihre Vorstellungen angemessen verbal und auch schriftlich kommunizieren
konnen (Kommunikationsfahigkeit).

* gemeinsam mit anderen in Teams oder allein Problemlésungen entwickeln,
prasentieren und andere davon uberzeugen konnen (Team- und
Problemldsefahigkeit).

Personliche Kompetenzen:

Die Studierenden kénnen ihre eigenen Vorgehensweisen beim Lernen und bei
der Bearbeitung von Problemen analysieren, bewerten und weiterentwickeln
(Selbstlernkompetenzen).

Literatur

* Achouri, C.: Recruiting und Placement - Methoden und Instrumente der
Personalauswahl und —platzierung, in jeweils aktueller Auflage, Gabler Verlag.

* Loffing, D.; Loffing C.: Mitarbeiterbindung ist lernbar, in jeweils aktueller
Auflage, Springer Verlag.

» Schorr, C.; Marxsen A.: Praxishandbuch SAP- Personalwirtschaft, SAP
PRESS, in jeweils aktueller Auflage, Rheinwerk Verlag.

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 140



& HOUHSCHULE COBURG

29-31 Arbeitsmarktokonomie

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Lutz Schneider

Dozierende Prof. Dr. Lutz Schneider
.. Verwendbarkeit fiir weitere
Lehr- und Priifungssprache Studienasnae
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Min.
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

* Arbeitsmarktmodelle und -theorien (Neoklassik, Suchtheorie, Matching)e
Modelle der Lohnfindung und -struktur

* Theorie und Politik der Immigration
* Erklarungsansatze und arbeitsmarktpolitische Strategien fur Arbeitslosigkeit

» Konzepte der Armutsmessung, Erklarungsansatze fur Armut und Bewertung
von Bewaltigungsstrategien (Mindestlohn, Grundsicherung, Grundeinkommen)

 Theorie der Rentenversicherung, Nachhaltigkeit der Finanzierung vor dem
Hintergrund des demographischen Wandels
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Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag / Lehrvideos / Gastvortrage / Fallstudien

Lernergebnisse

Fachkompetenz:

Die Teilnehmer*innen konnen die Struktur und Dynamik des Arbeitsmarktes und
des Sozialstaates mit den gangigen Kennzahlen beschreiben. Sie benennen und
wenden Modelle zur Erklarung fur Probleme am Arbeitsmarkt und im Sozialstaat
an und evaluieren mdgliche politische Vermeidungs- bzw.
Anpassungsstrategien.

Methodenkompetenz:

Die Teilnehmer*innen gewinnen Informationen aus Tabellen, Diagrammen und
Kennzahlen und interpretieren diese empirischen Befunde. Sie gewinnen eine
kritische Distanz zu Messinstrumenten und sind in der Lage, komplexe
Zusammenhange selbst verbal und grafisch zu kondensieren. Die
Teilnehmer*innen kdnnen soziologische von ékonomischen Erklarungsmodellen
unterscheiden und jeweilige Starken und Schwachen benennen.

Soziale und personliche Kompetenzen:

Die Teilnehmer*innen Uben kooperatives Verhalten in Gruppenarbeit ein und
reflektieren ihre Rolle. Sie konnen eigene Positionen in der Gruppe und im
Plenum stringent darstellen und gegenuber Kritik verteidigen. Sie entwickeln
eine kritische Haltung zu (eigenen) lebensweltlichen Erklarungsversuchen und
lernen die Vorteile einer wissenschaftlichen, von empirischer Evidenz
getragenen Analyse schatzen.

Literatur
* Franz, W.: Arbeitsmarktdkonomik. Berlin, Heidelberg: Springer, 2013.

Breyer, F. & Buchholz, W.: Okonomie des Sozialstaats. Berlin, Heidelberg:
Springer, 2009.

» Althammer, J. W. & Lampert, H. Lehrbuch der Sozialpolitik. Berlin, Heidelberg:
Spinger Gabler, 2014.

* Borjas, G. J.: Immigration Economics. Cambridge, Mass.: Havard University
Press, 2014.
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29-31 Psychologie

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Hedwig Schmid

Dozierende Prof. Dr. Hedwig Schmid
Lehr- und Priufungssprache Verwendba.rkeit"f e
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung / Sonstige Priifung
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

A. Allgemeine Psychologie

1) Kognitive Aspekte des Verhaltens (Wahrnehmung, Aufmerksamkeit,
Gedachtnis, Sprache, Psychomotorik)

2) Dynamische Aspekte des Verhaltens (Lernen, Motivation, Emotion)

B. Spezifische Psychologie

1) Biologische/Neuropsychologie
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2 Entwicklungspsychologie
3) Differentielle und Personlichkeitspsychologie

4) Sozialpsychologie

C. Anwendungsbezogene Psychologie
1) Arbeitspsychologie
2) Organisationspsychologie

3) Personalpsychologie

4) Interkulturelle Psychologie oder freie Wahl (z.B. Werbepsychologie)

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht/ Ubung, Experimente und Workshops /
Selbststudium / Reflexionaufgaben

Ubungen und Fallstudien aus der Praxis, Kooperationsprojekte, Exkursion

Lernergebnisse
Fachkompetenzen: Die Studierenden ...

» konnen die grundlegenden theoretische Konzepte, Experimente und
Instrumente der Psychologie sowie ihre Anwendung in der betrieblichen Praxis
darstellen, analysieren, bewerten und exemplarisch umsetzen.

Methodenkompetenzen: Die Studierenden ...
« untersuchen Erklarungsansatze, warum wir wie denken, fihlen und handeln

» wenden hierflr psychologische Theorien und Experimente exemplarisch an
und

* reflektieren deren Moglichkeiten und Grenzen kritisch.

Weitere Kompetenzen: Die Studierenden sollen am Ende der
Lehrveranstaltung...

+ ihre Vorstellungen prasentieren und mit anderen konstruktiv daruber
diskutieren konnen.

« ihre Vorstellungen angemessen verbal, nonverbal und auch schriftlich
kommunizieren kdnnen (Kommunikationsfahigkeit).

* gemeinsam mit anderen in Teams oder allein Problemlésungen entwickeln,
prasentieren und andere davon uberzeugen konnen (Teamfahigkeit,
Problemldsefahigkeit).

* ihnre Vorgehensweisen beim Lernen und bei der Bearbeitung von Problemen
analysieren, reflektieren, bewerten und weiterentwickeln konnen
(Selbstlernkompetenz).

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 144



é ' HOCHSCHULE COBURG

Literatur

» Becker-Carus, Christian/Wendt, Mike: Allgemeine Psychologie. Eine
Einflhrung, in jeweils aktueller Auflage, Berlin

* Fichter, Christian: Wirtschaftspsychologie fur Bachelor, in jeweils aktueller
Auflage, Berlin.

» Kauffeld, Simone: Arbeits-, Organisations- und Personalpsychologie fur
Bachelor, in jweils aktueller Auflage, Berlin.

* Myers, David G.: Psychologie, in jeweils aktueller Auflage, Berlin.
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29-31 Personal- und

Fuhrungskrafteentwicklung

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Hedwig Schmid

Dozierende Tobias Jaehn
.. Verwendbarkeit fiir weitere
Lehr- und Prifungssprache Studienasnge
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Prufung / Sonstige Prufung / Praktischer
Prufungsleistung Leistungsnachweis

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

A. Potential & Diagnostik

1) Anforderungen der Digitalisierung und Industrie 4.0

2) Psychologische Testverfahren zur Personalauswahl und Personalentwicklung
3) Beobachten & Bewerten in Auswahl-ACs

B. Forderung & Entwicklung
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4) Personal- und Fuhrungskrafteentwicklung in der Praxis

5) Strategisches Talentmanagement

Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung / Referate

Ubungen und Fallstudien aus der Praxis, Beobachterschulung, Eignungstests

Lernergebnisse
Fachkompetenzen: Die Studierenden ...

» kdnnen die grundlegenden Konzepte, Rahmenbedingungen, Handlungsfelder
und Instrumente der Personalbeurteilung, der Personal-
/Fuhrungskafteentwicklung und des strategischen Talentmanagements
darstellen, analysieren, bewerten und exemplarisch umsetzen.

Methodenkompetenzen: Die Studierenden ...

+ entwickeln Ansatze zur Implementierung von Strategien in der Personalbeur-
teilung, in der Personal-/Fuhrungskrafteentwicklung und im strategischen
Talentmanagement

» wenden hierfur Konzepte und Instrumente exemplarisch an und
« reflektieren deren Mdglichkeiten und Grenzen kritisch

Sonstige Kompetenzen: Die Studierenden sollen am Ende der
Lehrveranstaltung...

+ ihre Vorstellungen prasentieren und mit anderen konstruktiv daruber
diskutieren konnen,

« ihre Vorstellungen angemessen verbal, nonverbal und auch schriftlich
kommunizieren kdnnen (Kommunikationsfahigkeit),

* gemeinsam mit anderen in Teams oder allein Problemlésungen entwickeln,
prasentieren und andere davon uberzeugen konnen (Teamfahigkeit,
Problemldsefahigkeit),

* ihre Vorgehensweisen beim Lernen und bei der Bearbeitung von Problemen
analysieren, bewerten und weiter entwickeln kdnnen (Selbstlernkompetenz).

Literatur
» Becker, Manfred: Personalentwicklung. Bildung, Férderung und
Organisationsentwicklung in Theorie und Praxis, in jeweils aktueller Auflage,
Stuttgart.

» Meifert, Matthias T. (Hrsg.): Strategisches Talent-Management. Talente
systematisch finden, entwickeln und binden, in jeweils aktueller Auflage,
Muinchen.
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29-31 Unternehmenskultur

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Antje Kick

Dozierende Prof. Dr. Antje Kick
Lehr- und Priufungssprache Verwendba.rkeit"f e
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Seminararbeit
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150h, davon 45 h Prasenzzeit (4 SWS)
Arbeitsleistung und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Erstellen einer Seminararbeit zum Thema Unternehmenskultur in einzelnen
Etappen: Forumulierung einer Fragestellung, eines Exposés und einer
Gliederung. Die einzelnen Schritte werden von einem wochentlichen Mentorat
begleitet. Die Ergebnisse werden von der Studierenden prasentiert und
schlieRlich in Form einer Seminarbeit eingereicht.

Lehr- und Lernmethoden

Seminaristicher Unterricht; Theoretischer Input durch Prasentation mit
Gruppenarbeiten;  Mentorat; Anwendung von  Prasentationstechniken;
Wissenschaftliches Arbeiten.
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Lernergebnisse
Eine eigenstandige, vertiefte und differenzierte Auseinandersetzung mit einem
Themenkomplex aus dem Bereich Unternehmenskultur und Change
Management.

Die Teilnehmer sollen in die Lage versetzt werden strukturiert wissenschaftlich
zu bearbeiten. Zudem soll unter Anwendung moderner Prasentationstechniken
erreicht werden, dass die Studierenden lernen komplexe Zusammenhange
verstandlich prasentieren und in den Diskurs mit anderen Studiernenden
kommen. Die Teilnehmer werden auf die eigene Arbeit reflektieren und
konstruktiv Feedback geben und nehmen.

Literatur

* Homma, Norbert et al. (2014), Einfuhrung Unternehmenskultur, Springer
Verlag.

» Sackmann, Sonja (2004), Erfolgsfaktor Unternehmenskultur, Gabler Verlag.

* Berner, Winfried (2019), Unternehmenskultur als Wettbewerbsvorteil, Gabler-
Poeschel Verlag.

» Schein, Edgar (1995), Unternehmenskultur ein Handbuch fur Fihrungskrafte,
Campus-Verlag.

* Schein, Edgar et al. (2018), Organisationskultur und Leadership, Verlag Franz
Vahlen.

* Doppler, Klaus (2011), Der Change Manager, Campus-Verlag.

* Vahs, Dietmar (2019), Organisation (insb. Kap. 7/8), Schaeffer-Poeschel
Verlag.

* Kraus, Georg et al. (2006), Handbuch Change Management, Cornelsen
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29-31 Controllinginstrumentarium

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Andreas Helmut Griin

Dozierende Prof. Dr. Andreas Helmut Griin

Verwendbarkeit fiir weitere
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare

Lehr- und Priifungssprache

Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Prifung / Praktischer Leistungsnachweis
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Grundlagen des Controllings: Kompetenzfelder von Controllern, Einordung in die
Managementfunktionen

Information als Basis des Controllings: Informationsbedarf,
Informationsversorgung,

Informationsverwandung, Anforderungen an den Controller, Rationalitat von
Informationen

Externes Rechnungswesen als Basis des Controllings:

Betriebliches Rechnungswesen, Internes Rechnungswesen, Abgrenzung
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Planung und Kontrolle: Fihrungsprozess, Unternehmesnplanung, Ziele und
Prognosen, Strategische Planung, Taktische Planung, Operative Planung,
Aufgaben des Controllers in der Planung

Controlling-Instrumente: Kosten- und Leistungsrechnung, Kennzahlen und
Kennzahlensystem,

Wettbewerberanalyse, Portfolioanalyse, Starken-Schwachen-Analyse, SWOT-
Analyse, Investitionsplanung, Finanz- und Liquiditatsplanung,Projektplanung,
Risikomanagement, Target Costing, Balanced Scorecard

Personal und Organisation: Anforderungen an den Controller, Organisation im
Management, Collaboration im Management, Organisation des Controllings,
Flhrung im Controlling

Anhand von Excel:

Strategische Planung: Wettbewerberanalyse, Portfolioanalyse, Starken-
Schwachen-Analyse, Umweltanalyse, SWOT-Analyse,
Unternehmensstrategien,Businessplan, Zielvereinbarung

Operative Planung und Budgetierung: Absatz- und Umsatzplanung,
Personalplanung, Investitionsplanung, Kostenplanung, Finanz- und
Liquiditatsplanung

Projektplanung: Steuerung und Berichtswesen, Strategische Instrumente,
Risikomanagement, Target Costing, Rating nach Basel, Wertorientierte
Unternehmensflhrung, Mitarbeiterzufriedenheitsbefragung, Human Capital
Index, Balanced Scorecard

Operative Instrumente: Erlose und Kosten, Investition, Finanzen Personal,
Projekt, Sonstige

Berichtswesen und Reporting, VBA-Makroprogrammierung,
Digitalisierung/Kunstliche Intelligenz, Implementierung

Lehr- und Lernmethoden

Seminaristischer Unterricht

Einzelcoaching

Lernergebnisse

Die Studierenden lernen folgendes kennen:

* theoretische und praktische Grundlagen ausgewahlter Instrumentarien des
operativen und strategischen Controllings

» Systematisierung der Instrumentarien

» Mdglichkeiten der Datenbeschaffung aus weiteren Unternehmens-
Subsystemen

» Systematisierung und Anwendungsmoglichkeiten der Instrumentarien
hinsichtlich der Anforderungen aus der Unternehmensleitung

» Chancen des Controllings vor dem Hintergrund von Digitalisierung/Kunstlicher
Intelligenz
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Die Studierenden sind in der Lage:

+ Controllinginstrumente entsprechend dem Informationsbedarf der
Unternehmensleitung auszuwahlen.

« die Instrumente des Controllings sicher praxisbezogen anzuwenden.
« die dafur notwendigen Datenquellen zu erkennen und auszuwerten.

+ Controllinginstrumente unter Berucksichtigung des Rationalprinzips
anzuwenden.

* zu erkennen, wie die Instrumente verzahnt sind, auf welche Art und Weise sie
zu implementieren sind, welchen Erkenntnisgewinn sie liefern, mit welchem
Input, welcher Output in welcher Zeitspanne mit welchem Pflegeaufwand
nachhaltig generiert wird.

* Instrumente des Controllings im Rahmen der Nutzung von
Digitalisierung/Kunstlicher Intelligenz hinsichtlich ihrer Vorteilhaftigkeit
auszuwahlen.

Neben der Fach- und Methodenkompetenzen wird insbesondere die
Personlichkeits- und Sozialkompetenz weiterentwickelt und gescharft. Die
Studierenden lernen aktive Mitgestaltung.

Literatur

« Weber/Schéffer/Binder, Einfiihrung in das Controlling — Ubungen und
Fallstudien mit Losungen, 4. Auflage, 2020.

» Horvath/Gleich/Seiter, Controlling, 14. Auflage, 2019.
» Weber/Schaffer, Einflihrung in das Controlling, 16. Auflage, 2020.

» Schaffer/Brickner, Rollenspezifische Kompetenzprofile flir das Controlling der
Zukunft, Controlling und Management Review 07/2019.

» Schaffer/Weber, Wie kommt man zu richtigen Entscheidungen — das
Zusammenspiel von Analytik und Intuition, 2020.

» Hubert, Grundlagen des operativen und strategischen Controllings:
Konzeptionen, Instrumente und ihre Anwendung, 2019.

» Keimer, Die Digitalisierung der Controlling-Funktion: Anwendungsbeispiele aus
Theorie und Praxis, 2020.
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29-31 Finanz- und Kapitalmarkte

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Victor J. Randall

Dozierende Prof. Dr. Victor J. Randall
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkeit"f e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch / Englisch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Belegarbeit mit Prasentation oder Schriftliche Priifung
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Die Studierenden kdnnen die Funktionsweise der Finanzmarkte und die
Interdependenzen zwischen den verschiedenen Marktsegmenten beschreiben
und einschatzen, wie sich in einem vergleichenden globalen Kontext
Entwicklungen innerhalb eines Teilgebietes auf andere Segmente auswirken.
Analyse von ausgewahlten globalen Markten mit Bezug auf folgende
Themenstellungen:

1. Marktanalyse: Instrumente, Institutionen und Assetklassen in Frontier
Markets, Emerging Markets, BRICS, N-11, Islamic sowie Developed Markets
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2. Funktionen der Finanzmarkte und Finanzinstitutionen: Okonomisches Umfeld,
Finanzintermediare sowie Innovationen im Finanzsektor; Rolle der
Ratingagenturen

3. Primarmarkte, Underwriting von Wertpapieren und Sekundarmarkten; Markte
fur Unternehmensemissionen; Geldmarkte, Fremdkapital- sowie
Eigenkapitalmarkte; Markte fur derivative Instrumente, Equity Derivative, Equity
Handel, Quantitative Produkte, Strategische Equity Transaktionen

4. Internationale Devisenmarkte

5. Kredithandel: Collateralized Debt Obligations, Credit Trading, Strukturierte
Kapitalmarkte, Globale Rohstoffmarkte

6. Distressed Products: Handel, Positionierung (long und short), besondere
Situationen einschl. Portfolioankaufe

7. Finanzmarktstabilitat, Regulierung und Uberwachung der Finanzméarkte

Lehr- und Lernmethoden

Einzelcoaching

Lernergebnisse
Mit dem erfolgreichen Bestehen dieses Moduls sind Studierende in der Lage,
grundlegende Theorien im Bereich der Finanz- und Kapitalmarkte zu verstehen
sowie die grundlegenden Methoden dieser Themenbereiche anzuwenden. Dies
befahigt Studierende u.a. dazu, Investitionsentscheidungen,
Finanzierungsentscheidungen sowie Finanzplanungen und Finanzinstrumente
zu erfassen und zu analysieren.

Das Modul "Finanz- und Kapitalmarkte" behandelt die wesentlichen
Marktsegmente der globalen Finanzmarkte in einem komparativen Kontext und
dient zunachst der Grundsteinlegung in Form der Ansatze der neuen
Institutionendkonomik.

Fachkompetenzen:

Der Kurs umfasst eine breite Auswahl der Markte, der Produkte, der Institutionen
und Marktteilnehmer sowie der Techniken, die in den verschiedenen Segmenten
existieren. Ziel ist es, eine grenziuberschreitende Perspektive zu entwickeln und
analytisch anhand diverser Praxisbeispiele zu vertiefen.

Methodenkompetenzen:

Befahigung zur Arbeit mit analytischen Methoden der
Wirtschaftswissenschaften. Vermittlung des Problemlésungsprozesses,
Prasentation von Ergebnissen oder Planungen u.a. Die Studierenden sollen
finanzwirtschaftliche Grundbegriffe sicher beherrschen und in der Lage sein, ihr
Wissen praxisbezogen und lIdsungsorientiert anzuwenden.

Weitere Kompetenzen:
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Durch die Einbeziehung der Studierenden in die Diskussion und durch die
Lésung von Ubungsfallen wird deren Fahigkeit gefordert,

* eine Auffassung bzw. einen Standpunkt sachgerecht zu vertreten.

» andere Auffassungen oder Interpretationen zu respektieren und in die
Argumentation einzubeziehen.

* Losungen durch Diskussion oder Teamarbeit gemeinsam zu erarbeiten.

Die Auseinandersetzung in den Gruppenubungen mit finanzwirtschaftlichen
Fallstudien sowie Problemen aus dem internationalen Fachdiskurs starkt die
Beurteilungs- und Kritikfahigkeit der Studierenden.

Literatur

« Jeff Madura (2021): Financial Markets and Institutions, 13th ed., Cengage
Learning Inc.

* Keith Pilbeam (2018) Finance and Financial Markets, 4th ed. Red Globe Press.
* Marc Levinson (2018): Guide to Financial Markets, 7th ed., The Economist.

» Stephen Valdez & Philip Molyneux (2015): An Introduction to Global Financial
Markets, 8th ed., Palgrave MacMillan.

* Frederic S. Mishkin, Stanley G. Eakins (2018): Financial Markets and
Institutions, 9th ed., Pearson Series in Finance.

* Frank J. Fabozzi, Frank J. Jones (2019): Foundations of Financial Markets and
Institutions, 5th ed., MIT Press.
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29-31 Controlling mit Anwendungsfallen in

der Versicherungsbranche

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Mirko Kraft

Dozierende Prof. Dr. Mirko Kraft ggf. mit Lehrbeauftragten
Lehr- und Priifungssprache Verwendba_rkeit"f e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Studien-/Projektarbeit (Fallstudie)

Prufungsleistung . - . ]
oder alternativ: schriftliche Prifung, 90 Minuten

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Der erste Teil des Kurses thematisiert vertiefend Controlling-Konzeptionen,
insbesondere aus funktionaler Sicht die Rationalitatssicherungsfunktion sowie
die institutionelle Sicht der Organisation des Controllings speziell mit
Anwendungsfallen in Versicherungsunternehmen.

Darauf aufbauend werden Controlling-Anwendungsgebiete mit entsprechenden
Instrumenten vertieft, z. B.

+ Kapitalanlage-Controlling

* Projekt-Controlling (u. a. Earned Value Analyse)
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* Nachhaltigkeits-Controlling (u. a. Sustainability Balanced Scorecard)
* Risiko-Controlling (ggfs. bezogen auf CIT-Risiken)

* Innovations-Controlling

» Konzern-Controlling

» Kundenwert-Controlling

* Wertorientierung

Der Fokus liegt auf dem Controlling mit Anwendungsfallen in
Versicherungsunternehmen bzw. Versicherungsgruppen, kann aber auch
weitere Akteure in der Versicherungsbranche umfassen (z. B. InsurTechs).
Speziell dabei kann die Digitalisierung des Controllings thematisiert werden,
sodass Studierende die zukunftigen Entwicklungen im Controlling einschatzen
und z. B. die absehbaren Veranderungen im Kompetenz-Profil von Controlling-
Rollen in Abgrenzung zu Data Scientists und Aktuar*innen beurteilen kdnnen.

Der Kurs ist auch geeignet als Vertiefung von Controlling-Grundlagen.

Der Kurs wird abgerundet durch Exkursionen, Gastvortrage oder kleine
Praxisprojekte, mit denen der Praxisbezug vertieft wird.

Lehr- und Lernmethoden
seminaristischer Unterricht, Gastreferent*innen, Exkursionen

Einzelne Themen konnen in der Form von Fallstudien in Gruppen erarbeitet
werden.

In Absprache mit den Teilnehmer*innen kann der Kurs hybrid (mit variablen
Anteilen von Prasenz und Distanzlehre)

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden sollen unterschiedliche Konzeptionen von ,Controlling“ kennen
und die Ausgestaltung bzw. Instrumente in verschiedenen
Anwendungsbereichen beurteilen kénnen.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein aus unterschiedlichen Zielrichtungen
die branchenspezifische Ausgestaltung von ,Controlling” fir Anwendungsfalle in
der Versicherungsbranche zu erarbeiten. Zudem sollen sie
betriebswirtschaftliche Steuerungsmechanismen erkennen und beurteilen
konnen, die aus Anreizsystemen (z. B. Kennzahlensystemen) entstehen konnen.
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Weitere Kompetenzen:

Die Studierenden sollen sich Lerninhalte mittels verschiedener Lernmethoden
aneignen konnen (z.B. Einzelarbeit, Gruppenarbeit, Diskussion, Prasentation
einer Fallstudie) und kritisch reflektieren (Reflexion).

Literatur

* Weber, Jurgen; Schaffer, Utz (2020): Einfihrung in das Controlling. 16. Aufl.
Stuttgart: Schaffer-Poeschel (Lehrbuch).

+ Junglas, Achim; Schradin, Heinrich; Wiegard, Marc (Hg.) (2021): Steuerung
von Versicherungsunternehmen. Grundlagen, Prozesse, Praxisbeispiele. 3. Aufl.
Stuttgart: Schaffer-Poeschel.

* Rohlfs, Torsten; Savic, Boban; Will, Dieter (2019): Rechnungslegung und
Controlling der Versicherungsunternehmen. Karlsruhe: VVW GmbH.

» Weber, Jurgen; Schéaffer, Utz (2020): EinfUhrung in das Controlling. 16. Aufl.
Stuttgart: Schaffer-Poeschel (Lehrbuch).

* Kraft, Mirko; Drerup, Bianca (2020): Die Digitalisierung des Controllings in
Versicherungsunternehmen. Entlang der Grenzen der Versicherbarkeit in
Theorie und Praxis. In: Imke Keimer und Ulrich Egle (Hg.): Die Digitalisierung
der Controlling-Funktion. Anwendungsbeispiele aus Theorie und Praxis.
Wiesbaden: Springer Fachmedien Wiesbaden GmbH; Springer Gabler, S. 303—
321.

* weitere Literatur zu den Controlling-Bereich wird jeweils in der Veranstaltung
bekannt gegeben.
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29-31 Grundlagen des Risikocontrollings

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Thomas Schauerte

Dozierende Prof. Dr. Thomas Schauerte
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Praktischer Leistungsnachweis

Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

* Definition des Risikobegriffs

* Rechtliche Rahmenbedingungen zum Risikomanagement

* Risikomanagementprozess

« Identifikation, Beschreibung, Bewertung und Steuerung von Risiken
* Strategisches und taktisches Risikomanagement

* Berichterstattung & Governance
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Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag, seminaristischer Unterricht, Ubungen und Fallstudien

in der Lehrveranstaltung wird dir Risikosimulationssoftware ModelRisk™
eingesetzt

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden beschreiben grundlegende Konzepte und deren Anwendung
im Risikocontrolling.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden entwickeln fallbezogen Losungswege zur Risikosteuerung im
Unternehmen.

Weitere Kompetenzen:

Die Studierenden prasentieren ihre Losungen und Uberzeugen andere von ihren
Ansatzen (Kommunikationsfahigkeit).

Literatur
* Cottin, C., Dohler, S.: Risikoanalyse: Modellierung, Beurteilung und
Management von Risiken mit Praxisbeispielen, Springer Spektrum, 2. Auflage
(2013).

* Diederichs, M.: Risikomanagement und Risikocontrolling, Vahlen, 4. Auflage
(2017).

* Gleiner, W.: Grundlagen des Risikomanagements im Unternehmen:
Controlling, Unternehmensstrategie und wertorientiertes Management, Vahlen,
2. Auflage (2011).

* Hull, J.C.: Optionen, Futures und andere Derivate, Pearson, 10. Auflage
(2019).

 Jackson, M., Staunton, M.: Advanced modelling in finance using Excel and
VBA, Wiley (2001).
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29-31 Handels- und Steuerbilanz sowie

Jahresabschlussanalyse

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Christian Wallasch

Dozierende Prof. Dr. Christian Wallasch
Lehr- und Prifungssprache Verwendba_rkeit"f e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Praktischer Leistungsnachweis (1/2) und 60 Min. Prafung
Priifungsleistung (1/2)

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
Grundlagen der Handels- und Steuerbilanz (HSB)

* Grundlegendes zu Rechnungswesen und Bilanzierung

* Bilanzarten (speziell bei HSB) und deren Zusammenhang

* Erfordernisse fur eine (Handels-) Bilanz (Buchfihrung und Inventur)
* Rechtsnormen und Prozess der Aufstellung der HSB

Grundbestandteile und Vorgehen der Bilanzierung
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* Bilanzierungsfahigkeit und Ansatz von Aktiv- und Passivposten

* Bewertungsvorschriften im Handels- und Steuerrecht

* Bilanzausweis

Behandlung des Anlagevermogens im Einzelabschluss

* Positionen und Ansatz des Anlagevermogens

» Bewertung des Anlagevermdgens

 Spezifische Fragen der Bilanzierung des Anlagevermdgens
Behandlung des Umlaufvermogens im Einzelabschluss

* Begriff und Positionen des Umlaufvermogens

» Bewertung des Umlaufvermogens

Rechtsformspezifische Bilanzierung des Eigenkapitals im Einzelabschluss
* Begriff des Eigenkapitals

* Rechtsformen und Besonderheiten der Bilanzierung des Eigenkapitals

* Bilanzierung des Eigenkapitals bei Kapitalgesellschaften und bestimmten
Personenhandelsgesellschaften

Behandlung des Fremdkapitals im Einzelabschluss

* Ruckstellungen

+ Verbindlichkeiten

Bilanzierung sonstiger Posten

Gewinn- und Verlustrechnung (Einzelabschluss)

» Grundlegende Gestaltungsmoglichkeiten und Merkmale der GuV

* Ergebnisermittlungsrechnung

* Ergebnisverwendungsrechnung und sonstige Informationen
Einfuhrung in die Konzernrechnungslegung

» Grundlegendes zum Konzernabschluss

* Vorbereitung der Einzelabschlisse fur den Einbezug in den Konzernabschluss
» Konsolidierungsmafnahmen im Rahmen des Konzernabschlusses
» Sonstige Aspekte der Konzernrechnungslegung
Kapitalflussrechnung und Segmentberichterstattung

+ Kapitalflussrechnung (KFR)

* Segmentberichterstattung

Anhang und Lagebericht

* Anhang
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 Lagebericht
Interessante Aspekte der Bilanzpolitik

« Uberblick zu bilanzpolitischen Optionen12.2. Zeitliche, formale und materielle
Gestaltungsmoglichkeiten

Grundlagen der Bilanzanalyse

* Basiselemente, Vorbereitung und Auswertungsmethoden der Bilanzanalyse
* Finanzwirtschaftliche Bilanzanalyse

+ Erfolgswirtschaftliche Bilanzanalyse

« Uberblick zu neueren Verfahren der Jahresabschlussanalyse

» Gesamturteilsbildung

Aktuelle und spezifische Fragestellungen von HSB/ext. Rechnungswesen
(optional)

* Aktueller Stand und Entwicklung des rechnungswesenbezogenen Corporate
Governance und Fast Close

 Outsourcing und IT-Unterstutzung / Digitalisierung des Rechnungswesens

» Besonderheiten bei der Handels- und Steuerbilanz in verschiedenen Branchen
und bei unterschiedlichen Unternehmensgrofien

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht / Fallstudien / Vorbereitung und Durchfihrung von

Prasentation durch Teilnehmer und Moderation von kurzer Diskussion zum
jeweiligen Thema

i.d.R. auch Gastreferent:innen und Moglichkeit zur Teilnahme an Exkursionen

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Vertiefung / Festigung der Kenntnisse und Fahigkeiten zu wichtigen Begriffen,
Inhalten und Techniken des handels- und steuerrechtlichen Einzelabschlusses.
EinfUhrung in die Konzernrechnungslegung (inkl. Kapitalflussrechnung u.a.) und
Jahresabschlussanalyse. Sofern der Wunsch besteht werden
branchenbezogene — v.a. versicherungsbezogene — Jahresabschluss(analyse)-
Inhalte behandelt.

Methodenkompetenzen:

Die Teilnehmer*innen des Kurses sollen wichtige bilanzierungs-bezogene
Aufgaben (Einzel- und Konzernabschluss) in Unternehmen erfassen,
Losungswege entwickeln und diese in die Praxis umsetzen. Dies geschieht
anhand von Kontroll- / Wiederholungsfragen sowie von Aufgaben / Fallstudien.
Die Inhalte eines Geschaftsberichtes sollten verstanden und mit adaquaten
Kennzahlen (-systeme) analysiert werden kdénnen.
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Weitere Kompetenzen:
Die Studierenden sollen am Ende des Kurses

+ ihre Vorstellungen prasentieren und mit anderen konstruktiv daruber
diskutieren konnen.

« ihre Vorstellungen angemessen verbal und auch schriftlich kommunizieren
konnen (Kommunikationsfahigkeit).

* gemeinsam mit anderen in Teams oder allein Problemlésungen entwickeln,
prasentieren und andere davon uberzeugen konnen (Teamfahigkeit,
Problemldsekompetenz).

* inre Vorgehensweisen beim Lernen und bei der Bearbeitung von Problemen
analysieren, bewerten und weiterentwickeln konnen (Selbstlernkompetenz).

Literatur

* Baetge, J.; Kirsch, H.J.; Thiele, S.: Bilanzen, jeweils in aktueller Auflage,
Dusseldorf: IDW.

» Coenenberg, A.G.; Haller, A.; Schultze, W.: Jahresabschluss und
Jahresabschlussanalyse, jeweils in aktueller Auflage, Stuttgart: Schaffer-
Poeschel.

 Klting, K.; Weber, C.P.: Der Konzernabschluss, jeweils in aktueller Auflage,
Stuttgart: Schaffer-Poeschel.

« Klting, K.; Weber, C.P.; Boecking, C.: Die Bilanzanalyse, jeweils in aktueller
Auflage, Stuttgart: Schaffer-Poeschel.

* Meyer, C.; Theile, C.: Bilanzierung nach Handels- und Steuerrecht, jeweils in
aktueller Auflage, Herne/Berlin: NWB.

» Wallasch, Christian; Mayr, Gerhard: Besonderheiten der Bilanzierung in
Versicherungsunternehmen. In: Petersen / Zwirner (Hrsg.): Handbuch
Bilanzrecht, KoIn: Bundesanzeiger, jeweils in aktueller Auflage, S. 1039 — 1065.

» Wallasch: Manuskript zur Lehrveranstaltung (jedes Jahr aktualisiert).
Gesetzestexte und Verordnungen:

* Insbesondere aktuelles Handelsgesetzbuch (inkl. EGHGB und
Publizitatsgesetz), Einkommensteuergesetz und Abgabenordnung.
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29-31 Interne Revision und

Wirtschaftsprufung

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Christian Wallasch

Frau Dipl.-Kfm. Hiltrud Walz CFE (Interne Revision)

Dozierende Herr Dipl.-Kfm. WP/StB Timo Kremer
(Wirtschaftsprifung)
Lehr- und Priifungssprache Verwendba_rkeit"f e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare

Deutsch Studiengange

Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 0

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Praktischer Leistungsnachweis (Bearbeitung Fallstudie
Priufungsleistung mit Ergebnisprasentation der Studierenden) und 30 Min.

schriftliche Bearbeitung eines praktischen Falls (Klausur)
(Interne Revision)

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

Teil Interne Revision
Grundlagenwissen
* Definition und Aufgaben

» Standards der Revisionsarbeit
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* Revisionsplanung
* Techniken der Prufungsvorbereitung

* Techniken der Prufungsausfuhrung (Durchfihrung, Berichterstattung,
Nacharbeit)

Prifen im Unternehmen

* Revision im Marketing

* Revision im Vertrieb

* Revision der Beschaffung

* Revision von (Entwicklungs-)Projekten
* Revision in Controlling und Finanzen
* Revision in Produktion und Logistik
* Revision im Personalbereich

* Risikomanagement-Audits
Besondere Konstellationen

» Datenanalyse

* Fraud Prevention

» Gesprachsfuhrung fur Revisoren
Teil Wirtschaftsprufung

* Berufsbild/ Tatigkeiten WP

* Darstellung Prifungsansatz/Prafungsplanung (Vertiefung anhand IDW-
Prufungsstandards)

o Riskoorientierter Prufungsansatz

o Going Concern Pramisse

o Branchen-/Geschéaftsrisiken

o Prufungsrisiko

o Wesentlichkeit

o Informationsbeschaffung

o Risikomodell

* Durchfihrung der JAP Kontrollpriufung (IKS)
» Aussagebezogene Prifungshandlungen

* Prafungsbericht und Testat

* Darstellung wichtiger IDW-Prufungsstandards
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Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung / Fallstudien / Selbststudium

Teil Interne Revision

« Einsatz von IT-Werkzeugen im Revisionsalltag , selbstandige Bearbeitung eines
Ubungsfalls

Teil Wirtschaftsprifung

» Gastvortrage / Exkursionen

Lernergebnisse

Teil Interne Revision
Fachkompetenzen:

* Kenntnis der Internationalen Berufsgrundlagen der Internen Revision
(International Professional Practices Framework — IPPF)

* Erlernen der wesentlichen Aufgaben und Ablaufe zur Planung und
Durchfuhrung von Revisionsprufungen

» Gesprachsfuhrungstechniken in der Internen Revision und die dazu
erforderlichen Grundlagen der Kommunikationspsychologie

» Verknupfung dieser erworbenen Kenntnisse fur unternehmensweite Prifungen
und flr spezielle Prifungssituationen

Kenntnisse der Arbeitstechniken der Internen Revision kdnnen von den
Studierenden vielseitig eingesetzt werden: Neben dem klassischen
Betatigungsfeld in einer Internen Revision kdnnen die erworbenen Kenntnisse
auch bei Consulting- oder Projektmanagementaufgaben eingebracht werden.
Revisionskenntnisse unterstltzen die Studierenden in der spateren
Berufslaufbahn bei der qualifizierten und strukturierten Beurteilung von
unternehmerischen Geschaftsprozessen.

Methodenkompetenzen:

Wahrend der Veranstaltung haben die Studierenden die Moglichkeit, die
erworbenen Inhalte in praxisorientierte Fragestellungen zu Ubertragen und so
ihre betriebswirtschaftlichen Kenntnisse fach- und bereichsibergreifend zu
vertiefen.

Insbesondere die Bearbeitung von Fallstudien und Ubungsféllen soll das
erworbene Wissen festigen und vernetzen. Die vermittelten Problemldsungs-
und Arbeitstechniken sollen es den Studierenden ermdglichen, im Berufsleben
an der Durchflihrung von Revisionsprifungen mitzuarbeiten.

Weitere Kompetenzen:

Die Arbeitstechniken der Revision basieren auf Transferkompetenz und setzen
analytisches sowie vernetztes Denken voraus. Zur Durchfuhrung von Prifungen
sind Eigeninitiative, selbstandiges, strukturiertes Arbeiten und
Organisationsfahigkeit unerlasslich. Die Studierenden werden hierflr
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sensibilisiert und mit Methoden und Prozessmodellen unterstitzt. Die vom
Revisor benotigten Fuhrungs-, Moderations- und Konfliktldsungskompetenzen
werden praxisorientiert in die Veranstaltung eingebunden.

Teil Wirtschaftsprufung
Fachkompetenzen:

Spezialwissen Uber das Berufsbild des WP und die beruflichen Anforderungen
des WP im Allgemeinen sowie Uber den Prufungsansatz bei
Jahresabschlussprifungen im Speziellen. Die Studierenden erhalten Einblicke in
die Aufgabengebiete des WP. Dies kann bei der Berufswahl unterstitzen sowie
im spateren Berufsleben hilfreich sein, sobald die Absolvent:innen beruflichen
Kontakt zu WP (z.B. im Rahmen der Jahresabschlussprifung seines
Arbeitgebers) hat. Im Rahmen der Fallstudie werden neben der Prifungstechnik
(Spezialwissen zur Jahresabschlussprufung) auch spezielle Kenntnisse im
Bereich der Rechnungslegung erworben.

Methodenkompetenzen:

Selbstandige Erarbeitung der Losung zur Fallstudie. Auf Basis des Skripts sowie
durch selbstandiges Literaturstudium (Verlautbarungen des IDW) sollten die
Studierenden nachweisen, dass sie fahig sind selbstandige Losungen zu
erarbeiten.

Weitere Kompetenzen:

Im Rahmen der Fallstudie sind insbesondere die Transferkompetenz
(Anwendung theoretischer Grundlagen auf die praktische Aufgabe) sowie die
Fahigkeit zur Erstellung und des freien Vortrags einer Powerpoint-Prasentation
gefordert. Da die Fallstudie in Gruppenarbeit bearbeitet wird, werden auch
soziale Fahigkeiten wie Teamfahigkeit und Projektorganisationsfahigkeiten
gefordert.

Literatur

Teil Interne Revision
Pflichtlekture:
« Ausfiihrliches Skript mit Sachinhalten, Ubungsféllen und Kontrollfragen.

* Internationale Standards fur die berufliche Praxis der Internen Revision in der
jeweils aktuellen Fassung, Herausgeber: Deutsches Institut fir Interne Revision
(DIIR), Frankfurt am Main.

Erganzende Literatur:

* Literaturempfehlungen zu den einzelnen Kapiteln der Veranstaltung finden sich
im Skript.

Teil Wirtschaftsprufung
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* Ausfuhrliches Skript mit umfangreichen Verweisen auf IDW- Stellungnahmen /
Prufungsstandard als Anregung zum Selbststudium.

» Zudem empfohlene Literatur: aktuelle Zeitungsartikel zu den Themengebieten
des Seminars (Auswahl aktueller Artikel wird den Studierenden zur Verfugung
gestellt).
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29-31 Investmentbanking

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Victor J. Randall

Dozierende Prof. Dr. Victor J. Randall

Verwendbarkeit fiir weitere
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare

Lehr- und Priifungssprache

Deutsch / Englisch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Belegarbeit mit schriftlicher Prifung oder Prasentation
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Die Studierenden befassen sich mit der Geschichte und den aktuellen Trends
des Investmentbanking sowie mit den vielfaltigen Finanzierungsinstrumenten
aus Sicht des Corporate Treasury eines kapitalmarktfahigen Unternehmens.

Das Modul deckt folgende Themen ab:
1. Equity (IPO, Rights Issues, Underwriting, Equity Research, Block Trades)

2. Mezzanine (z.B. Nachrangdarlehen, Hybrid Bonds, Genussscheine, Wandel-
und Optionsanleihen)
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3. Debt and Structured Instruments (z.B. Akquisitionsfinanzierung, Syndicated
Loans, Leveraged Buyouts, Commercial Paper, Bonds, SSD, EMTNs; ABS)

4. FX, Commodity Markets, Devisenmarkte, Trading & Sales, Derivative
Produkte, Asset Management sowie Hedge Fonds

5. M&A (Advisory, sell-side tools and techniques / buy-side strategy and
analysis)

6. Valuation, DCF, comparable companies analysis, multiples, precedent
transactions analysis

Ziel ist es, Absolventen mit Kenntnisse und Fahigkeiten auszustatten, die einen
beruflichen Einstieg in das Investmentbanking ermoglichen konnen.

Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung / Integration von e-learning &

Bearbeitung praxisbezogener Fallstudien; Gastvortrage von ausgewiesenen
Praktikern aus dem Investmentbanking sind integraler Bestandteil des Moduls.

Lernergebnisse
Im Modul wird finanzwirtschaftliches Fachwissen im Bereich des
Investmentbankings zu den bei den Inhalten genannten Themen vermittelt.

Fachkompetenzen:

Die Studierenden

 erwerben vertieftes Fachwissen in der Unternehmensfinanzierung
» wenden disziplinbezogene Methoden und Techniken an

* erarbeiten systematisch wesentliche Instrumente, innovative Produkte und
Markte, ESG / Green Produkte, Ethisches Handeln, Strukturierung der
Leistungen von Investmentbanken, Geschaftsmodelle und Organisation von
Investmentbanken, Compliance Regelungen an Investmentbanken sowie
Corporate Governance

Methodenkompetenzen:

» Befahigung zur Arbeit mit analytischen Methoden der
Wirtschaftswissenschaften

» Vermittlung technischer Begriffe, Finanzkonzepte und
Problemldsungsprozesse

* Bewertungsmethodologien und Prasentation von Ergebnissen
Die Studierenden sollen

« finanzwirtschaftliche Grundbegriffe sicher beherrschen.

* ihr Wissen praxisbezogen und I6sungsorientiert anwenden.
Weitere Kompetenzen:

In der mit Gruppenarbeit verbundenen Fallstudie wird Teamfahigkeit gefordert.
Die Studierenden stellen Arbeitsergebnisse vor, starken ihre Prasentations- und
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somit die Kommunikationsfahigkeit. Bei der Erarbeitung der Ergebnisse ist die
Transferfahigkeit von besonderer Bedeutung.

Die Auseinandersetzung in den Gruppenubungen mit finanzwirtschaftlichen
Fallstudien sowie Problemen aus dem internationalen Fachdiskurs starkt die
Beurteilungs- und Kritikfahigkeit der Studierenden.

Literatur

* Hockmann, H.J.: Thiel3en, F. (Hrsg.): Geschéaftsfelder des Investmentbanking,
Schaffer-Poeschel, 1. Auflage (2021).

* Achleitner, A.: Handbuch Investment Banking, Gabler, 3. Uberarbeitete Auflage
- Taschenbuch, Wiesbaden (2014).

* Tata, Fidelio: Corporate and Investment Banking, Springer, 1. Auflage (2020).

* Hockmann, H.J.: ThieRRen, F. (Hrsg.): Grundlagen des Investmentbanking,
Schaffer-Poeschel, 1. Auflage (2020).

* Rosenbaum, J.; Pearl, J.: Investment Banking - Valuation, Leveraged Buyoults,
and Mergers and Acquisitions, Wiley John + Sons, 2. Auflage (2013).
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29-31 Wirtschaftsinformatik in

Rechnungswesen, Controlling und Steuern

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Christian Wallasch

Dozierende Prof. Dr. Christian Wallasch
.. Verwendbarkeit fiir weitere
Lehr- und Prifungssprache Studienasnge
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Seminararbeit (2/3) und Présentation (1/3)

Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Ausgewahlte Aspekte der Wirtschaftsinformatik (WI) in Rechnungswesen,
Controlling und Steuern (RCS)

» Grundlagen und Begriffe

* Themenschwerpunkte und -abgrenzung

* Anwendungssoftware

Allgemein in RCS einsetzbare Softwareunterstutzung

* Umfassende Enterprise-Resource-Planning- (ERP)-Systems (insbesondere
SAP ERP)
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* Blro-/Office-Systeme und -Werkzeuge i.e.S.
* CSCW- und Prozessunterstutzungs-Software
» Entscheidungsunterstiutzungs- und Business Intelligence-Software

* Sonstige Software und Tools (z.B. zum Projektcontrolling, Kunstliche
Intelligenz)

WIim (externen) Rechnungswesen

+ Einflhrung und Kapitellibersicht

* DV-Unterstutzung von Finanzbuchhaltung / Bilanzierung

* DV-Unterstutzung bei der Anlagenbuchhaltung

* DV-Unterstutzung bei der Konzern-RL / Konsolidierungstools
* DV-Unterstutzung bei der Bilanz- / Jahresabschlussanalyse
WI in Kostenrechnung und Controlling

+ Einflhrung und Kapitellibersicht

» Kostenrechnungs-SW

* Controlling- / Fihrungs-Informations- und - unterstitzungs-Systeme
* Sonstige Software z.B. Balanced Scorecard (BSC)

WI im Steuerwesen

+ Einflhrung und Kapitellibersicht

* DV-Unterstutzung bei der Erstellung von Steuererklarung und Steuerprognose
(Schwerpunkt: Lohn- und Einkommensteuer)

* DV-Unterstutzung bei der Jahresabschlusspriufung
* Sonst. Tools und Anwendungen

Zusammenfassender Uberblick zu Anwendungssystemen in RCS

Lehr- und Lernmethoden
Seminar (optional: Ubungen und Fallstudien am PC)

i.d.R. auch Gastreferent:innen unduMéinchkeit zur Teilnahme an Exkursionen;
hoher optionaler Anteil praktischer Ubungen am PC

Lernergebnisse

Fachkompetenz:

Kritische Auseinandersetzung mit grundlegenden Begriffen, Inhalten und
Techniken der Wirtschaftsinformatik in Rechnungswesen, Controlling und
Steuern (RCS). Es werden zahlreiche Anwendungsprogramme sowie sonstige in
RCS sinnvolle Software praktisch vorgestellt (und optional gelibt bzw.
Fallstudien durchgeflhrt).
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Methodenkompetenz:

Die Teilnehmer*innen des Kurses sollen die Unterstutzung durch (Standard-)
Anwendungssoftware nutzen kdnnen und optional einige Anwendungssysteme,
wie z.B. SAP ERP, (zumindest in wichtigen Teilen) selbst professionell
anwenden kénnen, was durch div. Fallstudien und Ubungen am PC erreicht
wird.

Weitere Kompetenzen:

Die Studierenden sollen sich Lerninhalte mittels unterschiedlicher Lernmethoden
aneignen konnen. Die Erstellung und Prasentation einer Seminararbeit auf der
Grundlage wissenschaftlicher Vorgehensweise wurde angeeignet. Die
Schnittstellen- und Netzwerkkompetenz sowie Recherche-, Prasentations- und
fachliche Kommunikationsfahigkeiten sowie Fahigkeit zum analytischen Denken
werden gesteigert.

Literatur
* Alpar, P. u. a.: Anwendungsorientierte Wirtschaftsinformatik, jeweils in aktueller
Auflage, Berlin: Springer.

* Laudon, K. C.; Laudon, C. P.; Schoder, D.: Wirtschaftsinformatik: Eine
Einfuhrung, jeweils in aktueller Auflage, Hallbergmoos: Pearson.

* Leimeister, J. M.: Einfuhrung in die Wirtschaftsinformatik. jeweils in aktueller
Auflage., Berlin u. a.: Springer, (2015).

* Wallasch, C.: Ein Controllingansatz unter besonderer Beachtung der
Schnittstellen zum Informationsmanagement, Frankfurt u. a.: Lang (1999).

» Wallasch, C.: Vielfaltige moderne Software-Unterstutzung von
Rechnungswesen und Controlling — Strukturierung und Auswahl. In: Brésel, G.;
Keuper, F. (Hrsg.): Controlling und Medien, Berlin (2009), S. 123-140.

» Wallasch: Manuskript zur Lehrveranstaltung (jedes Semester aktualisiert).

* Diverse weitere Literatur entsprechend der Seminararbeitsthemen.
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29-31 Unternehmensbesteuerung lli

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Uwe Demmler

Dozierende Prof. Dr. Uwe Demmler
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Prifung
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

A. Rechtsformvergleich und Rechtsformwahl aus dem Blickwinkel der
Ertragsbesteuerung

1. Grundlagen der Unternehmensrechtsformen
2. Besteuerung der Rechtsformgrundtypen

3. Besteuerung von Mischformen

B. Umstrukturierungen und ihre ertragsteuerlichen Konsequenzen
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1.Grundlagen von Umwandlungen und Umstrukturierungen

2. Umwandlung von Korperschaften in Personenunternehmen
3. Strukturveranderungen bei Korperschaften

4. Einbringung in Korperschaften

5. Umstrukturierungen von Personenunternehmen

C. Ausgewahlte weitere Steuerarten
1. Bewertungsgesetz
2. Erbschaft- und Schenkungsteuer
3. Grunderwerbsteuer

4. Umsatzsteuer

D. Verfahrensrechtliche Grundlagen

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht / Ubung / Selbststudium

Lernergebnisse
Die Studierenden werden auf eine Karriere im steuerberatenden Bereich aber
auch in Bereichen, die ausgepragte analytische Fahigkeiten mit steuerlichem
Bezug erfordern (z.B. in der Unternehmensberatung, im Investmentbanking oder
in der Versicherungswirtschaft), vorbereitet. Es werden folgende Kompetenzen
vermittelt:

Fachkompetenzen:

Die Studierenden erlangen ein fundiertes Verstandnis der steuerlichen
Hintergriinde der Rechtsformwahl- und
Unternehmensumstrukturierungsentscheidungen. Sie analysieren die mit diesen
Entscheidungen in Verbindung stehenden Besteuerungsregeln aus
okonomischer Perspektive. Daruber hinaus erlangen die Studierenden vertiefte
Kenntnisse in weiteren fur eine Tatigkeit mit Steuerbezug zentrale Steuerarten
sowie im Verfahrensrecht.

Methodenkompetenzen:

Ausgehend von einem umfassenden Verstandnis der
Unternehmensbesteuerung in Deutschland werden die Studierenden mit Hilfe
von Beispielen und Fallstudien in die Lage versetzt:

* Komplexe steuerliche Sachverhalte sicher und eigenstandig zu analysieren
und auf dieser Grundlage fundierte 6konomische Entscheidungen zu fallen,
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* Sinn und Zweck ausgewahlter deutscher Steuervorschriften zu erkennen und
zu hinterfragen sowie

» Verbesserungsvorschlage auf Grundlage der herausgearbeiteten 6konomische
Wirkungen zu unterbreiten.

Weitere Kompetenzen:
Die Studierenden kdnnen am Ende des Kurses:

* ihre Vorgehensweise beim Strukturieren, Verstehen und Analysieren von
steuerlichen Problemstellungen selbstandig organisieren, bewerten und
weiterentwickeln (Selbstlernkompetenz) sowie

» komplexe steuerliche Vorschriften und deren Wirkungen mit einfachen Worten
auch fachfremden Personen anschaulich prasentieren und mit ihnen dartber
diskutieren (Kommunikationskompetenz)

Literatur
Gesetzessammlung (zwingend erforderlich)

mit EStG, GewStG, KStG, UmwStG, BewG, ErbStG, AO

Grundlagenliteratur

» Détsch/ Alber/ Sell/ Zenthofer, Kérperschaftsteuer (Finanzen und Steuern), 19.
Aufl., Stuttgart 2020.

* Reichert, GmbH & Co. KG, 8. Aufl., Minchen 2021
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29-31 Unternehmensfinanzierung

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Thomas Schauerte

Dozierende Prof. Dr. Thomas Schauerte
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Praktischer Leistungsnachweis
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
* Finanzierungsformen und Cash Management

* Anleihen und Anleihenbewertung
» Aktien und Aktienbewertung

» Kapitalstrukturtheorien

* Dividenden und Dividendenpolitik

* Finanzcontrolling
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Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag, seminaristischer Unterricht, Ubungen und Fallstudien

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden kennen grundlegende Konzepte der Finanzwirtschaft, u.a.
Finanzprodukte, deren Bewertung und Anwendung in der
Unternehmenssteuerung.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden analysieren Geschaftsberichte und gleichen die Ergebnisse
mit theoretischen Konzepten der Finanzwirtschaft ab.

Weitere Kompetenzen:

Die Studierenden prasentieren ihre Losungen und Uberzeugen andere von ihren
Ansatzen (Kommunikationsfahigkeit).

Literatur

* Richard Brealey, Stewart Myers, Franklin Allen: Principles of Corporate
Finance, 12. Ausgabe (2016), McGraw-Hill.

» Eugene Brigham, Joel Houston: Fundamentals of Financial Management, 13.
Ausgabe (2012), South-Western.

* Richard Guserl, Helmut Pernsteiner: Finanzmanagement, 2. Auflage (2015),
SpringerGabler.

* Louis Perridon, Manfred Steiner, Andreas Rathgeber: Finanzwirtschaft der
Unternehmung, 17. Auflage (2017), Vahlen.
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29-31 Aktuelle Aspekte der Besteuerung

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Uwe Demmler

Dozierende Prof. Dr. Uwe Demmler

Verwendbarkeit fiir weitere
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare

Lehr- und Priifungssprache

Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin
auf Schwangerschaft

und Stillzeit Bemerkung: keine
Arﬁ der Schriftliche Seminararbeit, Seminarvortrag mithilfe einer
Prifungsleistung Prasentationsunterlage, Mitarbeit in der Seminarsitzung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Zu ausgewahlten Aspekten der Unternehmensbesteuerung ist eine
Seminararbeit anzufertigen, deren Ergebnisse in einer Seminarsitzung mithilfe
einer Prasentationsunterlage vorzustellen sind.

Lehr- und Lernmethoden
Selbststudium, eigenstandiges Anfertigen einer Seminararbeit,

Diskussion bei der Seminarsitzung

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 181



é ' HOCHSCHULE COBURG

Lernergebnisse
Ziel des Moduls ist die eigenstandige Anfertigung einer schriftlichen,
wissenschaftlichen Arbeit zu einem ausgewahlten steuerlichen Themengebiet.
Die Ergebnisse sind den anderen Seminarteilnehmern in der Seminarsitzung
anschliel3end vorzustellen und mit diesen zu diskutieren. Im Zuge dessen
eignen sich die Studierenden folgende Kompetenzen an:

Fachkompetenzen:

Die Studierenden erlangen ein vertieftes Verstandnis von Begriffen, Konzepten
und Regelungen der fur die jeweiligen Seminarthemen einschlagigen
Steuerarten.

Methodenkompetenzen:

Ausgehend von einem vertieften Verstandnis der Unter-nehmensbesteuerung
werden die Studierenden in die Lage versetzt:

» Kurzgutachten zu einem speziellen steuerlichen Thema eigenstandig zu
erstellen,

+ Sinn und Zweck ausgewabhlter Steuervorschriften zu erkennen und zu
hinterfragen sowie

* Verbesserungsvorschlage auf Grundlage herausgearbeiteter 6konomischer
Wirkungen an den Gesetzgeber zu unterbreiten

Weitere Kompetenzen:
Die Studierenden konnen am Ende des Kurses:

* ihre Vorgehensweise beim Strukturieren, Verstehen und Analysieren von
steuerlichen Problemstellungen selbstandig organisieren, bewerten und
weiterentwickeln (Selbstlernkompetenz) sowie

» komplexe steuerliche Vorschriften und deren Wirkungen mit einfachen Worten
auch fachfremden Personen anschaulich prasentieren und mit ihnen dartiber
diskutieren (Kommunikationskompetenz)

Literatur
Die Studierenden recherchieren jeweils eigenstandig die Literaturquellen, die
sich mit ihrem Themengebiet beschaftigen. Dies sind insbesondere
Fachaufsatze in einschlagigen steuerlichen Fachzeitschriften, wie Der Betrieb
(DB), Betriebsberater (BB), Deutsches Steuerrecht (DStR).

Daneben kénnen, insbesondere fur die Grundlagen, als zusatzliche Quellen
herangezogen werden:

Grundlagenliteratur

» Détsch/ Alber/ Sell/ Zenthofer, Kérperschaftsteuer (Finanzen und Steuern), 19.
Aufl., Stuttgart 2020.
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* Rose/ Watrin, Betrieb und Steuer, Grundlagen zur Betriebswirtschaftlichen
Steuerlehre, Wiesbaden, 1. Ertragsteuern, 21. Aufl., 2017.

* Scheffler, Besteuerung von Unternehmen, Band |: Ertrag-, Substanz- und
Verkehr-steuern, 14. Aufl., Heidelberg 2020.

* Tipke/ Lang, Steuerrecht, 24. Aufl., Kdln 2020.

Kommentare

Blimich,

* Einkommensteuergesetz,
» Korperschaftsteuergesetz,
» Gewerbesteuergesetz,

* Kommentar, Minchen

» Glanegger/ Guroff, Gewerbesteuergesetz, Kommentar, 10. Aufl., Minchen
2020.

* Herrmann/ Heuer/ Raupach Einkommensteuer- und Korperschaftsteuergesetz
mit Nebengesetzen, Kommentar, Kolin.
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29-31 Informationsverarbeitung in

Rechnungswesen und Controlling

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Eduard Gerhardt

Dozierende Prof. Dr. Eduard Gerhardt
Lehr- und Prifungssprache Verwendba_rkeit"f e
Studiengange
Geeignet flr vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung

Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

1. Integration

. Softwareadaption

. Unternehmensorganisation
. Stammdaten

. Bewegungsdaten

. Kostenrechnungsprozesse

N OO OB~ WD

. Kreditorenprozesse
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8. Beschaffungsprozesse
9. Debitorenprozesse

10. Vertriebsprozesse
11. Zahlungsprozesse

12. Unternehmensreporting und -analytik

Lehr- und Lernmethoden
Vorlesung und Ubungen in einen ERP-System der Firma SAP S4H

Lernergebnisse

Fachkompetenz:
Die Studierenden

« verstehen die Fachbegriffe und Akronyme im Bereich der ERP-Systeme mit
Bezug zum Rechnungswesen und Controlling

« verstehen den Aufbau und die Funktionsweise, der in Unternehmen
eingesetzten ERP-Systeme

* [6sen ausgewahlte betriebliche Aufgaben im Bereich des Rechnungswesens,
des Bankings und des Controllings integriert mit Hilfe eines ERP-Systems und
bewerten deren Auswirkung auf das Controlling

* beantworten betriebswirtschaftliche Fragestellungen mit Hilfe von
Standardreports und/oder multidimensionalen Analysen

* begreifen Integrationsaspekte betrieblicher Fachbereiche und deren
gegenseitige Auswirkung im ERP-System

Methodenkompetenz:
Die Studierenden

» kdnnen grundlegende Konzepte, Anforderungen aus Finanzwesen, Banking
und Controlling mit Bezug zu einem ERP-System analysieren, bewerten und in
einem ERP-System umsetzen

* gestalten aktiv den Lebenszyklus des ERP-Systems mit Bezug zum
Rechnungswesen und Controlling im Sinne des Business-IT-Alignements

* kdnnen Bedeutung die Relevanz der technischen Neuerungen der ERP-
Systeme fur die Prozessverbesserung im Rechnungswesen und Conrolling
einsetzen

Literatur

* Laudon, K.C.; Laudon, J.P.; Schoder, D.: Wirtschaftsinformatik - Eine
Einfuhrung. Pearson Studium, Minchen, aktuelle Auflage.

* Low, Isabella: Finanzwesen in SAP S/4AHANA: Das Praxishandbuch;
Rheinwerk Verlag, Bonn, aktuelle Auflage.
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» Kunze, Thomas: SAP S/4HANA Finance- Customizing; Rheinwerk Verlag,
Bonn, aktuelle Auflage.

* Bruck, Uwe: Controlling mit SAP: Der Grundkurs fur Einsteiger und Anwender,
SAP PRESS, VerlagVieweg + Teubner Verlag, Wiesbaden, aktuelle Auflage.

* Butsmann, Jurgen: SAP S/4HANA Embedded Analytics: Operatives Reporting
in Echtzeit: Architektur, Funktionen, Anwendung; Rheinwerk Verlag, Bonn,
aktuelle Auflage.

* Burgdorf, Jasmin; Destradi, Mario: Logistik mit SAP S/4HANA: Die neuen
Funktionen fur Einkauf, Vertrieb, Retail, Produktion und Lager; Rheinwerk
Verlag, Bonn, aktuelle Auflage.

* Internetressourcen der Firma SAP: https://help.sap.com/ .
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29-31 Fintechs, Disruption & Future Banking

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Victor J. Randall

Dozierende Prof. Dr. Victor J. Randall
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkeit"f e
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch/Englisch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Belegarbeit mit Prasentation oder Schriftliche Priifung
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Anhand ausgewabhlter Praxisbeispiele aus dem deutschsprachigen Raum geht
dieses Modul der Frage nach, mit welchen innovativen Geschaftsmodellen
FinTechs auf dem Markt antreten, ob diese das Potenzial haben oder Uberhaupt
darauf angelegt sind, die traditionellen Finanzdienstleister im Schumpeter'schen
Sinne schopferisch zu zerstoren, oder ob nicht vielmehr ein komplementarer
Ansatz verfolgt wird.

Die wichtigsten aktuellen Trends in den Bereichen Future Banking, Disruption,
digitale Transformation und innovative Finanzierung werden behandelt
(Auswanhl).

+ Digital Finance Technologiekonzepte (z.B. Blockchain, Social Media, P2P)
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* Digital Finance Businessfunktionen (z.B. Finanzierung, Investition,
Zahlungsabwicklung, Zahlungsmittel, Versicherung, Anlageberatung)

* Digital Finance Akteure (z.B. FinTechs, RegTechs, InsurTechs, Banken,
Borsen) sowie Kooperationen von Banken und Fintechs

+ Alternative digitale Finanzierung (z.B. equity-based, Crowdfunding, P2P Kred.)
* Entwicklung und Geschaftsmodelle von FinTechs in Deutschland und der Welt

» Kryptowahrungen / Digitale Wahrungen / Stable Coins / Kryptoassets / ICOs /
STOs usw.

* DLT und Datenmanagement (z.B. Big Data, Prognosen)
* Geldpolitik sowie Digital Finance Regulierung (z.B. PSD2, MiFID2)
» Forschung zu Ethischen Fragen des Digital Finance / SRI / ESG / Green

* Digitalisierung und Finanzmarktintegritat (z.B. digitale Identitat, KYC, Geldwa-
schepravention)

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht / Ubung / Fallstudien / Aufgaben mit Lésungen /

Integration von e-learning Komponenten sowie Bearbeitung praxisbezogener
Fallstudien;

Gastvortrag von FinTech Grunder, ggfs. Exkursion zu einem FinTech (Frankfurt /
Berlin)

Lernergebnisse
Finanztechnologie (FinTech) verandert auf den globalen Finanzmarkten die Art
und Weise, wie Finanzprodukte, Finanzdienstleistungen und
Finanzintermediation gestaltet werden.

Dieses Modul wird den Status Quo, die Transformation sowie die Zukunft der
digitalen Finanzbranche aufzeigen und die Studierenden auf eine Berufswelt
vorbereiten, in welcher die Finanzbranche einem tiefgreifenden digitalen Wandel
(»Disruption®) unterzogen ist. Der Schwerpunkt liegt dabei nicht auf technischen,
sondern auf den betriebswirtschaftlichen Aspekten.

Fachkompetenzen:

Die Studierenden kdnnen die unterschiedlichen Finanzinnovationen
identifizieren und einordnen, indem sie die verschiedenen Ebenen der
Technologiekonzepte und der Geschaftsfunktionen aufstellen und definieren
konnen. Sie kénnen darlber hinaus die aktuellen Entwicklungen innerhalb der
Finanzbranche beurteilen, indem sie den Einsatz unterschiedlicher Technologien
analysieren kdnnen. Diese Kompetenzen werden bendtigt, um innerhalb der
traditionellen Finanzbranche den digitalen Wandel voranzutreiben oder auf
Seiten der FinTechs sinnvolle Losungen entwickeln zu kénnen.

Technische Kompetenzen:

Die Studierenden konnen aktuelle Debatten innerhalb der Finanzbranche
beurteilen, indem sie sich neben theoretischen Inhalten v.a. auch durch
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praktische Case Studies und aktuelle Forschung weitere Fahigkeiten aneignen.
Entscheidend ist diese Fahigkeit, um eigene Entscheidungen in
verantwortungsvoller Rolle bei Banken, Versicherungen oder FinTechs
begriunden zu konnen und nachvollziehbar darzustellen.

Weitere Kompetenzen:

Die Teilnehmer kdnnen die aufkommenden Trends im Bereich der
Finanztechnologie bewerten. Dieses Fundament ermdglicht es den
Studierenden, die laufenden Entwicklungen und langfristigen Trends im Bereich
der digitalen Transformation und in der Zukunft des Bankings zu verstehen, zu
analysieren und differenziert zu bewerten.

Literatur

* Blakstad, Sofie & Robert Allen: FinTech Revolution: Universal Inclusion in the
New Financial Ecosystem, 1st ed., Palgrave Macmillan, 2018.

* Dorfleitner, Gregor; Hornuf, Lars; Schmitt, Matthias; Weber, Martina: FinTech
in Germany, 1st ed., Springer International Publishing, 2017.

* Goldfinch, Peter: A Global Guide to FinTech and Future Payment Trends
(Innovation and Technology Horizons), Routledge, 2019.

» Lee David Kuo Chuen, Low Linda: Inclusive FinTech: Blockchain,
Cryptocurrency and ICO, World Scientific, 2018.

* Lynn, Theo, John G. Mooney, Pierangelo Rosati, Mark Cummins (eds):
Disrupting Finance: FinTech and Strategy in the 21st Century, Palgrave
Macmillan, 2019.

* Henri Arslanian, Fabrice Fischer: The Future of Finance - The Impact of
FinTech, Al, and Crypto on Financial Services, Springer International Publishing/
Palgrave Macmillan, 2019.

» Susanne Christi, Janos Barberis: The Fintech Book: The Financial Technology
Handbook for Investors, Entrepreneurs and Visionaries, Wiley, 2016.

* Victor Tiberius, Christoph Rasche (eds.): FinTechs - Disruptive
Geschaftsmodelle im Finanzsektor, Springer Gabler, 2017.
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29-31 Seminar Wirtschaftsinformatik

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Eduard Gerhardt

Prof. Dr. Eduard Gerhardt (WiSe), Prof. Dr. Claus-

Dozierende Burkard Béhnlein (SoSe)

Verwendbarkeit fiir weitere
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare

Lehr- und Prifungssprache

Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jedes Semester 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Studien- / Projektarbeit (2/3) + Prasentation (1/3)

Prifungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
Themenvergabe (Verlosung oder Wahl)

Bei den Themen des Seminars geht es um die Losung von
betriebswirtschaftlichen Problemen mit Hilfe der luK-Technologien

Exposé
5-Minutes Pitch
Besprechung der Gliederung

Individuelle Betreuung der Studierenden
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Abschlussprasentation

Lehr- und Lernmethoden

Seminaristischer Unterricht

Lernergebnisse

Fachkompetenz :
Die Studierenden konnen

* technische Moglichkeiten der Informatik mit betriebswirtschaftlichen Problemen
verknupfen.

* einen Standpunkt erarbeiten und argumentativ eigene Meinung begrunden.

+ die wesentlichen themenbezogenen Aspekte und Ergebnisse in einem
Abschlussvortrag prasentieren und in einer Seminararbeit schriftlich
dokumentieren.

Methodenkompetenz:
Die Studierenden konnen

* sich selbst organisieren, die Themenstellung strukturieren und die
Problemstellung erarbeiten.

» Suchwerk- bzw. Literaturrecherchewerkzeuge (Bibliothekkataloge,
Fachdatenbanken etc.) verstehen und eine eigenstandige, vollstandige
Literaturrecherche mit Problembezug durchfihren.

 Qualitat der Quellen bewerten und gezielt fur die Losung der Problemstellung
einsetzen.

* eine wissenschaftliche Seminararbeit unter Einhaltung von Formathinweisen
und Zitierregeln nachvollziehbar erstellen.

Literatur

Abhangig von der Aufgabenstellung.
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29-31 Informationsverarbeitung in

Produktion und Logistik

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Claus-Burkard Bohnlein

Dozierende Prof. Dr. Claus-Burkard Boéhnlein
Lehr- und Prifungssprache Verwendba_rkeit"f e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung

Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
* Logistische Aufgaben und Funktionen

* Prozesse in Produktion und Logistik

* Planung in Produktion und Logistik

* Informationsverarbeitung in Produktion und Logistik
* Digitalisierung und Industrial Internet of Things (lloT)

* Fallbeispiele und Anwendungen
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Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / Ubung / Fallstudien / Einzel- und Gruppenarbeit, Gastvortrag/
Firmenbesichtigung

Lernergebnisse
Fachkompetenzen: Studierende sollen

* relevante Grundbegriffe benennen und differenzieren konnen.

+ Ziele, Konzepte und Vorgehensweisen der Informationsverarbeitung in
produzierenden Unternehmen kennen und bewerten kdnnen.

* relevante Methoden zur Produktionsplanung in Unternehmen kennen und
bewerten konnen.

» Anforderungen an Informationssysteme in Produktions- und
Logistikumgebungen benennen und bewerten kdnnen.

Literatur

Pflichtlekture

* Kummer, S.; Grin, O.; Jammernegg, W.: Grundzuge der Beschaffung,
Produktion und Logistik, Pearson Studium, 4. Auflage, Munchen (2018).

* Piontek, J.: Bausteine des Logistikmanagements - Supply Chain Management,
E-Logistics, Logistikcontrolling, Green Logistics, Logistikinstrumente, 5. Auflage,
NWB Studium, Herne (2016).

Erganzende Literatur

» Koether, R.: Taschenbuch der Logistik, 5. Auflage, Carl Hanser, Minchen
(2018).

» Schulte, C.: Logistik — Wege zur Optimierung der Supply Chain. 7. Auflage,
Vahlen, Minchen (2016).
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29-31 Datenanalyse

Modulverantwortliche*r |Dr. Detlef Bitther

Dozierende Dr. Detlef Bittner
.. Verwendbarkeit fiir weitere
Lehr- und Priifungssprache Studienasnae
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Klausur 90min.
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

« Grundlagen des Data Mining — Datentypen, Abstand und AhnlichkeitsmaRe,
Logik

» Data Mining Prozess — CRISP DM Prozess

» Wissensprasentation

* Klassifikation — K-Nearest Neighbour, Entscheidungsbaumlernen, Naive
Bayes, vorwarts gerichtete neuronale Netze, Support Vector Machines

* Cluster-Analyse

* Zeitreihenanalyse
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» Datenvorbereitung
» Bewertung

* Anwendungsbeispiele

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht / Ubung

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden werden mit den grundlegenden Algorithmen und Maoglichkeiten
der Datenanalyse vertraut und kdnnen damit gezielt multidimensionale Fragen
der Wirtschaftswissenschaften fur vorgegebene Daten auswerten und darstellen.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, das CRISP-DM Modell auf eine
Datenanalyse anzuwenden. DarlUber hinaus kdnnen sie die grundlegenden
Anwendungsklassen Klassifikation, Cluster-Analyse, Numerische Vorhersage
und Zeitreihenanalyse aufgrund ihrer Besonderheiten beurteilen und in Bezug
auf reale Daten richtig auswahlen.

Weitere Kompetenzen:

Die Studierenden konnen die erlernten Methoden auf einen ihnen unbekannten
realen Datensatz anwenden und eine wirtschaftswissenschaftliche
Aufgabenstellung Uber einen vorgegebenen Benchmark fuhren.

Literatur
* Cleve, Jurgen; Lammel, Uwe; Data Mining, 3. Auflage, Berlin (2020).

* Provost, Foster; Fawcett, Tom: DATA SCIENCE fur Unternehmen, mitp, 1.
Auflage, Frechen (2017).
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29-31 ERP-Systeme

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Eduard Gerhardt

Dozierende Prof. Dr. Eduard Gerhardt
.. Verwendbarkeit fiir weitere
Lehr- und Priifungssprache Studienasnae
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Prifung
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

1. Integration, S4H,

2. Softwareadaption

3. Unternehmensorganisation
4. Stammdaten

5. Bewegungsdaten

6. Kostenrechnungsprozesse

7. Kreditorenprozesse
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8. Beschaffungsprozesse
9. Debitorenprozesse

10. Vertriebsprozesse
11. Zahlungsprozesse

12. Unternehmensreporting und -analytik

Lehr- und Lernmethoden

Vorlesung und Ubungen in einen ERP-System S4H der Firma SAP. Es werden
beide Benutzeroberflachen unterstutzt: SAP GUI und SAP FIORI

Lernergebnisse

Fachkompetenz:
Die Studierenden

+ verstehen die Fachbegriffe und Akronyme im Bereich der ERP-Systeme mit
Bezug zu Unternehmensprozessen

« verstehen den Aufbau und die Funktionsweise, der in Unternehmen
eingesetzten ERP-Systeme

* [6sen ausgewahlte betriebliche Aufgaben mit Hilfe eines ERP-Systems mit
Bezug zu Datenerfassung, -verarbeitung und -analyse

* beantworten betriebswirtschaftliche Fragestellungen mit Hilfe von
Standardreports und/oder multidimensionalen Analysen

* begreifen Integrationsaspekte betrieblicher Fachbereiche und deren
gegenseitige Auswirkung im ERP-System

Methodenkompetenz:
Die Studierenden

» kdbnnen grundlegende Konzepte, Anforderungen der Unternehmensprozese mit
Bezug zu einem ERP-System analysieren, bewerten und in einem ERP-System
umsetzen

* gestalten aktiv den Lebenszyklus des ERP-Systems mit Bezug zu
Unternehmensprozessen im Sinne des Business-IT-Alignements

* kdnnen Bedeutung die Relevanz der technischen Neuerungen der ERP-
Systeme flur die Prozessverbesserung bewerten

Literatur

* Laudon, K.C.; Laudon, J.P.; Schoder, D.: Wirtschaftsinformatik - Eine
Einflhrung. Pearson Studium, Munchen, aktuelle Auflage.

* Low, Isabella: Finanzwesen in SAP S/4HANA: Das Praxishandbuch;
Rheinwerk Verlag, Bonn, aktuelle Auflage.

» Kunze, Thomas: SAP S/4HANA Finance- Customizing; Rheinwerk Verlag,
Bonn, aktuelle Auflage.
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* Bruck, Uwe: Controlling mit SAP: Der Grundkurs fir Einsteiger und Anwender,
SAP PRESS, VerlagVieweg + Teubner Verlag, Wiesbaden, aktuelle Auflage.

* Butsmann, Jurgen: SAP S/4HANA Embedded Analytics: Operatives Reporting
in Echtzeit: Architektur, Funktionen, Anwendung; Rheinwerk Verlag, Bonn,
aktuelle Auflage.

* Burgdorf, Jasmin; Destradi, Mario: Logistik mit SAP S/4HANA: Die neuen
Funktionen fur Einkauf, Vertrieb, Retail, Produktion und Lager; Rheinwerk
Verlag, Bonn, aktuelle Auflage.

* Internetressourcen der Firma SAP: https://help.sap.com/ .
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32 Projekt Wirtschaftsinformatik

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Claus-Burkard Bohnlein

Prof. Dr. Claus-Burkard Boéhnlein (im WiSe) Prof. Dr.

Dozierende Eduard Gerhardt (im SoSe)

.. Verwendbarkeit fiir weitere
Lehr- und Prifungssprache . -
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jedes Semester 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Studien-/ Projektarbeit (2/3) + Prasentation (1/3)

Prifungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Projekt

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

* Themenvergabe
* Formale Aspekte, Hinweise zur Literaturarbeit, Zitierweise und Prasentation

» Besprechung der Gliederung, des Projektplans und der Aufgabenverteilung im
Team

* Individuelle Betreuung der studentischen Projektteams

» Abschlussprasentation
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Lehr- und Lernmethoden

Seminaristischer Unterricht / Arbeit in Teams, Impulsbeitrage durch den
Dozenten, Zwischenprasentationen der Teams ggf. auch in Unternehmen;
Abhangig von der Aufgabenstellung ist auch eine Zusammenarbeit mit
Unternehmen moglich

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:
Die Studierenden sollen
* ein vorgegebenes Projektthema selbstandig im Team bearbeiten konnen.

* eine eigenstandige Literaturrecherche sowie Analyse durchfihren und eine
methodische fundierte LOsung der Aufgabenstellung erarbeiten kdnnen.

* eine Projektarbeit unter Einhaltung von Formathinweisen und
wissenschaftlichen Zitierregeln erstellen und die wesentlichen
themenbezogenen Aspekte und Ergebnisse in einem Projektvortrag
prasentieren konnen.

Methodenkompetenzen:
Die Studierenden sollen

* sich im Team selbst organisieren, die Themenstellung in Teilaktivitaten
strukturieren und hierflr eine Software-Losung einsetzen.

« fur die Einhaltung der Formathinweise in Projektarbeit und Prasentation die
Funktionalitat einer marktiblichen Textverarbeitung bzw. Prasentationssoftware
nutzen konnen.

Literatur

Abhangig von der Aufgabenstellung
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32 Projekt Data Mining

Modulverantwortliche*r |Dr. Detlef Bitther

Dozierende Dr. Detlef Bittner
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Studien-/Projektarbeit / Préasentation

Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
» Data Mining Prozess — CRISP DM Prozess

* Grundlegende Funktionen in IBM SPSS Modeler

 Datentypen, Datenqualitat, Datenaufbereitung
* Modellierungsmethoden — Regression, Baumstruktur, Neuronales Netz
* Beispiele anhand realer anonymisierter Daten

* Projektaufgabe anhand realer anonymisierter Daten
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Lehr- und Lernmethoden
seminaristischer Unterricht (SU) / Ubung (U)

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Studierenden sind mit den grundlegenden Maoglichkeiten einer
professionellen Data Mining Software vertraut und kdnnen damit gezielt
multidimensionale Fragen der Wirtschaftswissenschaften fur vorgegebene Daten
auswerten und darstellen.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, dass CRISP-DM Modell auf eine

Datenanalyse anzuwenden. Darlber hinaus kdnnen sie die grundlegenden
Modellierungsmethoden Regression, Baumstruktur und KNN aufgrund ihrer
Besonderheiten beurteilen und in Bezug auf reale Daten richtig auswahlen.

Weitere Kompetenzen:

Die Studierenden konnen die erlernten Methoden auf einen ihnen unbekannten
realen Datensatz anwenden und eine wirtschaftswissenschaftliche
Aufgabenstellung Uber einen vorgegebenen Benchmark fuhren.

Literatur
* Provost, Foster; Fawcett, Tom: DATA SCIENCE fur Unternehmen, mitp, 1.
Auflage, Frechen (2017).

* Wendler, Tilo; Gréttrip, Séren: Data Mining with SPSS Modeler, Springer, 1.
Auflage, Schweiz (2016).

Programmhandbucher:

* IBM SPSS Modeler CRISP-DM-Handbuch

* IBM SPSS Modeler 18.2 Anwendungshandbuch
* IBM SPSS Modeler 18 Modellierungsknoten

* IBM SPSS Modeler 18.2 Benutzerhandbuch

alle vier herausgegeben von International Business Machines Corporation, USA,
deutsche Version TSC Germany 2017.
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32 Research Project

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Felix Weispfenning

Dozierende Prof. Dr. Felix Weispfenning
.. Verwendbarkeit fiir weitere
Lehr- und Priifungssprache Studienasnae
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin
auf Schwangerschaft

und Stillzeit Bemerkung: keine
Art der Schriftiche  Prufung, 60 Min und praktischer
Priufungsleistung Leistungsnachweis

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Projekt

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

* Planung und Durchfuhrung einer wissenschaftlichen Studie zu einem aktuellen
Thema

» Auswertung der erzeugten Daten

* Schreiben eines wissenschaftlichen Artikels auf Basis der ausgewerteten
Daten

Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Ubung
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Einreichung des erstellten wissenschaftlichen Artikels auf einer internationalen
Konferenz. Bei erfolgreicher Begutachtung erfolgt ein Besuch der Tagung mit der
Vorstellung des eigenen Artikels

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:
Die Studierenden
+ verstehen den Prozess zur Erstellung eines wissenschaftlichen Artikels.

« verstehen englischsprachige wissenschaftliche Literatur zum Thema Marketing
und Vertrieb.

» kdnnen die wichtigsten Inhalte von wissenschaftlichen Artikeln
zusammenfassen und strukturiert wiedergeben.

Methodenkompetenzen:

Die Studierenden entwickeln Losungswege fur eine wissenschaftliche
Fragestellung aus Marketing und Vertrieb.

Literatur

Schimel, J.: Writing Science: How to Write Papers That Get Cited and Proposals
That Get Funded, Oxford University Press, Oxford (2011).
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33-34 Projektmanagement

Modulverantwortliche*r

Prof. Dr. Alexander Rost

Dozierende

Prof. Dr. Alexander Rost

Lehr- und Priifungssprache

Verwendbarkeit fiir weitere

Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester

Wahlpflichtmodul

Zugangs-
voraussetzungen

6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug

Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

Priufungsleistung

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Klausur

Arbeitsleistung

Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung

5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Projekteinflisse

Von der Idee zum geklarten Auftrag

Rollen im Projektmanagement
Nutzen des Projektes hervorheben
Zusammenarbeit in Projekten Visionen und Ziele

Vorgehen und Meilensteine
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Uberblick aller PJ-Aufgaben

Planung und Controlling von Projekten
Risikomanagement

Struktur und Vorbereitung

Klassisches PJM und agiles Projektmanagement

Lehr- und Lernmethoden

Lernergebnisse

Studierende wissen welche grundlegenden Projektmanagementmethoden es
gibt und wie sie sie anwenden konnen.

Studierende lernen wie sie ihr Projekt in einem Team konsequent als Prozess
planen und bearbeiten.

Studierende verbessern ihre Fahigkeiten zur Zusammenarbeit und die
Arbeitstechniken.

Die ,soziale Gelandegangigkeit” (Sozialkompetenz) der Studierende wird
verbessert.

Literatur
* Burghardt (2008): Projektmanagement.

* Cleland / King (1997): Project Management Handbook
GPM.

» Gessler (2009): Kompetenzbasiertes Projektmanagement (PM3)

PM Guide 2.0, IAPM.

* https://www.iapm.net/de/zertifizierung/zertifizierungsgrundlagen/pm-guide-2-0
* Kerzner (2003): Projektmanagement

* Litke (2005): Projektmanagement - Handbuch fur die Praxis

» Patzak / Rattay (2004): Projektmanagement.

* RKW / GPM (2003) (Hrsg.): Projektmanagement Fachmann.

» Schelle / Ottmann / Pfeiffer (2008): ProjektManager.

* Schelle et.al. (Hrsg.): Projekte erfolgreich managen (Loseblattwerk).
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33-34 Kfz-Technik Il

Modulverantwortliche*r

Prof. Dr. Markus Jakob

Dozierende

Prof. Dr. Markus Jakob

Lehr- und Priifungssprache

Verwendbarkeit fiir weitere

Studiengange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester

Wahlpflichtmodul

Zugangs-
voraussetzungen

6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug

Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der

Schriftliche Prufung
Priufungsleistung

Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
SWS) und 105 h Eigenstudium

5 ECTS, Gewichtung: 3

Arbeitsleistung

ECTS und Gewichtung

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Fahrwerk: Radaufhangungen, Reifen und Rader; Bremsen: Grundlagen,
Hydraulische Bremsanlage, Fahrdynamikregelsysteme; Fahrzeugaufbau;
Elektrische Anlage, Elektronische Systeme; neue Antriebskonzepte; aktuelle
Entwicklungstrends

Lehr- und Lernmethoden
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Lernergebnisse
Studierende kdnnen Komponenten und Teilsysteme von Strallenfahrzeugen
begrifflich und funktional richtig beschreiben und im Hinblick auf das System
Gesamtfahrzeug zutreffend bewerten.

Literatur
* Gerigk, Bruhn e.a.: Kraftfahrzeugtechnik (Westermann).

* Vortragsmanuskripte (externer) Referenten.
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33-34 Produktion und Logistik

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Philipp Precht

Dozierende Prof. Dr. Philipp Precht
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Schriftliche Priifung

Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
» Grundbegriffe und historische Entwicklung der Logistik & Produktion

» Strategische Bedeutung, Supply Chain Management, Industrielle Logistik als
Wertschopfungsprozess

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht, Ubungen
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Lernergebnisse
« Ubersichtswissen iiber die Aufgaben, Phasen und Institutionen der Logistik &
Produktion

» Kenntnis der Philosophie des Supply Chain Managements

» Einschatzung des Stellenwertes der Logistik in Unternehmen verschiedener
Branchen und in der Volkswirtschaft vergleichend

Literatur

* Pfohl, H.-C.: Logistiksysteme — Betriebswirtschaftliche Grundlagen, 8. Aufl.,
Berlin, Heidelberg 2010.

* Klaus, P.: Logistikmanagement, in: Klaus, P. / Krieger, W. (Hrsg.) Gabler
Lexikon Logistik, 4. Aufl., Wiesbaden 2008, S. 389 — 394.

* Klaus, P. / Kille, C. / Schwemmer, M.: TOP 100 in European Transport and
Logistics Services, 4. Aufl.,, Hamburg 2011.

* H.-O. Gunter, H. Tempelmeier: Produktion und Logistik.
* C. Schulte: Logistik.
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33-34 Robotik

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Kolja Kiihnlenz

Dozierende Prof. Dr. Kolja Kihnlenz
Lehr- und Priufungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Schriftliche Priifung 90 Min.

Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

* Roboterarme und -fahrzeuge
* Raumliche Objektreprasentation und Transformationen

» Kinematik-Modelle von Manipulatoren und Roboterfahrzeugen (direkte und
inverse Kinematik, differentielle Kinematik, Jacobi-Matrix, Redundanz und
Singularitaten, Prinzip der virtuellen Arbeit)

» Kinematische Bahn- und Pfadplanung

* Dynamik-Modellierung (Euler-Lagrange Modell, direkte und inverse Dynamik)
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* Manipulatorregelung (Positions-, Bahn-, Kraft-, Hybridregelung,
Arbeitsraumregelung vs. Gelenkraumregelung, Inverse-System-Technik)

* bildgebende Sensoren, Bildverarbeitungs-techniken und bildbasierte Regelung

* Rechen- und Entwurfstibungen

Lehr- und Lernmethoden

Lernergebnisse

Fachliche Kompetenzen

Nach der Veranstaltung kennen und verstehen die Studierenden die
grundlegenden Methoden zur Modellierung, Analyse und Steuerung von
Robotern. Sie kdnnen die Methoden auf verschiedene Systeme der
manipulierenden und mobilen Robotik anwenden. Die Studierenden kennen und
verstehen die Funktionsprinzipien verschiedener Sensoren in der Robotik. Sie
kennen grundlegende Regelungkonzepte und konnen diese hinsichtlich ihres
statischen und dynamischen Verhaltens analysieren.

Literatur
+ J.J. Craig, Introduction to Robotics: Mechanics and Control, Prentice Hall.

* Husty, M., Karger, A., Sachs, H., Steinhilper, W., Kinematik und Robotik,
Springer.
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33-34 Software Engineering

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Dieter Landes

Dozierende Prof. Dr. Dieter Landes
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Schriftliche Prifung (90 Minuten),

Priufungsleistung . ) . .
praktische Studienarbeit (Gewicht 3:1)

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

* EinfUhrung:
Einleitung und Motivation
* Vorgehensmodelle:

Software-Lebenszyklus, Plangetriebene Vorgehensmodelle, Agile
Vorgehensmodelle
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» Anforderungserhebung und Analyse:

Anforderungen, Aktivitaten bei der Anforderungsanalyse, UML-Modelle in der
Systemanalyse, Objektorientierte Analyse

* Design:

Entwurfskriterien,
Standard-Softwarearchitekturen
* Softwaretest:

Testprozess, Testebenen und -arten

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht, Praktikum

Lernergebnisse

Fachliche Kompetenzen:

« Studierende sollen grundlegende Konzepte der professionellen Software-
Entwicklung kennen und erklaren konnen.

« Studierende sollen Techniken und Notationen der professionellen Software-
Entwicklung in Rahmen einer nicht-trivialen Anwendungsfragestellung
verwenden konnen.

Literatur
* |. Sommerville: Software Engineering,

Addison-Wesley, Boston, 9. Auflage, 2010.

* B. Oestereich: Analyse und Design mit UML 2.5, Oldenbourg, Munchen, 10.
Auflage, 2012.

* C. Rupp: Requirements-Engineering und Management, Hanser, Munchen, 5.
Auflage, 2009.
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33-34 Werkstoffkunde

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Peter Weidinger

Dozierende
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Projektarbeit mit Prasentation und Bericht, Schriftliche

Prifungsleistung Prifung 90 Minuten

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Einfuhrung in die Werkstoffkunde verschiedener Werkstoffgruppen (Metalle,
Polymere, Oberflachen, Glas & Keramik, Elektrowerkstoffe,...) unter besonderer
Berucksichtigung der Abhangigkeit werkstofftechnologischer Eigenschaften vom
inneren Werkstoffaufbau (Zusammensetzung, Struktur, Gefuge). Einfuhrung in
gangige Pruftechniken und Normen. Durchfuhrung eines eigenstandigen
Projekts incl. Fragestellungen zur Priafung von Werkstoffen. Demonstrationen
fundmentaler Priftechniken im Werkstofflabor (Zugversuch,
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Kerbschlagbiegeversuch, Harteprifung, chem. Analyse, Computertomographie,
Licht- und Rasterelektronenmikroskopie incl. EDX etc.)

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht

Lernergebnisse

Die Studierenden werden befahigt, die Grundlagen der Werkstoffkunde und
Aspekte des Werkstoffeinsatzes in technischen Bauteilen zu verstehen. Daruber
hinaus werden ihnen wichtige Fachbegriffe erklart, deren Kenntnis sie
befahigen, grundlegende Zusammenhange zwischen Werkstoffaufbau, -
eigenschaften und Bauteilefunktionalitat zu erkennen und zu beschreiben.
Erganzend befahigt die Projektarbeit dazu, eigenstandig werkstoffkundliche
Fragestellungen anzugehen und Untersuchungen durchfuhren zu kénnen.

Literatur
» WeilRbach und Dahms: Werkstoffkund und Werkstoffprifung.

» Fachaufsatze
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33-34 Fertigungstechnik

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Michael Steber

Dozierende Prof. Dr. Michael Steber
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Schriftliche Prtfung und

Priufungsleistung . ) )
praktische Leistungsnachweise

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
» Grundlagen Zerspanung, Verschleil3

» Schneidstoffe und Kuhlschmierstoffe
* Werkzeuguberwachung
* Drehen

* Frasen
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* Bohren

* Schleifen

* Honen, Lappen

* Sintern

* Grundlagen Umformtechnik
* Walzen

* Flie®- und Strangpressen
» Schmieden

* Tiefziehen

* Biegen

* Zerteilen, Stanzen

» Abtragen

» Schweilen

 Loten, Kleben

Lehr- und Lernmethoden

Seminaristischer Unterricht, Ubungen

Lernergebnisse

Fachliche Kompetenzen:

Fahigkeit zur Auswahl geeigneter Fertigungsverfahren zur Herstellung
metallischer Werkstoffe

Literatur

* Fritz, Schulze: Fertigungstechnik, Springer Verlag 2001.
» Konig, Klocke: Fertigungsverfahren Band 1 bis 5, VDI-Verlag 2008.

» Scheipers: Handbuch der Metallbearbeitung, Europa Lehrmittel 2002.
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33-34 Robotik- und Handhabungstechnik

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Oliver Koch

Dozierende Prof. Dr. Oliver Koch
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Schriftliche Priifung

Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

* Einteilung von Robotern

» Kinematik/ Fihrungen/ Antriebe

* Greifergestaltung

» Sensoren und Messsysteme

* Robotersteuerung und Roboterprogrammierung

* Automatisierung in der Montage und Handhabung (Einrichtungen)
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* Arbeitsplatzlayout und Gestaltung der Peripherie
* Montagegerechte Produktgestaltung
Praktikum

* Programmierung und Durchfuhrung verschiedener Bearbeitungsaufgaben am
Reis-Roboter

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht, Ubungen, Programmierung am Reis-Roboter

Lernergebnisse

» Kennenlernen der einzelnen Bestandteile von Industrierobotern in ihren
Einfluss auf die Einsatzmaoglichkeiten von Industrierobotern

» Bewertung der Potenziale und Randbedingungen fur den wirtschaftlichen
Einsatz von Robotern und Manipulatoren ermoglichen

* Einbindung von Handhabungssystemen in die automatisierte
Fertigungsumgebung verstehen

» Anforderungen an die handhabungsgerechte Produktgestaltung kennen und
umsetzen kdnnen

* Programmierung von Robotern kennenlernen

Literatur
Abhangig von der Aufgabenstellung.
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33-34 Produktdefinition und -konzeption

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Kai Hiltmann

Dozierende Prof. Dr. Kai Hiltmann
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Wissenschaftlicher Bericht

Priifungsleistung )
(Hausarbeit, 3/4 der Note),

Klausur (1/4 der Note)

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
* Produktplanung nach VDI 2220

* Produktdefinition nach Linde

* Quality Function Deployment
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» Grundlagen der TRIZ

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht, Ubungen, Projektarbeit

Lernergebnisse
Als Student oder Berufsanfanger erhalten Sie typischerweise eine definierte
Aufgabe, die Sie I6sen mussen. Woher kommt diese Aufgabendefinition? Sie
konnen nach diesem Kurs einen unscharfen Bedarf oder eine
Problemldsungssituation definieren und Ziele und Teilaufgaben dazu festlegen.
Hierzu verwenden Sie Methoden, um Verbesserungsmaoglichkeiten zu erkennen
und daraus Ziele abzuleiten. Mit diesen Zielen sind typischerweise auch
Gegenziele verbunden, die Sie erkennen werden: eine Besonderheit der
Coburger Methodik. Aus der schlieRlich langen Liste von einzelnen Zielen
werden Sie methodisch die wichtigsten auswahlen und zu ihnen mit der
Methode QFD technische Parameter finden. Diese legen Sie in einem
Lastenheft fest. Sie entwickeln dann mit Hilfe der Methode TRIZ verschiedene
Ldsungskonzepte.

Literatur

* King, B.: Doppelt so schnell wie die Konkurrenz. St. Gallen : gfmt Ges. fur
Management und Technologie AG , 2. Aufl. 1994 . -- ISBN 3-906156-36-2.

* Koltze, K. und Souchkov, V.: Systematische Innovation. Minchen : Hanser.
2011: Praxisreihe Qualitatswissen . -- ISBN 978-3-446-42132-5.

* Terninko, J.: Step-by-step QFD. Boca Raton Fla. : St. Lucie Press , 2nd ed.
1997 . -- ISBN 1-57444-110-8.
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33-34 Additive Fertigung

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Markus Stark

Dozierende Prof. Dr. Markus Stark
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der

verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Schriftliche Prifung
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

Additive Fertigung (AM)
* EinfUhrung in die Additive Fertigung
(Anwendung der AM im Produktlebenszyklus)

 Datenerfassung und Datennutzung

* Pre-Processing
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 Additive Fertigungsverfahren (Verfahren, Anlagentechnik, Materialien,
Anwendungen)

* Post-Processing

» Konstruktionsregeln

* Sicherheit, Qualitatssicherung und Wirtschaftlichkeit
Optische Systemkomponenten in der Additiven Fertigung
» Grundlagen der Optik und Lasertechnik

* Wesentliche Komponenten (Objektive, Scanner)
3D-Scannen

» Scanverfahren, Datenaufbereitung (Flachenrickfihrung)

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht, Ubungen, Praktikum

Lernergebnisse

Vermittlung von
» Fachwissen zu den wesentlichen additiven Fertigungsverfahren,

 Fahigkeit zur Auswahl von Additiven Fertigungsverfahren und zugehorigen
Materialien fur unterschiedlichste Applikationen,

* Fahigkeit zur Beurteilung und Auswahl optischer Komponenten flr Anlagen der
additiven Fertigung und

« Uberblick tiber das Reverse Engineering.

Literatur
* Berger, Uwe; Hartmann, Andreas; Schmid, Dietmar: Additive
Fertigungsverfahren. Rapid Prototyping, Rapid Tooling, Rapid Manufacturing.
Haan-Gruiten: Verl. Europa-Lehrmittel. 1. Aufl, 2013.

* Gebhardt, Andreas: Generative Fertigungsverfahren. Additive manufacturing
und 3D-Drucken flur Prototyping - Tooling - Produktion. Minchen: Hanser. 4.,
neu bearb. und erw. Aufl, 2013.

* Eichler, Jurgen; Eichler, Hans-Joachim: Laser. Bauformen, Strahlfihrung,
Anwendungen. Berlin, Heidelberg: Springer-Verlag Berlin Heidelberg. 7. Aufl.,
2010.

» Schroder, Gottfried; Treiber, Hanskarl: Technische Optik. Grundlagen und
Anwendungen. Wurzburg: Vogel (Vogel-Fachbuch: Kamprath-Reihe). 10., erw.
Aufl, 2007.

* Klein, Bernd: Leichtbau-Konstruktion. Wiesbaden: Vieweg + Teubner, 2009.
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33-34 Kfz-Technik |

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Markus Jakob

Dozierende Prof. Dr. Markus Jakob
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Schriftliche Priifung

Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Kraftfahrzeugarten; Viertakt-Ottomotor, Viertakt-Dieselmotor; Kraftstoffe;
Kraftibertragung: Antriebsarten, Kupplung, Handschaltgetriebe, Automatisches
Getriebe, Radantrieb; Fahrwerk: Achsgeometrie, Lenkung, Federung,
Schwingungsdampfund; aktuelle Entwicklungstrends

Lehr- und Lernmethoden

Kraftfahrzeugarten;  Viertakt-Ottomotor,  Viertakt-Dieselmotor;  Kraftstoffe;
Kraftibertragung: Antriebsarten, Kupplung, Handschaltgetriebe, Automatisches
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Getriebe, Radantrieb; Fahrwerk: Achsgeometrie, Lenkung, Federung,
Schwingungsdampfung; aktuelle Entwick

Lernergebnisse
Studierende kdnnen Komponenten und Teilsysteme von Strallenfahrzeugen
begrifflich und funktional richtig beschreiben und im Hinblick auf das System
Gesamtfahrzeug zutreffend bewerten.

Literatur
* Gerigk, Bruhn e.a.: Kraftfahrzeugtechnik (Westermann).

 Vortragsmanuskripte (externer) Referenten.

Fakultat Wirtschaftswissenschaften Stand, 01.04.2022 226



& HOUHSCHULE COBURG

33-34 Hardwareentwurf in der

Automatisierungstechnik

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Jochen Merhof

Dozierende Prof. Dr. Jochen Merhof, Prof. Dr.-Ing. Matthdus Brela
Lehr- und Priifungssprache Verwendba_rkeit"f e
Studiengange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der

verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Klausur 60 Min. und Projektarbeit (Gewichtung 3:1)
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

*Programmierung und Inbetriebnahme von Safety-Steuerungen «,Safety”
Komponenten<Einflihrung in die Anlagen- und Maschinenautomatisierung

*Normung / Aufbau eines Schaltschranks

*Technische Zeichnung, Schaltzeichen und Beschriftungen
*Stromlaufplane und Symbole

*SPS-Symbole
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*SPS-Auslegung: Steuerungstechnik
*SPS-Auslegung: Messtechnik
*SPS-Auslegung: vertikale Integration

*Grundlagen der Maschinensicherheit
*Schutz vor elektrischem Schlag, Bedienerschnittstelle und Kennzeichnung
*Funktionale Sicherheit und sicherheitsgerichtete Konstruktion

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht (2 SWS), Praktikum (2 SWS)

Lernergebnisse

Fachliche Kompetenzen

«die fur Herstellung, Betrieb und Wartung von Maschinen und Anlagen der
Automatisierungstechnik notwendigen Normen und Unterlagen benennen,

*den Aufbau und Entwurf von Schaltunterlagen der Automatisierungstechnik
erklaren, Stromlaufplane mit Betriebsmitteln, Schaltschranklayout mit einem
Elektro-CAD-System selbstandig erstellen,

«die Module einer SPS fur die Prozesssteuerung, -regelung und fur
Priufprozesse zusammenstellen,

«die Module einer SPS zur vertikalen Integration der Steuerebene und die
Architektur zur fertigungsbegleitenden Diagnose beschreiben,

*ein sicherheitsbezogenes elektrisches Steuerungssystem entwerfen und
Teilsysteme unter Berucksichtigung der Ausfallwahrscheinlichkeiten
dimensionieren und

ssteuerungsintegrierte Sicherheitslosungen mittels Safety-1/Os als Schnittstellen
zu sicherheitsrelevanter Sensorik und Aktorik auslegen kdnnen.

Literatur
 Gerald Zickert, Elektrokonstruktion, Hanser Verlag 2009.

* Patrick Gehlen, Funktionale Sicherheit von Maschinen, Publicis Corporate
Publishing Erlangen 2. Aufl. 2010.

» Paul Heyder, Dieter Lenzkes, Siegfried Rudnik, Elektrische Ausristung von
Maschinen und maschinellen Anlagen, Erlauterungen zur DIN EN 60204-1, 6.
Auflage 2009 — VDE Verlag Berlin Offenbach.
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33-34 Photovoltaik

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Bernd Hittl

Dozierende Prof. Dr. Bernd Huttl
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der

verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Schriftliche Priifung und praktische Leistungsnachweise
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
* Energiemeteorologische Aspekte

Erlernung der spektralen, direkten und diffusen Eigenschaften der
Solarstrahlung sowie des Solarenergieangebots auf geneigten photovoltaischen
Generatoren

* Halbleitertechnologische Aspekte von Solarzellen und -modulen

Vertiefung des pn-Halbleitermodells und Anwendung auf So-larzellen, Umgang
mit spezifischen Parametern von Solarzellen und Berechnung des
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Solarzellenzwirkungsgrades, Verschaltung von Solarzellen zu Modulen,
Erlernung von Zelltechnologien (Herstellung, Eigenschaften, Anwendungen)

* Photovoltaische Systemtechnik

Erlernung der wesentlichen Komponenten von netzgekoppelten und autarken
Anlagen (Generatoren, Stringtechnologien, Wechselrichter,
Netzverknupfungssysteme, Speicher und Energiemanagementsysteme) und
Auslegung solcher Komponenten

* Ertragsberechnungen

Anstellung von Ertragsprognosen auf Basis der Einstrahlungsverhaltnisse und
der Systemtechnik, Bewertung der Wirtschaftlichkeit

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht, Ubungen, Praktikum

Lernergebnisse

Fachliche Kompetenzen:
Nach der Veranstaltung konnen die Studierenden:

« die im Grundlagenstudium erworbenen Kenntnisse und Fahigkeiten einsetzen,
um die Wirkungsweise photovoltaischer Systeme qualitativ und quantitativ zu
verstehen und zu beschreiben,

* Photovoltaische Systeme (auch Eigenverbrauchssysteme mit
Energiemanagement) in seinen wesentlichen Komponenten elektrotechnisch
beschreiben und auslegen,

» Energiemeteorologische Aspekte der Solarstrahlung verstehen und
Ertragsprognosen fur photovoltaische Anlagen erstellen und analysieren,

» Labormessungen, auch unter Standardbedingungen, an photovoltaischen
Komponenten durchfihren und die wesentlichen technischen Parameter
bestimmen.

Methodenkompetenz:

Nach der Veranstaltung kénnen die Studierenden wesentliche Messmethoden
der Photovoltaik sicher und praxistauglich anwenden.

Sozialkompetenz:

Die praktische Arbeit in Projektgruppen entwickelt die Fahigkeiten,
Aufgabenstellungen im Team zu I0sen.

Literatur
* V. Quaschning: Regenerative Energiesysteme, Hanser Verlag

H. Haberlin: Photovoltaik, VDE Verlag.
* V. Wesselak, T. Schabbach: Regenerative Energietechnik, Springer Verlag.

* K. Mertens: Photovoltaik, Hanser Verlag.
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33-34 Wasserkraft

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Michael Rossner

Dozierende Herr Dipl.-Ing. Hans-Peter Wrl
Lehr- und Priufungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Exkursionsvorbereitender Vortrag und

Priufungsleistung Exkursionsbericht, 60 Min. Klausur

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

* Grundlagen und Entwicklung der Wasserkraft in Deutschland-Europa-Welt,
Historische Entwicklung

* Potential und Nutzung von Wasserkraft
* Hydrologische und hydraulische Grundlagen

» Komponenten von Wasserkraftwerken und deren Auslegung (Typen
Wasserkraft, Funktionsweise, Turbinentypen)
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* Umweltwirkung (Fischaufstiegsanlagen)

« Okologische und wirtschaftliche Aspekte der Nutzung von Wasserkraft
» Standortwahl und Auslegung der Wasserkraft

* Kleinwasserkraft (SHPP)

» Wasserkraft ohne Aufstau

* Speicherkraftwerke (Grundlagen Pumpspeicherwerk)

* EEG und Wasserkraftwerke

* Wellenenergie und Meeresstromungskraftwerke

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht, Ubungen

Lernergebnisse

Fachliche Kompetenzen
* Kenntnisse Uber Potenzial sowie die mogliche Nutzung der Wasserenergie

* Kenntnis der wichtigsten Turbinen- und Kraftwerkstypen und deren
Eigenschaften

* Kenntnis der wichtigsten Anlagenkonzepte

* Grundlagen in Potenzialabschatzung der Wasserkraft

Literatur

» Giesecke, J., Heimerl, S., Mosonyi, E., 2014: Wasserkraftanlagen, Springer-
Verlag.

* Patt, H., Gonsowski, P., 2011: Wasserbau, Springer-Verlag.

* Raabe, J., 1989: Hydraulische Maschinen und Anlagen, VDI Verlag.
* Mosonyi, E., 1966: Wasserkraftwerke Band | und II, VDI Verlag.

* W. Muller, 1983: Die Wasserrader, M. Schafer Verlag.

» Schneider, 2010: Bautabellen flr Ingenieure, Werner Verlag.

* DWA-Regelwerk (Merkblatter, Arbeitsblatter).
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33-34 Datenbanksysteme

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Jirgen Terpin

Dozierende Prof. Dr. Jurgen Terpin / Prof. Dr. Dieter Landes

Verwendbarkeit fiir weitere

Lehr- und Priifungssprache Studienasnae

Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Schriftiche Prafung 90 min (schrP) / Praktische

Priifungsleistung Studienarbeit (Gewicht 2:1)

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

* EinfGhrung
o Motivation
o Architektur von Datenbanksystemen

o Vorgehensweise beim Datenbankentwurf

* Entity-Relationship-Modell
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o Modellierungskonstrukte

o Erweiterungen

* Relationales Datenmodell

o Relationales Schema

o Operationen im relationalen Modell
o Vom ER-Modell zum relationalen Schema
* SQL

o Grundlegende SQL-Kommandos

o Sichten

o Trigger

o Gespeicherte Prozeduren

* Normalformen

o Funktionale Abhangigkeit

o Erste, zweite, dritte Normalform

o Hohere Normalformen

* Datenintegritat

o Konsistenzmodelle: ACID und BASE
o Transaktionskonzept

» Grundlagen NoSQL-Datenbanksysteme

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag und seminaristischer Unterricht, Exkursion

Lernergebnisse

Fachlich-methodische Kompetenzen:

« Studierende sollen grundlegende Konzepte von Datenbanksystemen kennen
und erklaren kdnnen.

» Studierende sollen Datenbanksysteme zielgerichtet verwenden kénnen.

+ Studierende sollen Methoden und Techniken zum Entwurf von Datenbanken in
Rahmen einer nicht-trivialen Anwendungsfragestellung verwenden kénnen.

» Studierende sollen Datenbankabfragen in Rahmen einer nicht-trivialen
Anwendungsfragestellung zielgerichtet entwerfen konnen.

Literatur

* Harrison, G. (2015): Next Generation Databases — NoSQL, NewSQL and Big
Data, Apress, New York.
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* EImasri, R. A.; Navathe, S. B. (2009): Grundlagen von Datenbanksystemen, 3.
Aufl., Pearson Studium, Minchen.

» Kemper, A. H.; Eickler, A. (2015): Datenbanksysteme — Eine Einflhrung, 10.,
erweiterte und aktualisierte Auflage, De Gruyter Studium, Berlin, Boston.

* Schicker, E. (2017): Datenbanken und SQL — Eine praxisorientierte EinfUhrung
mit Anwendungen in Oracle, SQL Server und MySQL, 5. Aufl., Springer Vieweg,
Wiesbaden.
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33-34 Computernetze

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Thomas Wieland

Dozierende Prof. Dr. Thomas Wieland
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der

verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Schriftliche Prifung
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Inhaltlich wird ein Top-Down-Ansatz verfolgt, d.h. die hdheren Schichten zuerst
behandelt. Die Themen im Einzelnen sind:

» Grundlagen: Einfuhrung, Netztopologien, 1ISO/OSI-Referenzmodell, ISO/OSI
und TCP/IP, Bandbreite und Performance

* Anwendungsschicht: Internet-Anwendungen, Protokolle der
Anwendungsschicht, Multimedia-Anwendungen
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* Transportschicht: Einflhrung, Struktur des TCP/IP-Modells,
Sender/Empfanger-Koordination, Transmission Control Protocol (TCP),
Flusskontrolle bei TCP

» Vermittlungsschicht: Das Internet-Protokoll IP, Einfache IP-Protokolle, IP-
Adressierung und Subnetzbildung, Domain Name System und
Namensauflosung, IP-Protokoll Version 6, Distanzvektor-Routing, Link State
Routing

* Sicherungsschicht: Rahmenbildung, Fehlererkennung und Fehlerkorrektur,
lokale Netze, Ethernet, Medienzugriffsverfahren, WLAN, LAN-Switches
(Bridges), Virtuelle Verbindungen

Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag und seminaristischer Unterricht

Lernergebnisse
* Die Studierenden erhalten Kenntnisse in Struktur und Aufbau von lokalen und
Weitverkehrsdatennetzen sowie Uber die dort eingesetzten Protokolle.

* Dabei liegt der Schwerpunkt auf Kenntnissen in den Internet-Protokollen, vor
allem TCP/IP sowie Routing-Verfahren.

* Die Teilnehmer erwerben zudem die Fahigkeit zur Analyse von
Kommunikationsvorgangen sowie zur Berechnung von Leistungsparametern
und Adressierungswerten.

Literatur
* L. Peterson, B. Davie: Computernetze. dpunkt.verlag, Heidelberg, 2007.

« J. Kurose, K. Ross: Computernetze. 5. Aufl., Pearson Education, Miinchen,
2012.

* A. Tanenbaum: Computer-Netzwerke. 5. Aufl., Pearson Education, Munchen,
2012.

* J. Scherff: Grundkurs Computernetze. Vieweg-Verlag, Wiesbaden, 2010.
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33-34 IT-Sicherheit

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Thomas Wieland

Dozierende Prof. Dr. Thomas Wieland
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Schriftliche Prtfung und

Priufungsleistung . ) o L
praktische Studienarbeit im Verhaltnis 1:1

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

1. Historische Verschlusselungsverfahren (Monoalphabetische Verfahren,
Vigenere-Verschlisselung, Enigma, One-Time-Pad)

2. Grundbegriffe der Kryptographie
3. Endliche Zahlenmengen und Restklassen
4. DES und AES
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5. Rechnung mit Potenzen mod n

6. Public-Key-Kryptographie

6.1 RSA

6.2 Elliptische Kurven

6.3 Digitale Signaturen

7. Anwendungsprotokolle (CR, TLS)

8. Anwendungen und offensive IT-Sicherheit
8.1 Passwort-Angriffe

8.2 Man-in-the-Middle-Angriffe

8.3 Buffer Overflows

8.4 Rootkits

8.5 Cross Site Scripting (XSS)

8.6 SQL-Injection

9. Abseits der Technik:

9.1 Management der IT-Sicherheit in Unternehmen

9.2 Social Engineering

Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag und seminaristischer Unterricht

Lernergebnisse
Die Studierenden erhalten Kenntnisse uber die Grundbegriffe der Kryptografie
und der Heraus-forderungen und MaRnahmen der IT-Sicherheit. Insbesondere
sollen sie die mathematischen Hintergriinde aktueller kryptografischer Verfahren
(vor allem DES, AES, RSA, ECC) kennen und verstehen. Sie sollen die
Funktionsweise dieser Verfahren sowie von Authentisierungsverfahren
verstehen und sie auch anwenden konnen.

Zudem sollen Studierende die Grundwerte der IT-Sicherheit verstehen, die
wichtigsten Risiken fur diese Grundwerte verstehen und in vorbereiteten
Szenarien anwenden konnen sowie ausgewahlte Malnahmen und Techniken
zur Vermeidung dieser Risiken verstehen und in praktischen Ubungen
anwenden lernen. Daruber hinaus sollen die Studierenden wichtige nicht-
technische Risiken fur die Informationssicherheit kennen sowie technische und
nicht-technische Mallinahmen zum Management von IT- und
Informationssicherheit kennenlernen.

Literatur

» J. Swoboda, S. Spitz, M. Pramateftakis: Kryptographie und IT-Sicherheit.
Vieweg Studium, 2008.
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 J. Buchmann: Einfihrung in die Kryptographie. Springer Verlag, 5. Auflage,
2010.

* C. Eckert: IT-Sicherheit. Oldenbourg-Verlag, 2009.
* B. Schneier: Angewandte Kryptographie. Pearson Studium, 2008.
* W. Ertel: Angewandte Kryptographie. Hanser Verlag, 3. Aufl., 2007.
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33-34 Software-Anforderungen und -

Modellierung

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Dieter Landes

Dozierende Prof. Dr. Dieter Landes, Dr. Sedelmaier
Lehr- und Prifungssprache Verwendba_rkelt"f Ly ettt
Studiengange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der

verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Schriftliche Priifung (90 Minuten)
Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 60 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 90 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

» Anforderungserhebung
(Requirements Elicitation):

Stakeholderanalyse und —-management, Kommunikationstechniken, Techniken
zur Anforderungserhebung

* Spezifikation und Priorisierung von Anforderungen,
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Prozessmodellierung, Spezifikation funktionaler und nichtfunktionaler
Anforderungen, Priorisierungstechniken

* Verfolgbarkeit von Anforderungen
(Requirements Traceability)
» Aufwands- und Kostenschatzung:

Schatzung funktionaler GroRe, Algorithmische Schatzverfahren

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht, Ubung

Lernergebnisse

Fachkompetenz:
Studierende sollen

+ die Bedeutung und charakteristischen Merkmale von Anforderungen
verstehen,

+ die Komplexitat und Zusammenhange von anforderungsrelevanten Aspekten
verstehen,

* verbreitete Ansatze und Methoden zur

Erhebung, Spezifikation, Dokumentation, Priorisierung, Validierung /
Qualitatssicherung und Verfolgbarkeit funktionaler und

nicht-funktionaler Anforderungen verstehen und anwenden kdnnen,

* die Rolle von Kommunikation im Requirements Engineering verstehen und
entsprechend handeln kdnnen

« die Rolle von Geschaftsprozessen als Anforderungsquelle verstehen,

* verbreitete Ansatze zur Aufwands- und Kostenschatzung verstehen und
anwenden konnen.

Literatur

* Rupp, C.: Requirements-Engineering und Management. Hanser, 6. Auflage,
2015.

» Wiegers K., Beatty, J.: Software Requirements. Microsoft Press, Redmond, 3.
Auflage, 2013.

* Drescher, A., Koschmider, A., Oberweis, A.: Modellierung und Analyse von
Geschaftsprozessen. « De Gruyter Oldenbourg, 2017

Gadatsch, A.: Grundkurs Geschaftsprozess-Management.
* Vieweg-Teubner, 7. Auflage, 2012.

* McConnell, S.: Software Estimation. Microsoft Press, Redmond, 2006.

Weiterfuhrende Spezialliteratur flr die verschiedenen Kapitel
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33-34 Lasertechnik |

Modulverantwortliche*r

Prof. Dr. Rainer Dohlus

Dozierende

Prof. Dr. Rainer Dohlus

Lehr- und Priifungssprache

Verwendbarkeit fiir weitere

Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester

Wahlpflichtmodul

Zugangs-
voraussetzungen

6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug

Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

Priufungsleistung

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der

Schriftliche Prufung

Arbeitsleistung

Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung

5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminar

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

» Koharenz

* stimulierte Emission

Einflhrung in die Quantenoptik
» Grundlagen der Absorption und Emission von Strahlung

« naturliche Linienbreite und linienverbreiternde Mechanismen

* Lichtverstarkung im 3-

und 4-Niveau-System
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« Besetzungsinversion im pn-Ubergang
Technische Realisierung von Laserlichtquellen
+ Axiale und transversale Moden

» Gaul3-Bundel und ihre Ausbreitung

* Beugungsmal}zahl

* Brillanz

* Dotierungen und Wirtsmaterialien bei Festkorperlasern
* CO2-Laser

* lonenlaser

* He-Ne-Laser

» Excimer-Laser

* Halbleiterlaser

* Metalldampflaser

* Farbstofflaser

* Freie-Elektronen-Laser

Im Rahmen einer Laserschutzunterweisung

 Lasersicherheit

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht, Ubungen, Praktikum

Lernergebnisse
* Grundlegendes Verstandnis quantenoptischer Zusammenhange

* physikalische Grundlagen der Erzeugung koharenter Strahlung und ihre
technische Umsetzung

* Einblick in Aufbau und Funktionsweise der wichtigsten und am haufigsten
angewandten Lasertypen

Literatur
* Rainer Dohlus: Lasertechnik, DeGruyter 2015
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35 Projekt Produktionsorganisation

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Claus-Burkard Bohnlein

Dozierende Dirk Hubbert
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |gelb

auf Schwangerschaft . I .
und Stillzeit Bemerkung: Gelb = wahlbar ggf. mit Einschrankungen,

individuelle Absprache notig.
Prasenz an der Hochschule ist grun.

Die Gesamtbewertung hangt von den Dbeteiligten
Unternehmen ab und kann erst am Anfang des
Semesters abgegeben werden

Art der Studien- / Projektarbeit (2/3) + Préasentation (1/3)
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Projekt

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls

* 8 Verschwendungsarten
» 5S aufgeraumter Betrieb

» Wertstromdarstellung und Kennzahlen
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* KVP, PDCA-Zyklus
» Wertstrom vor Ort in einem Betrieb erfassen und analysieren

* Soll-Wertstrom erstellen und Verbesserungsempfehlungen ausarbeiten

Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Prasentation; Die Studierenden sind zu

einem grolRen Teil der Projektzeit im Unternehmen und richten sich dort nach den
Erfordernissen. Deshalb weicht die Prasenzzeit u.U. vom Stundenplangerist ab.

Lernergebnisse

Fachliche Kompetenzen

Die Studierenden konnen

» den Wertstrom anhand einer Wertstromdarstellung analysieren und bewerten.
* eine Wertstromanalyse in einem Unternehmen planen und durchflhren.

* Lean-Werkzeuge und Methoden einordnen und beschreiben.
Methodenkompetenzen

Die Studierenden konnen

* sich im Team selbst organisieren, die Themenstellung in Teilaktivitaten
strukturieren und bearbeiten.

« fur die Einhaltung der Formathinweise in Projektarbeit und Prasentation die
Funktionalitat einer marktublichen Textverarbeitung bzw. Prasentationssoftware
nutzen.

* Online-Werkzeuge zur Kommunikation einsetzen

Literatur
* Mike Rother u John Shook: Sehen lernen

ISBN 978-3-9809521-1-8.
* Mike Rother, Die Kata des Weltmarktfihrers
ISBN 978-3-593-39937-9.

Weitere Literatur abhangig von der Themenstellung.
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35 Projekt Industrie und Digitalisierung

Modulverantwortliche*r |Wolfgang Maller

Dozierende Wolfgang Miller
Lehr- und Priufungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |gelb

auf Schwangerschaft . I .
und Stillzeit Bemerkung: Gelb = wahlbar ggf. mit Einschrankungen,

individuelle Absprache notig.
Prasenz an der Hochschule ist grun.

Die Gesamtbewertung hangt von den beteiligten
Unternehmen ab und kann erst am Anfang des
Semesters abgegeben werden.

Art der Studien- / Projektarbeit + Prasentation
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Projekt

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
* Themenvergabe und Teameinteilung

» Formale Aspekte, Hinweise zur Projektarbeit, Zitierweise und Prasentation

» Besprechung der Aufgabenverteilung im Team, Statusprasentationen
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* Individuelle Betreuung der studentischen Projektteams

» Abschlussprasentation

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht / Arbeit in Teams

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:
Die Studierenden kénnen
* ein vorgegebenes Projektthema selbstandig im Team bearbeiten.

* eine eigenstandige Literaturrecherche sowie Analyse durchfihren und eine
methodische fundierte Losung der Aufgabenstellung erarbeiten.

* eine Projektarbeit erstellen und die wesentlichen themenbezogenen Aspekte
und Ergebnisse in einem Projektvortrag prasentieren.

Methodenkompetenzen:
Die Studierenden kdnnen

* sich im Team selbst organisieren und die Themenstellung in Teilaktivitaten
strukturieren.

« fur die Einhaltung der Formathinweise in Projektarbeit und Prasentation die
Funktionalitat einer marktiblichen Textverarbeitung bzw. Prasentationssoftware
nutzen.

Literatur
Abhangig von der Aufgabenstellung
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35 Automatisierung und Robotik Projekt 1

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Kolja Kiihnlenz

Dozierende Prof. Dr. Kolja Kihnlenz
Lehr- und Priufungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Deutsch
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wabhlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §

voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug |Bemerkung: Das Modul wurde aus dem Lehrangebot der

auf Schwangerschaft | technischen/naturwissenschaftlichen Fakultaten

und Stillzeit importiert. Die aktuelle Gefahrdungsbeurteilung ist der
entsprechenden Modulbeschreibung der
verantwortlichen Fakultat zu entnehmen.

Art der Projektbericht und -prasentation, praktischer

Prifungsleistung Leistungsnachweis

o Workload gesamt 150 h, davon 60 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 90 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Projekt

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Systeme, Komponenten und Architekturen Automatisierungssystemen und
Robotern

Wechselnde fachubergreifende Projekte des Themengebiets mit aktuellem
Bezug.

Selbstandige Bearbeitung der Projekte in Gruppen von jeweils bis zu ca. 6
Studierenden. Recherche, Analyse und Konzepterstellung Studienplanung,
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Studiendurchflihrung und -auswertung Projektmanagement
Prasentationstechniken

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht

Lernergebnisse

Fachliche Kompetenzen:

Nach der Veranstaltung verfiigen die Studierenden (iber einen Uberblick tiber
den aktuellen Stand von Forschung und Technik im jeweiligen
projektspezifischen Bereich. Sie kennen Techniken und Werkzeuge des
Projektmanagements und kdnnen ein Projekt selbstandig planen und abwickeln.
Die Studierenden kénnen sich bendétigte Informationen durch Recherche
verschaffen, auf Basis einer Analyse der Rechercheergebnisse ein Konzept zur
Ldsung der Projektaufgabe erarbeiten und dieses in die Praxis umsetzen. Sie
konnen Projektfortschritt und -ergebnisse in schriftlichen Berichten und
mediengestiutzten Prasentationen aufbereiten und vermitteln.

Literatur
Wird abhangig vom aktuellen Projekt in der Veranstaltung zur Verfugung
gestellt.
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Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Thomas Schauerte

Prof. Dr. Christian Eckert, Prof. Dr. Thomas Schauerte,

Dozierende Prof. Dr. Lutz Schneider

Lehr- und Priifunassorache Verwendbarkeit fiir weitere
gssp Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Praktischer Leistungsnachweis / keine
Priifungsleistung Zulassungsvoraussetzungen

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

* Anwendung der beschreibenden und schliellenden Statistik in den
Wirtschaftswissenschaften

* Methoden der empirische Wirtschaftsforschung
* Methoden und Anwendungen von Clusteranalysen

* Anwendungen von Simulationsverfahren in den Wirtschaftswissenschaften
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Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag und Lehrfilme / seminaristischer Unterricht / Ubung / Fallstudien

Anwendung statistischer Software im PC-Pool

Lernergebnisse
Fachkompetenzen: Die Studierenden

* beschreiben fortgeschrittene statistische Konzepte.

» wenden statistische Konzepte auf wirtschaftswissenschaftliche
Fragestellungen an (z.B. im Hinblick auf eine wert- und risikoorientierte
Steuerung).

Methodenkompetenzen: Die Studierenden

* entwickeln Lésungswege fur komplexe statistische Sachverhalte und setzen
diese in die Praxis um.

» wahlen komplexe statistische Methoden je nach Fragestellung aus,
kombinieren diese und lernen Interpretationen der Ergebnisse zu liefern.

Literatur

« Auer, B.,, Rottmann, H.: Statistik und Okonometrie fir
Wirtschaftswissenschaftler, Berlin, Springer Gabler Verlag (2019).

* Backhaus, K., Erichson, B., Plinke, W., Weiber, R.: Multivariate
Analysemethoden, Berlin, SpringerGabler-Verlag (2018).

* Eckstein, P. P.: Angewandte Statistik mit SPSS — Praktische EinfGhrung fur
Wirtschaftswissenschaftler, Wiesbaden, SpringerGabler-Verlag (2016).

* Eckstein, P. P.: Statistik fur Wirtschaftswissenschaftler — Eine
realdatenbasierte EinfUhrung mit SPSS, Wiesbaden, SpringerGabler-Verlag
(2019).

* Eid, M. Gollwitzer, M. Schmitt, M.: Statistik und Forschungsmethoden,
Weinheim, Beltz Verlag (2017).

+ Jackel, P.: Monte Carlo Methods in Finance, Chichester, Wiley (2002).

* Pischke, J., Angrist, J. D.: Mastering 'Metrics: The Path from Cause to Effect,
Princeton, Princeton University Press (2014).

» Winker, P.: Empirische Wirtschaftsforschung und Okonometrie, Berlin,
Springer-Verlag (2010).
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36 Wissenschaftliches Schreiben fur

Wirtschaftswissenschaften

Modulverantwortliche*r |Dr. Regina Gralimann

Dozierende Dr. Regina Gralmann
Lehr- und Priifungssprache Verwendba_rkelt"f 7 e
Studiengange
Geeignet flr vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Praktischer Leistungsnachweis / keine
Priifungsleistung Zulassungsvoraussetzungen

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Seminaristischer Unterricht

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

* Reflexion Uber fachwissenschaftliche Schreibkonventionen (Inhalt, Struktur und
Stil) und formale Aspekte (z.B. Zitierweise, Abbildungen und Layout)

» Vermittlung von Schreib- und Lesestrategien (Arbeitstechniken)
» Schreibprojekte planen (Zielsetzung, Selbststeuerung, Zeitmanagement)

* Anleitung zur Reflexion von Schreibprozessen und Schreibstrategien in
Schreibgruppen (Computer Supported Collaborative Learning (CSCL), Peer
Assisted Learning (PAL) )
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Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht

Koordination studentischer Schreibgruppen (z.B. Lernplattform Moodle)

Lernergebnisse
Fachkompetenzen: Die Studierenden kénnen...

« die Fachspezifik einschlagiger Genres, die Konventionen wissenschaftlichen
Schreibens, Argumentationsformen, Operatoren und Formulierungsmuster in
wissenschaftlichen Texten erkennen und anwenden (z.B. wissenschaftliche
Abschlussarbeit)

» komplexe fachliche Fragestellungen in der textuellen Verknupfung von
Sprache und Bild darstellen (Schaubilder, Diagramme u.a.)

+ studierendenzentrierte Beratung personen- und kontextorientiert durchfuhren
(Gesprachs- und Fragetechniken).

Methodenkompetenzen: Die Studierenden kdnnen...

+ verschiedene Methoden zur Bearbeitung von Aufgaben zur Steuerung
individueller Lese- und Schreibprozesse (z.B. die Analyse eines Fachtextes,
Aufbau einer Argumentationsstruktur, Erstellen und Uberarbeiten eines
Textentwurfs) einsetzen und vermitteln.

* das eigene Beratungsverhalten flexibel und situationsangemessen
dokumentieren, reflektieren und gemeinsam mit anderen Peers
weiterentwickeln.

* Teamprozesse (z.B. Online-Tutoring) begleiten und steuern.

Literatur
* GraBmann, R. (2021). Fachintegrierte Schreiblehre in den angewandten
Wissenschaften. Das Modell Interdisciplinary Academic Literacies. Online
Publikation in trans-kom Band 14, Nummer [1] (2021) [Online abrufbar:
http://www.trans-kom.eu (17.05.21)].

* Grallmann, R./ Schmitt, S. (demn. 2021). Schreiben in den Fachern. Reihe
Textproduktion um Medien. Frankfurt a.M.: Peter Lang.

* Dreyfurst, Stephanie; Liebetanz, Franziska & Voigt Anja (2016).
Schreibkompetenzen fachnah férdern mit Writing Fellows. In Ursula Doleschal,
Ursula; Haacke, Stefanie; Kruse, Otto & Charlotte Zwiauer, Charlotte.
Curriculare Aspekte von Schreib- und Forschungskompetenz. ZFHE Jg. 11/Nr.
2, p 209-229 [online abrufbar unter:
https://www.zfhe.at/index.php/zfhe/article/view/939 (17.05.21)].
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36 Volkswirtschaftslehre Il

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Lutz Schneider

Dozierende Prof. Dr. Lutz Schneider
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
Geeignet flr vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung 90 Min.
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
Institutionen und Wirtschaftliche Entwicklung: Die kapitalistische Revolution

» Technologischer Wandel und wirtschaftliches Wachstum: Malthusianisches
und Schumpeterianisches Denken

« Okonomik des Haushalts: Wahlentscheidungen des Arbeitsangebots
+ Modelle sozialer Interaktion: Spieltheorie, Soziale Dilemmata, Offentliche Glter
» Makrodkonomische Theorie: Konjunkturzyklus und Arbeitslosigkeit

» Makrodkonomische Politik: Fiskal- und Geldpolitik in Keynesianischer
Modellwelt
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» Ungleichheit: Begriff, Messung, historische Trends und PolitikmaRnahmen

Lehr- und Lernmethoden
Lehrvortrag / Ubungen am PC / Lehrvideos / Online-Lab-Experimente

Basiert auf Online-Kurs COREECON: Curriculum Open-access Resources in
Economics (www.core-econ.org)

Lernergebnisse

Fachkompetenzen:

Die Teilnehmer*innen sollen historische und aktuelle volkswirtschaftliche
Phanomene in adaquater Begrifflichkeit beschreiben kdnnen, auf
Handlungsmodelle der VWL beziehen, d.h. Ursachen fir die Phanomene
identifizieren konnen und wirtschaftspolitische Handlungsempfehlungen bei
Problemlagen formulieren kénnen.

Methodenkompetenzen:

Die Teilnehmer*innen sollen modellorientiert denken kdnnen und von
Begleitphdnomenen abstrahieren lernen. In den PC-Ubungen sollen Daten zu
den jeweiligen Phanomenen eruiert und statistische Methoden (deskriptive und
induktive) eingelibt werden.

Weitere Kompetenzen:

Die Teilnehmer*innen sollen die Grenzen des volkswirtschaftlichen
Modelldenkens reflektieren, Uber die Fachdisziplin hinausdenken denken lernen
(Geschichte, Soziologie, Politikwissenschaft, Psychologie) und die ethische
Dimension des Wirtschaftens — besonders bezuglich 6konomischer Ungleichheit
— bertcksichtigen lernen.

Literatur

Pflichtliteratur

* Bowles, S.; Carlin, W.; Stevens, M.: The Economy. Economics for a Changing
World. Oxford University Press: Oxford, (2017).

Zusatzliche Literatur

* Mankiw, N. G.; Taylor, M. P.: Grundzuge der Volkswirtschaftslehre. Schaffer-
Poeschel: Stuttgart, (2018).
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36 Projektmanagement

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Eduard Gerhardt

Dozierende Prof. Dr. Eduard Gerhardt
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkeit"f U7 T
Studiengéange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Praktischer Leistungsnachweis
Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls

Zielsetzung des Moduls ist die Vermittlung des integrierten
Projektmanagements. Die theoretischen Grundlagen werden im Rahmen einer
Vorlesung vermittelt. Die flankierenden Ubungen werden mit Hilfe von
dedizierten Projektmanagementtools durchgefihrt.

1. Projektziele und -anforderungen
2. Virtuelle und reale Teamarbeit

3. Klassisches Projektmanagement: Projektstrukturplan, Netzplan,
Budgetierung, Terminplanung
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4. Agiles Projektmanagement: Backlog, Managementboard, Sprintplanning

5. Projektcontrolling und Fortschrittsanalyse

Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / Ubung

Lernergebnisse
Fachkompetenz ist die Fahigkeit, fachliche Aufgaben gemaf} den theoretischen
Anforderungen selbstandig zu bewaltigen.

Die Studierenden

» kennen Unterschiede zwischen Projekt und Prozess und Projektbestandteile:
Anforderungen, Zeit, Kosten

« differenzieren zwischen klassischen und agilen Projektmanagementmethoden

* setzen Methoden des klassischen Projektmanagements wie
Projektstrukturplan, Netzplan etc. ein und fuhren eine kaufmannische und
logistische Planung des Projektes in einem ERP-System durch.

* setzen Methoden des agilen Projektmanagements wie Backlog, Management
Boards, Retrospektive und fuhren Spintplanning in einem cloudbasierten
Projektmanagementtool durch.

+ verstehen den Aufbau und die Funktionsweise, der in Unternehmen
eingesetzten Projektmanagementwerkzeuge

* begreifen Integrationsaspekte betrieblicher Fachbereiche und deren
gegenseitige Auswirkung auf das Projektmanagement

Methodenkompetenz ist die Fahigkeit, Fachwissen zu beschaffen und zu
verwerten und allgemein mit Problemen umzugehen.

Die Studierenden
» kbnnen Anforderungen in einem Projekt analysieren und bewerten

» kbnnen in Abhangigkeit von den Projektbesonderheiten die adaquate
Projektmanagementmethode identifizieren und anwenden

* kbnnen die Projektmanagementtools bzw. deren Funktionsumfang in Ihrer
Bedeutung fur das jeweilige Projekt bewerten

Literatur

http://help.sap.com
https://docs.openproject.org

Lexikon der Projektmanagement-Methoden: Die wichtigsten Methoden im
Projektmanagement-Life-Cycle, Haufe Verlag, Freiburg (aktuelle Auflage)
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Dittman, Karen: Projektmanagement (IPMA®): Lehrbuch fur Level D und
Basiszertifikat (GPM), Haufe Verlag, Freiburg (aktuelle Auflage)

PreuBig, Jorg: Agiles Projektmanagement: Agilitat und Scrum im klassischen
Projektumfeld, Haufe Verlag, Freiburg (aktuelle Auflage)

Franz, M.: Projektmanagement mit SAP-Projektsystem: SAP PS erfolgreich
anpassen und konfigurieren, SAP Press Verlag, Bonn (aktuelle Auflage)

Munzel, M.: Projektcontrolling mit SAP, SAP Press Verlag, Bonn (aktuelle
Auflage)
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36 Change Management

Modulverantwortliche*r | Prof. Dr. Hedwig Schmid

Dozierende Prof. Dr. Hedwig Schmid
.. Verwendbarkeit fiir weitere
Lehr- und Priifungssprache Studienasnae
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft ]

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung / Sonstige Priifung

Priufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
* Kennzeichnung Change Management

* Grunde & Ausloser

* Hemmnisse & Scheitern
* Modelle

* Erfolgsfaktoren

* Fallstudien
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Lehr- und Lernmethoden

Lehrvortrag / seminaristischer Unterricht / Best-Practice-Referate / Toolbox-
Ubungen / Praxisprojekte / Selbststudium

Ubungen und Fallstudien aus der Praxis, Kooperationsprojekte, Exkursion

Lernergebnisse

Fachkompetenzen: Die Studierenden ...

» kdnnen die grundlegenden Konzepte, Rahmenbedingungen, Handlungsfelder
und Instrumente des Change Management darstellen, analysieren, bewerten
und exemplarisch umsetzen.

Methodenkompetenzen: Die Studierenden ...
* entwickeln Ansatze zur Implementierung von Change Management.
» wenden hierfur Konzepte und Instrumente exemplarisch an und

* reflektieren deren Moglichkeiten und Grenzen kritisch.

Weitere Kompetenzen: Die Studierenden sollen am Ende der
Lehrveranstaltung...

* ihre Vorstellungen prasentieren und mit anderen konstruktiv daruber
diskutieren konnen.

« ihre Vorstellungen angemessen verbal, nonverbal und auch schriftlich
kommunizieren kdnnen (Kommunikationsfahigkeit).

* gemeinsam mit anderen in Teams oder allein Problemlésungen entwickeln,
prasentieren und andere davon uberzeugen konnen (Teamfahigkeit,
Problemldsefahigkeit).

* ihre Vorgehensweisen beim Lernen und bei der Bearbeitung von Problemen
analysieren, bewerten und weiterentwickeln konnen (Selbstlernkompetenz).

Literatur

* Bartscher, Thomas und Juliane Stockl (Hrsg.): Veranderungen erfolgreich
managen. Ein Handbuch flr interne Prozessberater, jeweils in aktueller Auflage,
Freiburg u.a.

* Kotter, John P. Leading change - wie Sie Ihr Unternehmen in acht Schritten
erfolgreich verandern, jeweils in aktueller Auflage, Minchen.

* Lauer, Thomas: Change Management — Grundlagen und Erfolgsfaktoren,
jeweils in aktueller Auflage, Berlin/Heidelberg

* Rosenstiel, Lutz von und Friedemann W. Nerdinger: Grundlagen der
Organisationspsychologie. Basiswissen und Anwendungshinweise, jeweils in
aktueller Auflage, Stuttgart.

» Senge, Peter M.: Die flnfte Disziplin. Kunst und Praxis der lernenden
Organisation, jeweils in aktueller Auflage, Stuttgart.
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» Scharmer, Claus Otto: Theorie U - von der Zukunft her fihren. Presencing als
soziale Technik, jeweils in aktueller Auflage, Heidelberg.
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36 Investition mit Grundzugen der

Unternehmensbewertung

Modulverantwortliche*r |Prof. Dr. Uwe Demmler

Dozierende Prof. Dr. Uwe Demmler
Lehr- und Prifungssprache Verwendba_rkelt"f 7 e
Studiengange
Geeignet fur vergleichbare
Deutsch Studiengange
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Wahlpflichtmodul 6./7. jahrlich 1

Arbeits- und Prifungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorruckensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Prifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )

und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Schriftliche Priifung

Prufungsleistung

o Workload gesamt 150 h, davon 45 h Prasenzzeit (4
Arbeitsleistung SWS) und 105 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |5 ECTS, Gewichtung: 3

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)

Name der LV (SWS, Art der LV)

Vorlesung

Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse

Inhalt des Moduls
A. Grundlagen der Investitionsrechnung und -planung

B. Beurteilung von Einzelprojekten

C. Auswahlentscheidungen

D. Investitionskalkul und Erfolgsteuern
E. Modellerweiterungen

F. Bestimmung der optimalen Nutzungsdauer und des optimalen
Ersatzzeitpunktes
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G. Modellansatze zur Bestimmung des optimalen Investitionsprogramms
H. Modellansatze zur Einbeziehung unsicherer Erwartungen
I. Grundzuge der Unternehmensbewertung

Lehr- und Lernmethoden

Lehr- und Lernmethoden
Seminaristischer Unterricht / Ubung / Selbststudium

Lernergebnisse
Fachkompetenzen: Die Studierenden erlangen ein vertieftes Verstandnis von
Begriffen, Methoden und Anwendungsgebieten der Investitionsrechnung und
Unternehmenbewertung, insbesondere zur:

* Vorteilhaftigkeit und Vorziehswirdigkeit von Investitionen sowie deren
optimaler Nutzungsdauer und optimalem Ersatzzeitpunkt

* Bestimmung des optimalen Investitionsprogramms
* Bewertung von Unternehmen

Dabei werden die Instrumente zunachst anhand von einfache Grundfallen
dargestellt, um hierauf aufbauen realitatsnahe Erweiterungen vorzunehmen.

Methodenkompetenzen: Ausgehend von einem Grundverstandnis finanzmathe-
matischer/ investitionsrechnerischer Zusammenhange werden die Studierenden
mit Hilfe von Fallbeispielen in die Lage versetzt:

* abstrakte Methoden auf konkrete Lebens- und Praxissituationen zu Ubertragen

* Vorzlge und Defizite einzelner Methoden der Investitonsrechnung und
Unternehmensbewertung zu (er)kennen

* hierauf basierend fundierte betriebswirtschaftliche Entscheidungen zu treffen

Weitere Kompetenzen: Die Studierenden werden in die Lage versetzt:

* ihre Vorgehensweise beim Strukturieren, Verstehen und Analysieren von
investitionsrechnerischen Fragestellungen selbstandig zu organisieren,

zu bewerten und weiterzuentwickeln (Selbstlernkompetenz) sowie

» komplexe Sachverhalte und Wirkungen mit einfachen Worten auch
fachfremden Personen anschaulich zu prasentieren und mit ihnen dartber zu
diskutieren (Kommunikationskompetenz)

Literatur

Grundlage flr die Vorlesung:
+ Sigloch, Investition mit Grundzugen der Unternehmensbewertung, 3. Auflage,
Bayreuth 2014.
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Erganzende Literatur:

* Ballwieser/ Hachmeister, Unternehmensbewertung. Prozel3, Methoden und
Probleme, 6. Auflage, Stuttgart 2021.

» Bodie/ Kane/ Marcus, Investments, 12th edition, New York 2020.

* Drukarczyk/ Schuler, Unternehmensbewertung, 8. Auflage, Minchen 2021.
» Kruschwitz, Finanzmathematik, 6. Auflage, Munchen 2018.

 Kruschwitz, Investitionsrechnung, 14. Auflage, Muinchen 2014.

» Schneider, Investition, Finanzierung und Besteuerung, 7. Auflage, Wiesbaden
1992.
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37-38 Abschlussarbeit

Modulverantwortliche*r |Alle hauptamtlich Lehrenden des Studiengangs

Dozierende
Lehr- und Priifungssprache Verwendba.rkelt"f 7 G
Studiengéange
i.d.R. Deutsch 0
Modultyp Studiensemester | Angebotsturnus | Dauer in Semester
Pflichtmodul 7. standig 0

Arbeits- und Priufungsleistung

Zugangs- Vgl. Vorrickensberechtigungen in das 6. Semester It. §
voraussetzungen 4 der Studien- und Priifungsordnung

Gefahrdung in Bezug | griin

auf Schwangerschaft )
und Stillzeit Bemerkung: keine

Art der Bachelorarbeit / Miindliche Priifung
Prifungsleistung

o Workload gesamt h, davon 0 h Prasenzzeit (0 SWS) und
Arbeitsleistung 0 h Eigenstudium

ECTS und Gewichtung |0 ECTS, Gewichtung: 0

Vorgesehene Lehrveranstaltungen (LV)
Name der LV (SWS, Art der LV)

Bachelorarbeit

Seminar
Inhalt, Methoden, Ziele und Ergebnisse
Inhalt des Moduls
themenspezifisch
Lehr- und Lernmethoden
0

Lernergebnisse
Fach- und Methodenkompetenzen: Die Studierenden

* analysieren praxisrelevante Fragestellungen mit wissenschaftlichen Methoden.
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« fertigen eine Abschlussarbeit unter Berucksichtigung der Grundlagen
wissenschaftlichen Arbeitens an.

« argumentieren stringent und verteidigen ihre Arbeit in einem
wissenschaftlichen Vortrag/ Gesprach.

Literatur

themenspezifisch
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Gefahrdungseinschatzung

Hier finden Sie eine Ubersicht,

welche Lehrveranstaltungen bezuglich der
Schwangerschaft und / oder der Stillzeit besucht werden kdnnen.

Die Lehrveranstaltung ist unbedenklich.

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung bedarf einer Uberpriifung im

S

Es ist keine Teilnahme der Studentin an der Lehrveranstaltung zuladssig.

Gefahrdungsbeurteilung der Module

Modul-
nummer Modulname Gefahrdung Bemerkungen
1 Allgemeine Keine
Betriebswirtschaftslehre
2 Volkswirtschaftslehre Keine
3 Wirtschaftsrecht Keine
4 Mathematik | — Keine
Wirtschaftsmathematik
5 Mathematik Il — Keine
Technische Mathematik
6 Statistik Keine
7 Naturwissenschaftliche Keine
Grundlagen
8 Technische Grundlagen X Siehe Modulbeschreibung
9 Fachsprache Englisch Keine
(B2)
10 Interdisziplinare Keine
Perspektiven
11 Interdisziplindres Modul Keine
12 Buchflhrung und Keine
Bilanzierung
13 Produktionswirtschaft Keine
14 Personal und Keine
Organisation
15 Kosten- und Keine
Leistungsrechnung
16 Controlling Keine
17 Marketing Keine
18 Vertrieb Keine
19 Finanzierung und Keine
Investition
20 Wirtschaftsinformatik Keine
21 —-22 | Studiengangspezifische Siehe jeweilige Modulbeschreibung
Funktionallehren (Nr. 21 —22)
23 — 24 | Wahlpflichtmodule erster Siehe jeweilige Modulbeschreibung
Studienabschnitt (Nr. 23 — 24)
25 Praxisphase X Siehe Modulbeschreibung
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26 Praxisseminar Teil 1 Keine

27 Praxisseminar Teil 2 Keine

28 Strategie und Fihrung Keine

29 — 32 | Betriebswirtschaftliche Siehe jeweilige Modulbeschreibung
Schwerpunktmodule (Nr. 29 — 32)

33 -35 | Technische Siehe jeweilige Modulbeschreibung
Schwerpunktmodule (Nr. 33 — 35)

36 Methodenmodul | Siehe jeweilige Modulbeschreibung

(Nr. 36)
37 Bachelorseminar Keine
38 Abschlussarbeit Keine
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	Der Studiengang Industriewirtschaft ist interdisziplinär konzipiert. Mit einem Modulanteil von ca. 70% Wirtschaft und ca. 30% Technik ist er deutlich betriebswirtschaftlich ausgerichtet gegenüber einem Wirtschaftsingenieurstudium mit ca. 70% Technikan...
	Die Studierenden lernen ein breites Spektrum an betriebswirtschaftlichen und technischen Begriffen, Methoden und Modellen sowie angrenzenden Themen wie rechtliche, mathematische, informationsverarbeitende und betriebswirtschaftliche Inhalte und Proze...
	Die Absolvent*innen können in ihrer späteren beruflichen Tätigkeit wichtige Bindeglieder zwischen betriebswirtschaftlichen und technischen Abteilungen sein. Dazu gehört die Wahrnehmung hochqualifizierter Aufgaben, die den eigenverantwortlichen Einsat...
	1 Allgemeine Betriebswirtschaftslehre (ABWL)
	2 Volkswirtschaftslehre
	3 Wirtschaftsrecht
	4 Mathematik I - Wirtschaftsmathematik
	5 Mathematik II - Technische Mathematik
	6 Statistik
	7 Naturwissenschaftliche Grundlagen
	8 Technische Grundlagen
	9 Busisness English (B2)
	10 Interdisziplinäre Perspektiven
	11 Interdisziplinäres Modul
	12 Buchführung und Bilanzierung
	13 Produktionswirtschaft
	14 Personal und Organisation
	15 Kosten- und Leistungsrechnung
	16 Controlling
	17 Marketing
	18 Vertrieb
	19 Finanzierung und Investition
	20 Wirtschaftsinformatik
	21-22 Triz
	21-22 Management von Supply Networks
	21-22 Produktionslogistik
	21-22 Internationale Transportlogistik- und Distributionssysteme
	23-24 Digitale Disruption
	23-24 Digitale Innovation
	23-24 Wirtschaftsethik
	23-24 Finanzwissen kompakt
	23-24 Grundlagen der Office-Digitalisierung
	23-24 Konfliktreiche Gesprächssituationen
	23-24 Unternehmensentwicklung durch Mergers and Acquisitions
	23-24 Spanisch A1
	23-24 Spanisch A2
	23-24 Standardtools im Unternehmen - heute wichtiger denn je?
	23-24 Data Science mit Versicherungsanwendungen
	23-24 Governance, Risk & Compliance
	23-24 Einführung in die Höhere Mathematik
	23-24 Mathematik und Unternehmenssteuerung
	23-24 Internationales Projektmanagement 1
	23-24 Internationales Projektmanagement 2
	23-24 Introduction to Artificial Intelligence
	21-24 "BigCorp 360": Großkonzerne aus verschiedenen Blickwinkeln
	25 Praxisphase
	26-27 Praxisseminar Teil 1, Praxisseminar Teil 2
	28 Strategie und Führung
	29-31 Aktuelle Aspekte in Marketing und Vertrieb I
	29-31 Aktuelle Aspekte in Marketing und Vertrieb II
	29-31 Integrierte Kommunikation und Social Media
	29-31 Operativer Vertrieb und Key Account Management
	29-31 Marketingforschung
	29-31 Markenmanagement
	29-31 Pricing Excellence
	29-31 Arbeits- und Sozialversicherungsrecht
	29-31 Personalcontrolling
	29-31 Personalgewinnung und Informationsverarbeitung im Personalwesen
	29-31 Arbeitsmarktökonomie
	29-31 Psychologie
	29-31 Personal- und Führungskräfteentwicklung
	29-31 Unternehmenskultur
	29-31 Controllinginstrumentarium
	29-31 Finanz- und Kapitalmärkte
	29-31 Controlling mit Anwendungsfällen in der Versicherungsbranche
	29-31 Grundlagen des Risikocontrollings
	29-31 Handels- und Steuerbilanz sowie Jahresabschlussanalyse
	29-31 Interne Revision und Wirtschaftsprüfung
	29-31 Investmentbanking
	29-31 Wirtschaftsinformatik in Rechnungswesen, Controlling und Steuern
	29-31 Unternehmensbesteuerung III
	29-31 Unternehmensfinanzierung
	29-31 Aktuelle Aspekte der Besteuerung
	29-31 Informationsverarbeitung in Rechnungswesen und Controlling
	29-31 Fintechs, Disruption & Future Banking
	29-31 Seminar Wirtschaftsinformatik
	29-31 Informationsverarbeitung in Produktion und Logistik
	29-31 Datenanalyse
	29-31 ERP-Systeme
	32 Projekt Wirtschaftsinformatik
	32 Projekt Data Mining
	32 Research Project
	33-34 Projektmanagement
	33-34 Kfz-Technik II
	33-34 Produktion und Logistik
	33-34 Robotik
	33-34 Software Engineering
	33-34 Werkstoffkunde
	33-34 Fertigungstechnik
	33-34 Robotik- und Handhabungstechnik
	33-34 Produktdefinition und -konzeption
	33-34 Additive Fertigung
	33-34 Kfz-Technik I
	33-34 Hardwareentwurf in der Automatisierungstechnik
	33-34 Photovoltaik
	33-34 Wasserkraft
	33-34 Datenbanksysteme
	33-34 Computernetze
	33-34 IT-Sicherheit
	33-34 Software-Anforderungen und -Modellierung
	33-34 Lasertechnik I
	35 Projekt Produktionsorganisation
	35 Projekt Industrie und Digitalisierung
	35 Automatisierung und Robotik Projekt 1
	36 Statistik II
	36 Wissenschaftliches Schreiben für Wirtschaftswissenschaften
	36 Volkswirtschaftslehre II
	36 Projektmanagement
	36 Change Management
	36 Investition mit Grundzügen der Unternehmensbewertung
	37-38 Abschlussarbeit

